Nachweis der energietechnischen Massnahmen EN-TG
(Projektkontrolle fir Neubauten/Anbauten und Umbauten/Umnutzungen)

Gemeinde: 8593 Kesswil Parz.-Nr.: 285 Geb.-Nr.:
Bauvorhaben/ Neubau MFH Weitblick, Giittingerstrasse 9
Objekt:
Baubewilligungs-Nr.: Datum:
Art des Vorhabens: X Neubau ] Anbau ] Umbau ] Umnutzung
Bauherrschaft: Tobo Generalbauunternehmung AG
(Name, Adresse, Tel.) Bahnhofstrasse 13a, 8580 Amriswil
Vertretung: Carlos Martinez Architekten AG
(Name, Adresse, Tel.) Schnabelweg 8, 9442 Berneck
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Nachweisformulare 101 102 103105 112,131,
a-c a s s
_ 104-TG 111 120-TG | 132,133,
TG-Light 102b 110, 113 134,135
Vollstandigkeit
Nachweis notwendig O O O O O ] ]
(wenn Ja:)
MINERGIE-Label U O O ] ]
Nachweis vorhanden O O | O O O ]

Nachweis nachliefern O O O O O U O

(falls kein Nachweis notwendig = Bereich
abgeschlossen)

Kontrolle (verfahren)

Durch Behérde O O O O ] ] ]
Durch Befugte zur Privaten Kontrolle | [] | | O ] ] L]
Entscheid (siehe auch Vermerke Seite 4)

Ohne Vorbehalt/Auflagen O O O Ol O Ol Ol

Mit Vorbehalt/Auflagen O | | O O O ]
Riickweisung: O O O O l l [
Datum:

Sachbearbeitung

Ausfiihrungskontrolle

Durchgefiihrt O O ] O] Ll Ll Ll
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Angaben zum Projekt:

Warmedammung: [J MINERGIE X Systemnachweis [] Einzelbauteilnachweis
SIA-Gebaudekategorie-Hauptnutzung: | — Wohnen MFH

SIA-Gebaudekategorie-Nebennutzung:  Bitte wihlen

Bestandteile des Projekt-Nachweises Vorhgben F.ormulalr Hinweise
Projekt liegt bei

MINERGIE-Label
Nachweis MINERGIE-Label O O 0>
Nachweise EN-101 bis EN-111 entfallen
Deckung Warmebedarf von Neubauten
Nachweis Uber Standardldsungskombination X O EN-101a
Nachweis Rechnerische Lésung X EN-101b

_ , , 00 EN-101c 1>
Nachweis TG-Light (deckt EN-101 bis EN-105 ab) O EN-TG,
Kein Neubau/Anbau/Aufstockung etc., kein Nachweis notig O
Gebaudehiille
Warmedammung Einzelbauteilnachweis O O EN-102a 2a->
Wéarmedammung Systemnachweis (SIA 380/1:2016) X X EN-102b 2b >
Nicht betroffen, kein Nachweis nétig O
Haustechnische Anlagen
Nachweis Heizungs- und Warmwasseranlagen X X EN-103 3>
Nachweis Liftungstechnische Anlagen O O EN-105
Nachweis fiir Kiihlung — Befeuchtung O O EN-110
Nicht betroffen, kein Nachweis nétig Od
Eigenstromerzeugung Neubau
Nachweis Eigenstromerzeugung bei Neubauten X X EN-104-TG 4>
Nicht betroffen, kein Nachweis nétig O
Ersatz Warmeerzeuger
Nachweis Erneuerbare Warme beim Warmeerzeugerersatz O O EN-120-TG 5>
Nicht betroffen, kein Nachweis nétig O
Spezielle Bauten und Anlagen
Nachweis Kihlraume O O EN-112 6>
Nachweis Beheizte Gewé&chshduser O O EN-131 7>
Nachweis Beheizte Traglufthallen O O EN-132 8->
Nachweis Warmenutzung bei Elektrizitdtserzeugungsanlagen O O EN-133 9->
Nachweis Heizungen im Freien O O EN-134 10>
Nachweis Beheizte Freiluftbader O O EN-135 11>
Keine «speziellen Bauten und Anlagen», kein Nachweis nétig O
Elektrische Energie / Beleuchtung
Nachweis elektrische Energie Beleuchtung O O EN-111 12->
Nicht betroffen, kein Nachweis nétig O

Bestétigung: Bau wird geméass den oben aufgefiihrten Bestandteilen des Projektnachweises ausgefiihrt.

Bauherrschaft oder Vertretung:

Gesamtprojektverantwortung:

Name: Tobo Generalbauunternehmung AG Carlos Martinez Architekten AG
Adresse: Bahnhofstrasse 13a Schnabelweg 8
8580 Amriswil 9442 Bernech

Ort, Datum, Unterschrift:
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Hinweise und Erklarungen

-0

- 2a

>2b

>3

>4

25

> 6/7/8

-9

> 10/11

Nachweis MINERGIE-Label

Die Nachweise EN-101 bis EN-111 entfallen bei einem MINERGIE-Projekt. Ein bereits
vorhandenes provisorisches Zertifikat ist dem Baugesuch beizulegen. Ist noch kein
provisorisches Zertifikat vorhanden, ist das MINERGIE-Gesuch gleichzeitig mit dem
Baugesuch einzureichen. Das MINERGIE-Gesuch kann direkt an die MINERGIE-
Zertifizierungsstelle (Kanton Thurgau, Abt. Energie, Promenadenstr. 8, 8510 Frauenfeld)
gesendet werden.

Nach der Kontrolle des MINERGIE-Gesuchs erhélt die Gemeinde eine Kopie des proviso-
rischen Zertifikats und kann die Baubewilligung ausstellen.

Deckung des Warmebedarfs bei Neubauten
Der Nachweis kann entweder durch die Wahl einer Standardiésung (nur fir Wohnbauten),
durch das TG-Light (ausgewahlte Nutzungen) oder durch eine Berechnung der Energie-
kennzahl (Warmebedarf fir Heizung, Warmwasser, Liftung und Klimatisierung fir alle
Nutzungen) erbracht werden.
Dieser Nachweis ist zu erbringen bei:
— Neubauten
— neubauartigen Umbauten
— Anbauten und Aufstockungen, wenn die neu geschaffene Energiebezugsflache
mehr als 50 m? und gleichzeitig mehr als 20% der Energiebezugsflache des beste-
henden Gebaudeteiles betragt; oder wenn mehr als 1000 m? Energiebezugsflache
neu geschaffen werden.

Warmedammung Einzelbauteilnachweis

Geméss Norm SIA 380/1 «Heizwdrmebedarf», Ausgabe 2016. Bei Neubauten sind alle
Bauteile nachzuweisen, welche die beheizte oder gekiihlte Zone Ilickenlos umschlies-
sen. Bei Umbauten oder Umnutzungen sind nur die betroffenen Bauteile nachzuweisen.

Wirmedammung Systemnachweis

Gemass Norm SIA 380/1 «Heizwadrmebedarf», Ausgabe 2016. Bei Neubauten ist der Heiz-
warmebedarf fir die gesamte beheizte oder gekiihlte Zone nachzuweisen. Der System-
nachweis flir Umbauten und Umnutzungen hat im Minimum alle Rdume zu umfassen, die
Bauteile aufweisen, die vom Umbau oder von der Umnutzung betroffen werden.

Nachweis Haustechnische Anlagen
Der Nachweis ist fir alle neuen und fiir die von einem Umbau betroffenen bestehenden
Anlagenteile zu erbringen.

Nachweis Eigenstromerzeugung Neubau
Der Nachweis ist fir alle Neubauten und Anbauten gemass den Erlauterungen unter (= 1)
zu erbringen.

Nachweis Erneuerbare Warme beim Warmeerzeugerersatz
Der Nachweis ist beim Ersatz des Warmeerzeugers zu erbringen.

Nachweis Kiihlrdume / Gewachshauser / Traglufthallen

Der Nachweis ist fur alle neuen und fir die von einem Umbau oder einer Umnutzung
betroffenen Bauteile zu erbringen. Bei Kihlrdumen: Angaben Uber die bei der Kéalteer-
zeugung allenfalls entstehende Abwarme sind bei den Heizungsanlagen (vgl. EN-103)
anzubringen.

Nachweis Warmenutzung bei Elektrizititserzeugungsanlagen
Der Nachweis ist fir alle neuen und fiir die von einem Umbau betroffenen bestehenden
Anlagenteile bei Elektrizitdtserzeugungsanlagen zu erbringen.

Nachweis Heizungen im Freien / Freiluftbader
Der Nachweis ist fiir alle neuen, ersetzten und von einem Umbau betroffenen bestehen-
den Anlagenteil, sowie bei einem Ersatz der Warmeerzeugung zu erbringen.

Nachweis Elektrische Energie / Beleuchtung
Der Nachweis ist fir alle Neubauten und Umnutzungen von Nichtwohnbauten Uber
1000 m? Geschossflache zu erbringen.

siehe:

Energiesparmass-
nahmen

EnG§7

EnV § 13
Vorbildfunktion
ENG § 2

EnVv § 17

Energiesparmass-
nahmen

EnG §8

EnV §§ 24a-27

Wérmeschutz und
Energiebedarf
EnV §§23-24
EnV § 28

Wérmeschutz und
Energiebedarf
EnV §§23-24
EnV § 28

Haustechnische
Anlagen
EnV §§ 31 -38

Energiesparmass-
nahmen

EnG §8

EnV §§ 42e, 42f

Haustechnische
Anlagen

ENG § 8a

EnV §§ 42a - 42c

Haustechnische
Anlagen
EnG§7

EnV §§ 29 - 30

EnG § 13
EnV § 21

EnG §§ 12, 12a
EnV §§ 19, 20

EnG § 11
EnV § 18
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Vermerke der Bewilligungsbehérden
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v2.95

Formular EN101b, v2.95, zu verwenden bis 31.

Dezember 2025

FK

Konferenz Kantonaler Energiefachstellen
Conférence des services cantonaux de Fénergie

EN-101b

Energienachweis

Energiebedarf
Rechnerische Losung

Gemeinde: 8593 Kesswil Parz.-Nr.: 285 Geb.-Nr.:
Bauvorhaben: Neubau MFH Giittingerstrasse 9 EGID:
Gebaudedaten Gebaudestandort: 414.84 m.i.M. Kanton: Thurgau

(aus SIA 380/1) Art des Nachweises: behordlicher Nachweis Klimastation: Glttingen

Zone 1 2 3 4 Summe
Gebaudekategorie MFH (Mittel)
Mit Warmwasser ? Ja

Energiebezugsflache EBF Ae m2 858.8 859
Neubau Ja

Luftung-Klima-Kalteanlagen 1)

Der thermisch wirksame Aussenluft-Volumenstrom ist in der Heizwarmebedarfsberechnung (SIA 380/1) entsprechend F45 - 145 einzusetzen

Angaben bei Standard-Liiftungsanlagen Zone 1 2 3 4 Summe
Kleinanlagen mit Standardwerten Nein

Standard-Liftungsanlagentyp

Anzahl Raume mit Zuluft

Warmerlckgewinnungs-Warmetauscher

Ventilatorantrieb mit

Nenn-Luftvolumenstrom m3/h

Externe Berechnung 1) Externe Berechnung beilegen und Werte in Zellen F40 - 143 eintragen

Kuhlung oder Befeuchtung vorhanden? keine

Thermisch wirksame Aussenluftrate Vv m3/h

Strombedarf Liftung + Vereisungsschutz Qe kWh

Strombedarf Klima und Befeuchtung Qe kWh

Strombedarf Kalteférderung + Hilfsenergie Qe kWh

Qh mit effektivem, thermisch wirk AL luftvoll trom

Therm. wirksamer Aussenl.-Volumenstr. V'/Ag | m3/hm2 0.70 0.70
eff. Heizwarmebedarf mit Liftungsanlage Qe | KWh/m2 34.5 345

Unterschriften

Name und Adresse

Nachweis erarbeitet durch:

bzw. Firmenstempel

Sachbearbeiter/-in, Tel.:

Ort, Datum, Unterschrift:

Ausfiihrungskontrolle:

soundtherm AG

Nachweispriifung / Private Kontrolle:

soundtherm AG

Technoparkstrasse 2, 8406 Winterthur

Technoparkstrasse 2, 8406 Winterthur

Yulan Imhasly, +41 (0)52 364 18 40

Winterthur, 08.11.2025

oder:

Gleiche Person Ja

08.11.2025 19:49

Neubau MFH Giittingerstrasse 9 / 8593 Kesswil / 285/ / / Lubos Krajci, +41 (0)52 364 18 40 / Winterthur, 08.11.2025




v2.95 Formular EN101b, v2.95, zu verwenden bis 31. Dezember 2025

Energienachweis

FK EN-101b Energiebedarf

Konferenz Kantonaler Energiefachstellen
Conférence des services cantonaux de Fénergie

Rechnerische Losung

Warmeerzeugung: Nutzungsgrad / JAZ Deckungsgrad [%)]
N7 |Wérmeerzeugung A Eingabe Rechenwert Heizung Warmwasser
Ng |Warmepumpe Aussenluft, nur Heizung 3.79 3.79 100.0 100.0
N9
N10

N11 |Wérmeerzeugung B

N12 |Warmepumpe, Aussenluft, nur Warmwasser 3.30 3.30 100.0
N13
N14

N15 |Wédrmeerzeugung C

N16

N17
N18

N19 |Wédrmeerzeugung D

N20

N21
N22

N23 |Ubertrag weitere Warmeerzeugungen

N24

N25 |Zugefihrte Elektrizitat (ungewichtet) kWh

N27 |Zugeflhrte Energie (ohne Strom, gewichtet) kWh Deckungsgrad total: 100.0 100.0
Gebaudedaten, Liiftung und Grenzwert: 1 2 3 4 Total/Mittel

N34 [Qh mit effektivem Luftwechsel kWh/m2 34.5 34.5

N35 |Qww Warmebedarf Warmwasser SIA 380/1 kWh/m2 20.8 20.8

N39 |Strombedarf Liftungsanlage kWh/m2

N40 |Strombedarf fiir Klima + Hilfsbetriebe kWh/m2

N43 |Massgebender Grenzwert kWh/m2 35.0 35.0
Warmeerzeugung: n Deckungsgrad gew. Endenergie kWh/m2 Warme
(Heizung + Warmwasser) oder JAZ |Gewich-tung Heizung Warmwasser Strom andere kWh/m?

N47 |Luft-Warmepumpe, Heizung 3.79 2 100.0% 18.2 34.5

N48 |Luft-Warmepumpe, Warmwasser 3.30 2 100.0% 12.6 20.8

N49

N50

N51

N52 |Strombedarf Liftungsanlage 2

N53 |Strom fir Klima + Hilfsbetriebe

N54 [Total: 100% 100% 30.8 55.3
Erfiillung der Anforderungen: Anforderung Berechneter Wert Erfiilit?

N58 |Grenzwert 35.0 kWh/m2 30.8 kWh/m2 Ja
Beilagen (alle Beilagen der linken Spalte einreichen) X Zutreffendes ankreuzen

NG3 Schema Heizung und Liftung X Wopesti

N64 Externe Berechnungen und Datenblatter

08.11.2025 19:49 Neubau MFH Giittingerstrasse 9 / 8593 Kesswil / 285/ / / Lubos Krajci, +41 (0)52 364 18 40 / Winterthur, 08.11.2025



Warmepumpen-Berechnungsblatt WPesti

Projekt:

WPesti

/V 8.3.36/16.09.2025
gultig bis 31.12.2026

Neubau MFH Haus 9 Weitblick Kesswil

Gebéaudedaten
Klimastation Giuttingen
Gebéaudekategorie MFH
Energiebezugsflache EBF Ae m? 859
Heizwarmebedarf nach SIA 380/1 Qp ef kWh/m2a 35
Transmissionswarmeverluste nach SIA 380/1 Q kWh/m2a 50
Liftungswarmeverluste nach SIA 380/1 Qy kWh/m2a 21
Heizung: Zusatzliche Verteilverluste % 2%
Sperrzeiten flir Warmepumpe h/d
Heizleistungsbedarf ohne Warmwasser bei -7°C Vorschlagswert: 17.7 kW 29
Warmwasserbedarf nach SIA 380/1 Quw kWh/m2a 25.0
Warmwasser: Zusatzliche Speicher- und Verteilverluste % 20%
Warmepumpen-Anlage WP-Liste Hersteller: Heim AG
Name und Typ der Warmepumpe: — Typ: L R &S0l
Warmequelle: Luft-Wasser - Warmepumpe stufenlos
Einsatz (Heizung oder Warmwasser): 2 Heizung + Warmwasser
Heizungsspeicher \:— mit Heizungs - Speicher
Betriebsweise der Warmepumpen-Anlage: —(\ i - monovalenter Betrieb Heizung
4 \
Quellentemperatur (Verdampfer-Eintritt): °C -15 -7 2 7 20
Rechenwerte bei TVL=35°C(Qh/COP): °C 28.0kW /3.1 32.0kW /3.3 | 40.8kW /4.1 | 46.8kW /4.6 66.0kW /6.3
[
Grosse Heizungsspeicher Liter 750
Solltemperatur warmster Raum (z.B. Badezimmer) Ti,soll °C 22
Vorlauftemperatur der Heizung: (Ta = -8°C) TVL °C 35
Rucklauftemperatur der Heizung: (Ta = -8°C) TRL °C 27
Differenz Speichertemperatur - Vorlauftemperatur Heizung dT Speicher °C 0
elektrische Zusatzheizung Warmwasser: wochentliche Legionellenschaltung
garantierte Warmwassertemperatur ohne Elektroheizstab: °C 60
Warmwasser-Zirkulation / Begleitheizband WW-Zirkulation
Solaranlage Keine Solaranlage
Resultate
0.0%
Elektro-Direkt-Anteil fir das Warmwasser £= 0.0% kWh = 0
Verluste im Heizbetrieb (Anfahren, Speicher, etc.) 4% Etah = 96%
Verluste im WW-Betrieb (Anfahren, Speicher, etc.) 6% Etaw = 94%
Laufzeit der Warmepumpe h/a 1298
Anteil und JAZ der Warmepumpe fir die Heizung £= 100.0% JAZ, = 3.79
Anteil und JAZ der Warmepumpe fir Warmwasser €= 100.0% JAZ,., = 3.30
Jahresarbeitszahl Heizung + Warmwasser JAZh+ww: exkl. el. Zusatz - 3.57




Berechnung Lastkurve

Neubau MFH Haus 9 Weitblick Kesswil

WPesti / V 8.3.36 / 16.09.2025

gliltig bis 31.12.2026

Klima und Lastprofil: Energiebedarf: Bedarfsdeckung und Arbeitszahlen:
Wetterstation: Guttingen Heizwarmebedarf: 29’629 kWh Deckungsgrad solar (Heizung) 0.0%
Heizwarmebedarf: 29’629 kWh Verteilung Heizung: 593 kWh Deckungsgrad solar (WW) 0.0%
freie Warme: 31’604 kWh Warmwasserbedarf: 17'892 kWh Deckungsgrad WP (Heizung) 100.0%
"Solaranteil:" 52% Verteilung WW: 3'578 kWh Deckungsgrad WP (WW) 100.0%
Bedarf WW: 245 kW Bedarf total: 51’691 kWh JAZ Warmepumpe (Heizung) 3.79
Laufzeit WP: 1298 h/a JAZ Warmepumpe (WW) 3.30
Strombedarf WP 14°473 kWh
Heizleistungsbedarf (ohne WW)
Vorschlag bei -7°C 17.7 kw
Rechenwert bei -7°C 17.7 kW
Rechenwert bei -8°C: 18.4 kw
Summenhaufigkeit
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Abkirzungen: WP = Warmepumpe; WW = Warmwasser; h = Wirkungsgrad; JAZ = Jahresarbeitszahl (ohne Zusatzheizung / ohne Heizstabe)
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FK Energienachweis
Konferenz Kantonaler Energiefachstellen EN_1 02b W.armEdémmung

Conférence des services cantonaux de I'énergie .
Conferenza dei servizi cantonali dell’energia System naChwels

Conferenza dals posts spezialisads chantunals d’energia

Gemeinde: 8593 Kesswil Parz.-Nr.: 285 Geb.-Nr.:
Bauvorhaben: Neubau MFH Weitblick, Giittingerstrasse 9 EGID:
Systemnachweis (> Berechnung beilegen)

Grenzwert eingehalten: Ja [ Nein
Die beiliegende Berechnung wurde mit einem zertifizierten Programm erstellt? Ja [ Nein

Raumlufthygiene

Liftungs- [ Luftungsanlage mit Zuluft und Abluft

konzept [] Abluftanlage mit definierten Aussenluftdurchléssen (ALD)

(nach SIA 180) [ Fensterltiftung mit automatischer Steuerung
FensterlUftung mit manueller Bedienung

O andere:
Sommerlicher Warmeschutz
g-Wert aussenliegender Sonnenschutz
[ Nachweis g-Wert Verglasung und Sonnenschutz beilegen
] g-Wert nicht eingehalten; Begriindung:
Kihlung Nein, weder vorgesehen, «notwendig» noch «erwiinscht» geméss SIA 382/1
[1Ja [ Automatische Steuerung des Sonnenschutzes
] Nicht automatisch; Begrindung:

Erlauterungen (- Informationen auf der Riickseite)

Beilagen

Berechnung EBF, Gebaudehullflache Andere:
Plane (1:100) mit Bezeichnung der Bauteile

Bauteilliste, U-Wert-Berechnungen

[] Checkliste Warmebrlicken

Unterschriften

Nachweis erarbeitet durch: Nachweispriifung/Private Kontrolle:
Die Vollstéandigkeit und die Richtigkeit
bescheinigt
Name und Adresse soundtherm AG soundtherm AG
bzw. Firmenstempel Ingenieurbiiro fiir Akustik und Bauphysik Ingenieurbiiro fiir Akustik und Bauphysik
Technoparkstrasse 2 Technoparkstrasse 2
8406 Winterthur 8406 Winterthur
Sachbearbeiter/-in, Tel.: Yulan Imhasly, +4 52 364 18 40 L
Ort, Datum, Unterschrift: Winterthur, 08.11.2025 - W

403-EN-102b—-001—ger Seite 1 von 2 Version Oktober 2018
gultig bis 31.12.2025



F K Energienachweis
Konferenz Kantonaler Energiefachstellen E N - 1 02b Warmedamm ung

Conférence des services cantonaux de I'énergie .
Conferenza dei servizi cantonali dell’energia System nac hwel S

Conferenza dals posts spezialisads chantunals d’energia

Projektdokumentation (> Piane beilegen)

Auf verkleinerten Grundrissplanen und Schnitten (A4 oder A3) sind die beheizten Geschossflachen, die Ener-
giebezugsflache EBF und die thermische Gebaudehllle zu bezeichnen. Bei Umbauten oder Umnutzungen
sind nur die betroffenen Bereiche zu dokumentieren, auf Grund der Unterlagen muss aber ersichtlich sein, was
betroffen ist und was nicht.

Nachweis der U-Werte (> Berechnungen, Dokumentationen beilegen)

Alle Berechnungen der U-Werte sind beizulegen. Dazu sind folgende Unterlagen geeignet:

e Bauteil aus einem Bauteilekatalog oder aus einem Herstellerkatalog mit Angabe von Warmeleitfahigkeit des
Dammmaterials und der Dammstérke

e Berechnung des U-Werts des Bauteils

e Fenster gemass Merkblatt

403-EN-102b—-001-ger Seite 2 von 2 8593 Kesswil / 285 / Version Oktober 2018
gultig bis 31.12.2025



Energienachweis

EN-104-TG Eigenstromerzeugung

Kanton Thurgau bei Neubauten
Gemeinde: 8593 Kesswil Parz.-Nr.: 285 Geb.-Nr.:
Bauvorhaben: Neubau MFH Weitblick, Giittingerstrasse 9 + 11 EGID:

Befreiung bei Erweiterung
] Von den Anforderungen an die Eigenstromerzeugung befreite Erweiterungen (Anbau, Aufstockung)

EBF neu: m2 EBF bestehend: m2 Anteil: %
Notwendige Leistung der Elektrizitatserzeugungsanlage bei Neubauten
EBFneu 2629 m?2 berechnete Leistung auf Grund EBF: EBF neu * 30 W/m?2 = 78870 W
Notwendige Leistung = (geméss Berechnung; Ersatzlésung) 78.87 kW

Eigenstromerzeugung mit Photovoltaikanlage (PV)

X PV-Module: Typ: Longi LR7-54HVB-485M (Modul-Datenblatt beilegen)

Leistung pro Modul: 485 W  Anzahl Module: 292 Gesamtleistung: 141.62 kW
] Mono- oder Polykristalline-Module oder Hybridkollektoren

Summe Modulflachen: m?2 (Annahme 8 m2/kW) Gesamtleistung: kW
0 Diinnschicht-Module

Summe Modulflachen: m?2 (Annahme 16 m?/kW) Gesamtleistung: kW
Summe Leistung 141.62 kW \Vorgabe an Eigenstromerzeugung erfilllt: (Beilage: Plane) X ja [ nein

Andere Elektrizitatserzeugungsanlage (falls notwendig, Formular EN-133 beilegen)
Eigenstromerzeugungstechnik:

Vorgabe an Eigenstromerzeugung erflllt: (Beilage: Anlagendatenblatt) O ja O nein

Ersatzl6sung
[ Stufe 1 (Zwischen 15 W/m2 * EBF und 30 W/m2 * EBF - E, . um 5.0 kWh/m?2a unter dem Grenzwert)
O Stufe 2 (<15 W/m2* EBF - E, ., um 10.0 kWh/m2a unter dem Grenzwert)

Erlauterungen/Begriindungen zu Abweichungen und Ausnahmegesuchen

Beilagen

] Plane (1:100) mit Bezeichnung der Anlage Andere:
[ technische Datenblatter

[0 separate Berechnungen

Unterschriften
Nachweis erarbeitet durch: Nachweispriifung/Private Kontrolle:

Die Vollstéandigkeit und die Richtigkeit
bescheinigt:

Name und Adresse, Fortis Tech AF soundtherm AG

b_ZW- Fiirsterlandstrasse 107 Ingenieurbiiro fiir Akustik und Bauphysik

Firmenstempel 9014 St. Gallen Technoparkstrasse 2

Sachbearbeiter/-in, Tel.: Marco Thomanm

Ort, Datum, Unterschrift:

EN-104-TG Seite 1 von 1 Version Juli 2023
gliltig bis 31.12.2026



LONGI

LR7-54HVB

475~500M

= Highest efficiency with the best energy generation performance

N-type TaiRay wafer & HPBC2.0 & 0BB innovative structure

= Anti-Shading & Prevent Localized Overheating

Pure black for extreme elegance

= Longer product warranty, better service

30-year Warranty for
Materials and Processing

30-year Warranty for Extra
Linear Power Output

Complete System and
Product Certifications

IEC 61215, IEC 61730

1S09001:2015: ISO Quality Management System

1SO14001: 2015: ISO Environment Management System

1S045001: 2018: Occupational Health and Safety

IEC62941: Guideline for module design qualification and type approval

® e



LONGI LR7-54HVB 475~500M
24.5% 0~3% <1% 0.35% BC-CELL

MAX MODULE POWER FIRST YEAR YEAR 2-30 LOWER OPERATING
EFFICIENCY TOLERANCE POWER DEGRADATION POWER DEGRADATION TEMPERATURE

Additional Value

30-Year Power Warranty

100%
99% _
88.85% ~\‘
Units: mm
1800
1 5 10 15 20 25 30 1400
1150
©
Mechanical Parameters
Cell Orientation 108 (6 18) E’] A
e
Junction Box IP68
4mm2, +400, -200mm/=£1200mm
Output Cable ’ ’ / . s 2
length can be customized = =
Glass Single glass, 3.2mm coated tempered glass
Frame Black anodized aluminum alloy frame
Weight 21.6kg [9]
<
Dimension 1800 1134 X30mm = - - —= - —
i ’ ’ Tolerance: 9 [ B £
Packaging 36pcs per pallet / 216pcs per 20° GP / 864pcs per 40" HC Lo o 9,} =
Width: £2mm I~ L
45 Q @ 30 15
C A-A B-B
Electrical Characteristics STC:AM1.5 1000W/m? 25°C NOCT : AM1.5 800W/m? 20°C 1m/s Test uncertainty for Pmax: £3%
Module Type LR7-54HVB-475M LR7-54HVB-480M LR7-54HVB-485M LR7-54HVB-490M LR7-54HVB-495M LR7-54HVB-500M
Testing Condition STC NOCT STC NOCT STC NOCT STC NOCT STC NOCT STC NOCT
Maximum Power (Pmax/W) 475 362 480 365 485 369 490 373 495 377 500 381
Open Circuit Voltage (Voc/V) 40.18 38.18 40.29 38.29 40.40 38.39 40.52 3851 40.64 38.62 40.76 38.73
Short Circuit Current (Isc/A) 15.03 12.08 1513 12.16 1523 12.24 1533 12.32 1543 12.40 15.53 1248
Voltage at Maximum Power (Vmp/V) 33.16 31.52 33.28 31.63 33.40 31.74 3351 31.85 33.62 31.95 3373 32.05
Current at Maximum Power (Imp/A) 1433 11.49 14.43 11.57 14.53 11.65 14.63 11.73 14.73 11.81 14.83 11.89
Module Efficiency(%) 233 235 238 240 243 245
Operating Parameters Mechanical Loading
Operational Temperature -40°C ~ +85°C Front Side Maximum Static Loading 5400Pa
Power Output Tolerance 0~3% Rear Side Maximum Static Loading 2400Pa
Hailstone Test 25mm Hailstone at the speed of 23m/s
Maximum System Voltage DC1500V (IEC)
Maximum Series Fuse Rating 25A
Nominal Operating Cell Temperature 45+2°C Temperature Ratlngs (STC)
Temperature Coefficient of Isc +0.050%/°C
Protection Class Class I
Temperature Coefficient of Voc -0.200%/°C
Fire Rating IECClassC Temperature Coefficient of Pmax -0.260%/°C

|
Specifications included in this datasheet are subject to change without notice.
LONGI reserves the right of final interpretation. (20250321 BGV01 Draft)



Peterer ENBI 380/1, Version 9

BFE/EnFK-Zert.-Nr. 1606

Peterer Informatik, CH-Dibendorf

Ausgedruckt am: 8.11.2025 18:52:40 Seite 1

Projekt
Haus 9
Giittingerstrasse 9
CH-8593 Kesswil

Bezeichnung:
Neubau MFH Weitblick, Kesswil
Akten-Nr.:
25_116-32yi
Stand, Version:
25_116-32yi-2025-11-08

Bauherrschaft (ev. Vertreter)
TOBO Generalunternehmer AG
Bahnhofstrasse13A
Postfach
CH-8580 Amriswil

Sachbearbeiter
Name:

Tel.:

Fax:

E-Mail:

Verfasser Warmedammprojekt
Carlos Martinez Architekten AG
Schnabelweg 8
CH-8442 Berneck

Sachbearbeiter
Name:

Tel.:

Fax:

E-Mail:

Verfasser Nachweis
soundtherm AG
Akustik + Bauphysik
Technoparkstrasse 2
CH-8406 Winterthur

Sachbearbeiter

Name: Yulan Imhasly

Tel.: +4152 364 18 40

Fax:

E-Mail:  y.imhasly@soundtherm.ch

Art des Bauvorhabens: X Neubau O Anbau O Umbau O Umnutzung
Systemnachweis

Anforderung gemass: SIA 380/1:2016, Neubau

Kanton: Thurgau

Klimastation: Giittingen (SIA 2028)

Energiebezugsflache (EBF) Ac 858.8 [m?] Gebaudehdillzahl Aw/Ae 1.54
Verschattungsfaktor der Fassade mit der gréssten verglasten Flache fs 0.53
Summe der Lange aller Warmebricken | 759 [m]
Gebaude mit Bodenheizung ja Auslegung Vorlauf O max 50 [°C]
Regelungszuschlag AB; 0 [K] System: Einzelraum oder Vorlauf 0, ;,.x <= 30 °C

Heizwarmebedarf
Heizlast

Projektwert Qy
Projektwert P,

Systemanforderung Qi ;; und Py, j;

34.5 [kWh/m?]
16.6 [W/m?]

36.6 [kWh/m’]
20.0 [W/m’]

Grenzwert Qy;
Grenzwert P,

® erfiillt O nicht erfiillt

Die Unterzeichnenden bestatigen hiermit mit ihrer Unterschrift die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem

Nachweis gemachten Angaben:

Datum
Verfasser
Warmedammprojekt 08112025
Verfasser
Nachweis .08.11.2025

Unterschrift
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Zusammenfassung

Thermische Zonen

Thermische Zone Gebaudekategorie 6 Ac An/Ac A./Ae
Bezeichnung Kat. Bezeichnung [°C] [m?] [-] [%]
Wohnen | Wohnen MFH 20 858.8 1.54 28.8
Energiebezugsflache A und Grenzwert Qy;

Thermische Zone Ac A, Ay/Ae Qu,i

Bezeichnung [m?% [m? [] [kWh/m?]

Wohnen 858.8 1326.1 1.54 36.6

Temperaturkorrektur Grenzwert : 1.2 %
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Gebaudehiille
Dach Wand Boden Total
N NE E SE S SW W NW
Opake Bauteile gegen aussen [m?]
299.0 148.9 88.6 164.6 88.6 93.0 882.7
Fenster/Tlren gegen aussen [m?]
93.1 38.5 77.4 38.5 247.5
Bauteile gegen unbeheizt [m?]
195.9 195.9
Bauteile gegen Erdreich [m?]
Bauteile gegen beheizt [m?]
Total [m?]
299.0 242.0 1271 242.0 1271 288.9| 1326.1
Anteil Fenster/Turen an der Hillfliche gegen aussen [%]
38.5 ‘ ‘ 30.3 ‘ 32.0 30.3
Verschattungfaktor fs (flachengewichteter Mittelwert der Fenster gegen aussen)
\ \ \
Verschattungsfaktor fs;  (Horizont)
0.81 0.64 0.49 0.81
Verschattungsfaktor fs, (Uberhang)
0.66 0.37 0.74 0.51
Verschattungsfaktor fs;  (Seitenblenden)
1.00 0.82 0.85 1.00
Verschattungsfaktor fs
‘ ‘ 0.53 0.19 0.31 0.41
Bauteile gegen Erdreich und unbeheizt (flaichengewichteter Mittelwert)
\
Mittlerer b-Wert
‘ 0.83
Flachenanteil (Fenster + Tlren) / Ag: 28.8 % Gebaudehllzahl Ay, / Ag = 1.54
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Einzelbauteile

Déacher, Wande, Boden (opake Bauteile)

Nr | Bezeichnung Dammstarke [cm] |U [W/m?K] |Flache [m?] Q [MWh]
1 |Steildach 28.0 0.12 299.0 34
5 | Kompaktfassade 26.0 0.12 482.5 54
6 | Kompaktfassade - Eingang Briefkasten 55.0 0.06 8.2 0.0
20 |Boden gegen unbeheizt 20.0 0.16 142.4 2.9
21 | Boden gegen Tiefgarage 20.0 0.16 53.5 1.2
22 |Boden gegen Erdreich 22.0 0.12 74.5 14
23 | Boden gegen aussen 21.0 0.11 7.7 0.1
24 |Boden aquivalent 2.50 10.8 2.5

Fenster, Turen, Tore

Nr | Bezeichnung g [-] |U [W/m?K] |Fliche [m? Q [MWh]

1 |Fenster NW 0.52 0.69 38.5 0.5

2 |Fenster SW 0.52 0.80 74.5 14

3 | Fenster SE 0.52 0.69 38.5 1.0

4 |Fenster NE 0.52 0.73 93.1 0.5

5 | Haupteingangstiire SW 0.52 0.82 2.9 0.2
Wairmebriicken

Warmebriicken langenbezogen

Nr | Bezeichnung U [W/mK] Lange [m] Q [MWh]
1 | Dachrand 84.7
2 | Gebaudesockel Perimeter 0.15 51.5 0.7
3 | Kragplattenanschluss 0.25 79.6 1.9
4 | Anschluss Tiefgarage Decke 0.35 33.2 0.9
5 | Wandfuss BN Geschossboden 0.15 59.3 0.7
6 | Wandfuss SB Geschossboden 0.60 1.2 0.1
7 | Fenstersturz 0.12 123.8 14
8 |Fensterbriistung 0.10 123.8 1.2
9 |Fensterleibung 0.10 202.0 1.9

Spezielle Eingabedaten

Thermische Zone Waérmespei- | Regelungs- | Vorlauftemp. | Vorlauftemp. | Aussenluft-
Bezeichnung cherfahigkeit |zuschlag fur Bauteil- f. Heizkorper | Volumenstrom
pro EBF zur Raumt. heizungen vor Fenster pro EBF
[kWh/m?K] (K] rd °c [m*/h-m?]
Wohnen 0.15 0 50 0.70

Energiebilanz mit Grenzwert Qy;

Thermische Zone Qr Qy Q Q, Ng Qy Quyi
Bezeichnung [kWh/m?] | [kWh/m?] | [kWh/m?] | [kKWh/m?] [-11 [kWh/m?] | [kWh/m?]

Wohnen 50.1 21.2 27.3 24.0 0.72 34.5 36.6
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Heizlast mit Grenzwert Py, ;;

Thermische Zone Geb. |Hg Jin 6. OeL P Phi
Bezeichnung Kat. W/K1| [m3hm?]| [°C]| [m¥%hm?| [W/m?| [W/m?
Wohnen | 626.0 0.70| -7.0 3.10 16.6 20.0

Rechenwerte flr die Berechnung der spezifischen Heizlast

Luftungseffektivitdt der mechanischen Liftung

Antagenmnutzungsgrad der Warmertckgewmmumng
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Protokoll

Projekt

Bezeichnung Neubau MFH Weitblick, Kesswil Identifikation 25_116-32yi
Standort Kesswil Akten-Nr. 25_116-32yi
Hohenlage 414.84 [m] (Meereshohe)

Kanton Thurgau

Klimastation Giittingen (SIA 2028)

Art des Bauvorhabens: Neubau O Anbau O Umbau O Umnutzung
Aufgabenstellung: Nachweis O Optimierung U Messwert

Thermische Zonen

Thermische Zone Gebaudekategorie 6 Ac An/Ac A./Ae
Bezeichnung Kat. Bezeichnung [°C] [m?] [-] [%]
Wohnen | Wohnen MFH 20 858.8 1.54 28.8
Thermische Zone Bezeichnung: Wohnen

Nutzung

Gebaudekategorie Wohnen MFH

Standardnutzung Standard Spezial Bemerkung

Raumtemperatur 20 [°C]

Personenflache 40 [m?%/P]

Warmeabgabe pro Person 70 [W/P]

Prasenzzeit pro Tag 12 [h/d]

Elektrizitatsverbrauch pro Jahr 28 [kWh/m?]

Reduktionsfaktor Elektrizitat 0.70 [-]

Aussenluft-Volumenstrom 0.70 [m3*/h-m?

Warmebedarf fir Warmwasser 21 [kWh/m?]

Regelungszuschlag zur Raumtemperatur 0 [-]

Warmespeicherfahigkeit pro EBF 0.15 [kWh/m3K]

Vorlauftemperatur der Heizung bei Auslegungstemperatur

- fir Bauteilheizungen 50 [°C]

Energiebezugsfliche

Bezeichnung Geschosshohe [m] EBF [m?]

2. Obergeschoss 3.53 288.8

1. Obergeschoss 2.86 288.8

Erdgeschoss 3.55 281.2

Total 858.8
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Gebaudehiille gegen Aussenluft
D Dach 299.0 [m?] 0.12 [W/m3] 3.9 [kWh/m?]
W  Wand 490.7 [m?] 0.12 [W/m3K] 6.4 [kWh/m?]
B  Boden 93.0 [m?] 0.40 [W/m?K] 4.8 [kWh/m?]
| Warmebrlcke linear 226.4 [m] 0.13 [W/mK] 3.3 [kWh/m?
p  Warmebriicke punktuell [-] [W/K] [kWh/m?]
Bauteil /Warmebrlicke Flache u H | Orientie-
C Text [m?] | #[W/m3] rung
D Steildach 299.0| 1 0.12 H
B Boden gegen Erdreich 745|122 0.12|* | H
B Boden gegen aussen 77,23 011 |* | H
B Boden dquivalent 10.8| 24 2.50 H
W Kompaktfassade 886| 5 0.12 NW
W Kompaktfassade 164.6| 5 0.12 sw
W Kompaktfassade 804| 5 0.12 SE
W Kompaktfassade 1489 5 0.12 NE
W Kompaktfassade - Eingang Briefkasten 82| 6 0.06 SE
| Dachrand 84.7| 1
I  Geb&audesockel Perimeter 51.5| 2 0.15
I  Kragplattenanschluss 79.6| 3 025
I Wandfuss BN Geschossboden 94| 5 0.15
I  Wandfuss SB Geschossboden 12| 6 0.60
Gebaudehiille gegen unbeheizte Raume, Erdreich und beheizte Nebenrdaume/Nebenzonen
D Dach [m?] [W/m?K] [kWh/m?]
W  Wand [m?] [W/m?K] [kWh/m?]
B  Boden 195.9 [m?] 0.16 [W/mK] 4.8 [kWh/m?]
| Warmebrlcke linear 83.1 [m] 0.23 [W/mK] 1.7 [kWh/m?]
p  Warmebricke punktuell [-] [W/K] [kWh/m?]
Bauteil /Warmebrticke Flache U H | Orientie- | b, b 6/Zone
C Text [m?] | #[W/m3K] rung [-] [-] [°Cl/ -]
B Boden gegen unbeheizt 1424|120 0.16|* | H 0.80
B Boden gegen Tiefgarage 535/21 0.16|* | H 0.90
I Anschluss Tiefgarage Decke 33.2| 4 035 0.80
I Wandfuss BN Geschossboden 499, 5 0.15 0.80
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Gebaudehiille Fenster und Tiiren gegen Aussenluft

F  Fenster 247.5 [m?3 0.74 [W/m3K] 20.0 [kWh/m?]

T Tiren [m?] [W/m?3K] [kWh/m?]

| Warmebrlicke linear 449.6 [m] 0.11 [W/mK] 5.2 [kWh/m?]

p  Warmebricke punktuell [-] [W/K] [kWh/m?]

Bauteil /Warmebrticke Flache U H | Orientie- | g f; for  fso3
C Text [m?] | #[W/m*K] rung I R ) B
F  Fenster NW 385 1 0.69 NW 0.52|0.90 30 68,7,46
F  Fenster SW 745 2 0.80 sw 0.52|0.79 44 45,30,30
F  Fenster SE 385| 3 0.69 SE 0.52/0.90 30 71,46,7
F  Fenster NE 93.1| 4 0.73 NE 0.52|0.86 30 57,24,24
F Haupteingangstiire SW 29| 5 0.82 SwW 0.52 | 0.69 44 88,89,89
| Fenstersturz 123.8| 7 0.12

|  Fensterbriistung 123.8| 8 0.10

I  Fensterleibung 2020 9 0.10

Liiftung, natiirlich

Energiebezugsflache EBF 858.8 [m?] Luftungswarmeverlust Qv 21.2 [kWh/m?
Aussenluft-Volumenstrom 0.70 [m3/h-m?¥

Warmeeintrage

Ausnutzungsgrad 0.72 [-] Genutzte Warmeeintrage Quq 36.8 [kWh/m?]
Sonnenstrahlung

Ausmass der Fenster bei der Gebaudehiille Solare Warmeeintrage Qs 240 [kWh/m?]
Personen

Personenflache 40 [m?/P] Wirmeeintrége Personen Qip 7.7 [kWh/m?]
Warmeabgabe pro Person 70 [W/P]

Prasenzzeit pro Tag 12 [h/d]

Elektrizitat

Elektrizitatsverbrauch pro Jahr 28 [kWh/m?] Wairmeeintrige Elektrizitat Qiel 19.6 [kWh/m?]
Reduktionsfaktor Elektrizitat 0.70 [-]

Heizwarmebedarf

Wiarmebedarf Transmission Qr 50.1 [kWh/m?] Heizwarmebedarf Qu 34.5 [kWh/m?]
Warmebedarf Liiftung Qv 21.2 [kWh/m?]

Interne Warmeeintrage Q 27.3 [kWh/m?]

Solare Warmeeintrage Q 24.0 [kWh/m?]

Ausnutzungsgrad Ng 0.72 [-]

Qy im Monat |1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

[kWh/m?] 7.8 6.1 3.9 1.7 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 2.2 5.5 7.2
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Einzelbauteile

Uberwachung: O=nicht Giberwacht, 1=iiberwacht, 2=spezifiziertes Produkt

Bauteil 1
Bezeichnung Steildach 0.12 [W/m3K]
Kommentar Minergie-P-Bonus fiir opake Bauteile
Warmelbergangswiderstande innen und aussen Ri  0.13 [m?K/W] Re 0.13 [m?K/W]
Baustoff Dicke Rohdichte |Lambda R Uberwachung
(von innen nach aussen) [cm] [kg/m?] [W/mK] [m2K/W] | (0/1/2)
siehe Lesosai Berechnung
Gipsfaserplatte 1.50 1150 0.320
Installationsebene - Isover PB M 030 6.00 38 0.030
OSB Platte 1.80 600 0.130
WD Isover PB M 030 22.00 38 0.030
Konstruktionsholz Fi/Ta 220/80 -1.500
WD Isover ISORIGID 6.00 329 0.200
Unterdachbahn 0.05
Hinterliiftung 4.50
Dachziegel
Bauteil 5
Bezeichnung Kompaktfassade 0.12 [W/m3K]
Kommentar Minergie-P-Bonus fiir opake Bauteile
Warmeubergangswiderstande innen und aussen Rsi 0.13 [m?K/W] Ree 0.04 [M2K/W]
Baustoff Dicke Rohdichte |Lambda R Uberwachung
(von innen nach aussen) [cm] [kg/m?] [W/mK] [m2K/W] | (0/1/2)
Innenputz 1.00 1400 0.700
Stahlbeton/Backstein 17.5cm 25.00 2400 2.300
WD Swisspor Tera 26.00 85 0.032
Aussenputz 1.50 1800 0.870
Alternative:
WD Swisspor TERA White 26.00
Bauteil 6
Bezeichnung Kompaktfassade - Eingang Briefkasten 0.06 [W/mK]
Kommentar Minergie-P-Bonus fiir opake Bauteile
Warmelbergangswiderstande innen und aussen Ri  0.13 [m2K/W] Ree 0.04 [m2K/W]
Baustoff Dicke Rohdichte |Lambda R Uberwachung
(von innen nach aussen) [cm] [kg/m?] [W/mK] [m2K/W] | (0/1/2)
Innenputz 1.00 1400 0.700
Stahlbeton/Backstein 17.5cm 25.00 2400 2.300
WD Flumroc Compact PRO 55.00 85 0.034
Aussenputz 1.50 1800 0.870
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Bauteil 20
Bezeichnung Boden gegen unbeheizt u 0.16 [W/mK]
Kommentar
Warmelbergangswiderstande innen und aussen Rsi [m2K/W] Re 0.13 [m?K/W]
Baustoff Dicke Rohdichte |Lambda R Uberwachung
(von innen nach aussen) [cm] [kg/m?] [W/mK] [m2K/W] | (0/1/2)
Bodenbelag 1.50
Unterlagsboden mit FBH 7.00 2200 1.500
PE-Folie
TD Zisolan Isoroll Typ 3/4 3.00 15 0.039 1
WD Swisspor PIR Floor 2.00 30 0.022 1
Stahlbeton 40.00 2400 2.300
UNITEX SW Light Typ 2

Steinwolle 14.00 84 0.034

Zementgebundene Holzwolle 1.00 200 0.075
Bauteil 21
Bezeichnung Boden gegen Tiefgarage u 0.16 [W/mK]
Kommentar
Warmelbergangswiderstande innen und aussen Rsi [m2K/W] Re 0.13 [m?K/W]
Baustoff Dicke Rohdichte |Lambda R Uberwachung
(von innen nach aussen) [cm] [kg/m?] [W/mK] [m2K/W] | (0/1/2)
Bodenbelag 1.50
Unterlagsboden mit FBH 7.00 2200 1.500
PE-Folie
TD Zisolan Isoroll Typ 3/4 3.00 15 0.039 1
WD Swisspor PIR Floor 2.00 30 0.022 1
Stahlbeton 40.00 2400 2.300
UNITEX SW Light Typ 2

Steinwolle 14.00 84 0.034

Zementgebundene Holzwolle 1.00 200 0.075
Bauteil 22
Bezeichnung Boden gegen Erdreich u 0.12 [W/m3K]
Kommentar Minergie-P-Bonus fiir opake Bauteile
Warmelbergangswiderstande innen und aussen Rgi [m2K/W] Ree 0.04 [m2K/W]
Baustoff Dicke Rohdichte |Lambda R Uberwachung
(von innen nach aussen) [cm] [kg/m?] [W/mK] [m2K/W] | (0/1/2)
Bodenbelag 1.50
Unterlagsboden mit FBH 7.00 2200 1.500
PE-Folie
TD Zisolan Isoroll Typ 3/4 3.00 15 0.039 1
WD Swisspor PIR Floor 3.00 30 0.022 1
Stahlbeton 30.00 2400 2.300
WD Swisspor XPS Premium Plus 300 GE 16.00 30 0.027
Magerbeton 5.00 2000 1.200
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Bauteil 23

Bezeichnung

Boden gegen aussen

0.11 [W/m3K]

Kommentar Minergie-P-Bonus fiir opake Bauteile

Warmelbergangswiderstande innen und aussen Rgi [m2K/W] Ree 0.04 [m2K/W]
Baustoff Dicke Rohdichte |Lambda Uberwachung
(von innen nach aussen) [cm] [kg/m?] [W/mK] [m2K/W] | (0/1/2)
Bodenbelag 1.50

Unterlagsboden mit FBH 7.00 2200 1.500

PE-Folie

TD Zisolan Isoroll Typ 3/4 3.00 15 0.039 1

WD Swisspor PIR Floor 2.00 30 0.022 1
Stahlbeton 25.00 2400 2.300

WD PIR Top023 16.00 0.023

Aussenputz 1.50 1800 0.870

Bauteil 24

Bezeichnung Boden dquivalent 2.50 [W/m3K]
Kommentar gemadss SIA 380/1, Ziff. 3.5.4.3

Fenster 1

Bezeichnung Fenster NW 0.69 [W/m3K]
Kommentar

Gesamtenergiedurchlassgrad g 0.52 [-]

Abminderungsfaktor fiir Fensterrahmen f¢ 0.90 [-]

Rahmenmaterial Holz-Aluminium 1.10 [W/m%K]
Verglasung 3-1IV EN= 0.6 EN673, Psi Glasrand 0.030 W/mK 0.60 [W/mK]
Fenster 2

Bezeichnung Fenster SW 0.80 [W/m?3K]
Kommentar

Gesamtenergiedurchlassgrad g 0.52 [-]

Abminderungsfaktor fiir Fensterrahmen f¢ 0.79 [-]

Rahmenmaterial Holz-Aluminium 1.10 [W/m%K]
Verglasung 3-1IV EN= 0.6 EN673, Psi Glasrand 0.030 W/mK 1.50 [W/m?3K]
Fenster 3

Bezeichnung Fenster SE 0.69 [W/m?3K]
Kommentar

Gesamtenergiedurchlassgrad g 0.52 [-]

Abminderungsfaktor fiir Fensterrahmen f¢ 0.90 [-]

Rahmenmaterial Holz-Aluminium 1.10 [W/m3]
Verglasung 3-1V EN= 0.6 EN673, Psi Glasrand 0.030 W/mK 0.60 [W/mK]
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Fenster 4

Bezeichnung Fenster NE U 0.73 [W/m3K]
Kommentar

Gesamtenergiedurchlassgrad g 0.52 [-]

Abminderungsfaktor fiir Fensterrahmen f¢ 0.86 [-]

Rahmenmaterial Holz-Aluminium uf 1.10 [W/m3]
Verglasung 3-1IV EN= 0.6 EN673, Psi Glasrand 0.030 W/mK Ug 0.60 [W/mK]

Fenster 5

Bezeichnung Haupteingangstiire SW u 0.82 [W/mK]
Kommentar

Gesamtenergiedurchlassgrad g 0.52 [-]

Abminderungsfaktor fiir Fensterrahmen f¢ 0.69 [-]

Rahmenmaterial Holz-Aluminium uf 1.10 [W/m%]
Verglasung 3-1V EN= 0.6 EN673, Psi Glasrand 0.030 W/mK Ug 0.60 [W/mK]
Warmebriicke

Bezeichnung Dachrand Psi | Chi [W/mK] | [W/K]
Kommentar

Beschreibung

Warmebriicke

Bezeichnung Gebiudesockel Perimeter Psi | Chi 0.15 [W/mK] | [W/K]
Kommentar

Beschreibung

Warmebriicke

Bezeichnung Kragplattenanschluss Psi | Chi 0.25 [W/mK] | [W/K]
Kommentar Anteil Kragplatten 50 %

Beschreibung

Warmebriicke

Bezeichnung Anschluss Tiefgarage Decke Psi | Chi 0.35 [W/mK] | [W/K]
Kommentar

Beschreibung

Warmebriicke

Bezeichnung Wandfuss BN Geschossboden Psi | Chi 0.15 [W/mK] | [W/K]

Kommentar

BN-Wand mit Wandlager

Beschreibung
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Warmebriicke 6

Bezeichnung Wandfuss SB Geschossboden
Kommentar ohne Dammeinlage

Psi | Chi

0.60 [W/mK] | [W/K]

Beschreibung

Warmebriicke 7

Bezeichnung Fenstersturz
Kommentar mit Raffstoren, RV gedammt

Psi | Chi

0.12 [W/mK] | [W/K]

Beschreibung

Warmebriicke 8

Bezeichnung Fensterbriistung
Kommentar

Psi | Chi

0.10 [W/mK] | [W/K]

Beschreibung

Warmebriicke 9

Bezeichnung Fensterleibung
Kommentar

Psi | Chi

0.10 [W/mK] | [W/K]

Beschreibung

Nachweis: Ende des Ausdrucks
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Datei: 25_166_Bauteile.bld
BT01-Steildach
Nutzung: Decke/Dach  Aussen SIA 180 (2014) 1
Gegen aussen
U-Wert
Wanmskapezitt Statiseh
H , 0.1153 [W/m?K]
k 11 . 22 I.' \IJ I I|I I‘I [/ ||I I‘I I I|I I‘I I il |
Cm 10cm (24h): 27.7
Cm3cm (2h): 204 Dynamisch (U24)
0.013 [W/m2K]
Geometrie
Dicke [mm]: 436
Rsi: 0.13 [m?K/W] BRI P T TT IPPII TR TR R T T I Rse: 0.04 [m?K/W]
Innen
Klimastati Lausanne (CH), Héhe 1. M. des Geb&udes: 500 m (-89 m)
on:
uerschnitt 1 (Flachenverhaltnis des Querschnitts 84.6%
Materialname: Dicke Sd A n p c R
2|
em] | 1 [wmik|  H | keme|whikgi| [MHKW]
0.130
1|Fermacell : FERMACELL Gipsfaserplatte 1.5 0.2 0.32 13 1150 | 0.306 0.047
2|lsover : PB M 030 6 0.06 0.03 1 38 0.286 2
3|Minergie ECO : OSB Platte, PF-gebunden, 1.8 1.26 0.13 70 600 0.6 0.138
Feuchtbereich
4|Isover : PB M 030 (fin 31.12.2021) 22 0.22 0.03 1 38 0.286 7.333
5|Isover : ISORIGID | [1] 6 0.06 0.036 1 120 | 0.286 1.667
6|Isover : Integra ZUB 0.045 0.45 0.2 1000 329 0.389 0.002
7|CEN : Luftschicht 4.5 0.01 0.277 1 1.23 | 0.278 0
8|Project : Tonziegel 1.8 0.63 1 35 2000 | 0.222 0
Rse 0.130
dUg= 0 [W/m2K], dUf= 0.001 [W/m?K] dR -0.13
RT 11.318

[1] : Mechanische Befestigungselemente (2.5 m?), Querschnittsfladche 28.3 mm? mm, vollstéandig durchdringt

frsi = 0.972 [-], frsi,min,cond = 0.772 [-], frsi,min,moist = 0.750 [-]
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Thermisch-dynamische Kenngréssen (EN ISO 13786)

Periode T= 0 [h] +24 [h]

Warmedurchgangskoeffizient

Warmelibergangsmatrix
Betrag Phasenverschiebung

Statisch 0.088 [W/m3K]
Dynamisch (U24) 0.016 [W/m2K] Z11 90.54 [ 15.82 [h]
Z21 223.49 [W/mK] 8.89 [h]
Z12 61.53 [m?K/W]  23.72 [h]
Amplitudendampfung 90.5 [-] Dekrement 0.184 [] | z22 151.88 [-] 16.79 [h]
Flachenbezogene Warmekapazitat Warmeaufnahmewerte Phasenverschiebung
k1" Innen 20.35 [kJ/mK] Innenflache 1.47 [W/m?K] 41 [n]
k21 Aussen 34.01 [kd/m3K] Aussenflache 2.47 [W/m2K] 5.07 [h]
' Berechnet mit Rsi/Rse
Hygrothermische Kenngrdssen
Erste Monat: Faktor
Januar Jan. | Feb. | Marz | Apr. Mai Juni Juli | Aug. | Sept. | Okt. | Nov. | Dez. |Austrock
nung
Innen
Temperatur [°C] 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 i
Relative Feuchtigkeit [%)] 52.3] 52.7| 56.8] 60.2| 66.8 72| 781 77.4| 71.6] 64.7( 57.5| 54.3
Aussen
Temperatur [°C] 1.38 1.88] 5.68] 8.59| 13.3] 16.5] 20.2| 19.6] 15.8] 111 5.68| 3.08
Relative Feuchtigkeit [%] 79.8] 771 72 701 704 70.8 69| 70.8 76| 80.2| 81.4| 81.3 )
Ma: Wasserverdunstungsmenge
Gc: Tauwassermenge
Grafik Diffusionsaquivalente Luftschichtdicke: Januar
b§- L
Kondensationszonen
I Wasserdruck [Pa] I Sattigungsdruck [Pa] I Temperatur [°C]
Totale aquivalente Luftdicke in diesem Querschnitt: 2.2 [m]
Keine Kondensation in diesem Abschnitt
Querschnitt 2 (Flachenverhaltnis des Querschnitts 6.2%)
Materialname: Dicke Sd A n p c R
2|
em | 1 [wmk|  H | kem?|whikgi| [MAKW]
Rsi 0.130
1|Fermacell : FERMACELL Gipsfaserplatte ] 1.5 0.2 0.32 13 1150 | 0.306 0.047
2|Isover : PB M 030 (fin 31.12.2021) B 6 0.06 0.03 1 38 | 0.286 2
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3|Minergie ECO : OSB Platte, PF-gebunden, : 1.8 1.26 0.13 70 600 0.6 0.138

Feuchtbereich

4[SIA 381/1 : Fichte-Tanne (Feuchte=15%) B 22 6.6 0.14 30 480 | 0.611 1.571
5[Isover : ISORIGID | [1] 6 006 | 0.036 1 120 | 0.286 1.667
6Isover : Integra ZUB | 0.045 | o045 0.2 1000 | 329 | 0.389 0.002
7[CEN : Luftschicht L | 45 001 [ 0.277 1 1.23 | 0.278 0
8|Project : Tonziegel [ 18 063 1 35 2000 | 0.222 0
Rse 0.130
dUg= 0 [W/m?K], dUf= 0.00405 [W/m?K] drR -0.128
RT 5.558

[1] : Mechanische Befestigungselemente (2.5 m?), Querschnittsflaiche 28.3 mm? mm, vollstandig durchdringt

frsi = 0.972 [-], frsi,min,cond = 0.772 [-], frsi,min,moist = 0.750 [-]

Thermisch-dynamische Kenngréssen (EN ISO 13786)

Periode T= 0 [h] +24 [h]

Warmedurchgangskoeffizient

Warmeilibergangsmatrix
Betrag Phasenverschiebung

Statisch 0.18 [W/m2K]

Dynamisch (U24) 0.002 [W/m2K] Z11 701.03 [ 23.93 [h]
Z21 1613.08 [W/m2K]  16.68 [h]
Z12 494.69 [M2K/W] 7.82 [h]

Amplitudendampfung 701 [-] Dekrement 0.011 [] | z22 1"138.29 [-] 0.58 [h]

Flachenbezogene Warmekapazitat Warmeaufnahmewerte Phasenverschiebung

k1 Innen 19.46 [kJ/m?K] Innenflache 1.42 [W/m?K] 4.1 [h]

k21 Aussen 31.61 [kd/m3K] Aussenflache 2.3 [W/m3K] 4.75 [h]

' Berechnet mit Rsi/Rse

Hygrothermische Kenngréssen
Erste Monat: Faktor
Januar Jan. | Feb. | Marz | Apr. Mai Juni Juli | Aug. | Sept. | Okt. | Nov. | Dez. |Austrock
nung

Innen

Temperatur [°C] 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20

Relative Feuchtigkeit [%] 52.3] 52.7| 56.8 60.2| 66.8 72| 781 77.4| 71.6| 64.7| 57.5| 543 i

Aussen

Temperatur [°C] 1.38] 1.88] 5.68( 8.59] 13.3] 16.5| 20.2] 19.6| 15.8] 11.1] 5.68| 3.08

Relative Feuchtigkeit [%] 79.8( 771 72 701 70.4| 70.8 69| 70.8 76| 80.2 81.4] 81.3 )
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Ma: Wasserverdunstungsmenge
Gc: Tauwassermenge

Grafik Diffusionsaquivalente Luftschichtdicke: Januar

b6 PE
L 150(
101
100C
> 1 —— 1500
0 - 0

Kondensationszonen

I Wasserdruck [Pa] I Sattigungsdruck [Pa] I Temperatur [°C]
Totale dquivalente Luftdicke in diesem Querschnitt: 8.6 [m]

. Keine Kondensation in diesem Abschnitt

Querschnitt 3 (Flachenverhéltnis des Querschnitts 9.2%)

Materialname: Dicke Sd A u p c R
em | o |wmk|  H O |keim?|whikgk]| (MKW
0.130
1|Fermacell : FERMACELL Gipsfaserplatte 1.5 0.2 0.32 13 1150 | 0.306 0.047
2|SIA 381/1 : Fichte-Tanne (Feuchte=15%) 6 1.8 0.14 30 480 0.611 0.429
3|Minergie ECO : OSB Platte, PF-gebunden, 1.8 1.26 0.13 70 600 0.6 0.138

Feuchtbereich

4|SIA 381/1 : Fichte-Tanne (Feuchte=15%) 22 6.6 0.14 30 480 0.611 1.571
5|Isover : ISORIGID | [1] 6 0.06 0.036 1 120 0.286 1.667
6|lsover : Integra ZUB 0.045 0.45 0.2 1000 329 | 0.389 0.002
7|CEN : Luftschicht 4.5 0.01 0.277 1 1.23 | 0.278 0
8|Project : Tonziegel [ 18 0.63 1 35 2000 | 0.222 0
Rse 0.130
dUg= 0 [W/m2K], dUf= 0.00774 [W/m3K] dR -0.127
RT 3.987

[1] : Mechanische Befestigungselemente (2.5 m?), Querschnittsflaiche 28.3 mm? mm, vollstandig durchdringt

frsi = 0.972 [-], frsi,min,cond = 0.772 [-], frsi,min,moist = 0.750 [-]
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Thermisch-dynamische Kenngréssen (EN ISO 13786) Periode T= 0 [h] +24 [h]
Warmedurchgangskoeffizient Warmeubergangsmatrix
Statisch 0.251 [W/m3K] Betrag Phasenverschiebung
Dynamisch (U24) 0.004 [W/m2K] Z11 708.86 [ 23.83 [h]
Z21 1'631.08 [W/m2K]  16.59 [h]
Z12 248.52 [m?K/W] 9.5 [h]
Amplitudendampfung 708.9 [-] Dekrement 0.016 [] | z22 571.84 [ 2.26 [h]
Flachenbezogene Warmekapazitat Warmeaufnahmewerte Phasenverschiebung
k1" Innen 39.17 [kJ/Im3K] Innenflache 2.85 [W/m2K] 2.33 [h]
k21 Aussen 31.6 [kJ/m3K] Aussenflache 2.3 [W/m3K] 4.75 [h]

' Berechnet mit Rsi/Rse

Hygrothermische Kenngrdssen

Erste Monat: Faktor
Januar Jan. | Feb. | Marz | Apr. Mai Juni Juli | Aug. | Sept. | Okt. | Nov. | Dez. |Austrock
nung

Innen

Temperatur [°C] 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20

Relative Feuchtigkeit [%] 52.3| 52.7] 56.8 60.2] 66.8 72| 781 774 71.6| 64.7| 57.5| 54.3 i
Aussen

Temperatur [°C] 1.38| 1.88| 5.68] 859 13.3] 16.5| 20.2| 19.6] 15.8/ 11.1] 5.68| 3.08

Relative Feuchtigkeit [%] 79.8[ 771 72 70| 70.4| 70.8 69| 70.8 76| 80.2| 81.4| 81.3 i

Ma: Wasserverdunstungsmenge
Gc: Tauwassermenge

Grafik Diffusionsaquivalente Luftschichtdicke: Januar

bé 3
150(
10
100C
e
> [ {500
0 - 0

Kondensationszonen

I Wasserdruck [Pa] I Sattigungsdruck [Pa] I Temperatur [°C]
Totale dquivalente Luftdicke in diesem Querschnitt: 10.4 [m]

Keine Kondensation in diesem Abschnitt
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Enegiebezugsflachen EBF

Geschoss Ldnge Breite Anzahl Flache Summe Hohe

HAUS 9

EG 281.16 1.00 1 281.16 281.16 3.55

1.0G 288.84 1.00 1 288.84 288.84 2.86

2.0G 288.84 1.00 1 288.84 288.84 3.53
858.84 9.94
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Bauteile gegen aussen/unbeheizt/Erdreich

Fassade Bauteil Lénge Breite Anzahl Flache Teilsumme Total
HAUS 9
BODEN Boden gegen unbeheizt 153.14 1.00 1.0 153.14 153.14 142.37
Boden gegen Tiefgarage 53.51 1.00 1.0 53.51 53.51 53.51
Boden gegen Erdreich 74.51 1.00 1.0 74.51 74.51 74.51
Boden dquivalent 7.97 1.00 1.0 797 7.97 10.77
2.80 1.00 1.0 2.8 2.8
Boden gegen aussen 7.68 1.00 1.0 7.68 7.68 7.68
DACH Steiladch 288.84 1.00{ 299.0 299.0 299.03 299.03
Winkel 15.00
FASSADE
Nord-West |Kompaktfassede 12.99 9.15 1.0 118.86 118.86 88.55
2.92 2.80 1.0 8.18 8.18
Fenster 38.48 1.00 1.0 38.48 38.48 38.48
Siid-West Kompaktfassede 26.44 9.15 1.0 241.93 241.93 164.61
Fenster 74.46 1.00 1.0 74.46 74.46 74.46
Eingangstiire 2.86 1.00 1.0 2.86 2.86 2.86
Siid-Ost Kompaktfassede 12.99 9.15 1.0 118.86 118.86 80.38
Kompaktfassede 55cm WD 2.92 2.80 1.0 8.18 8.18 8.18
Fenster 38.48 1.00 1.0 38.48 38.48 38.48
Nord-Ost Kompaktfassede 26.44 9.15 1.0 241.93 241.93 148.85
Fenster 93.08 1.00 1.0 93.08 93.08 93.08
WARMEBRUCKEN
Anschluss TG Decke 33.23 1.0 33.23 33.23 33.23
Perimeter Gebaudesockel 26.44 2.0 52.88 52.88 51.47
12.99 2.0 25.98 25.98
2.92 2.0 5.84 5.84
Dachrand 26.44 2.0 52.88 52.88 84.70
12.99 2.0 25.98 25.98
2.92 2.0 5.84 5.84
Kragplatte 11.04 2.00 2.0 44.16 44.16 79.56
8.85 2.00 2.0 35.40 35.40
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Bauteile gegen aussen/unbeheizt/Erdreich

Wandfuss BN (Tiefgarage)

Wanfuss BN (unbeheizt)

Wandfuss BN (Erdreich)

Wandfuss SB (Erdreich)

Fenstersturz
Fensterbristung
Fensterleibung

2.32
2.35
8.28

3.7
3.08
5.96
5.65
474

7.3
0.59
1.23

4.7
2.06
2.64
1.19

122.52
122.52
197.56

1.30
1.30
4.40

2.0
2.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0
1.0

0.00
0.00
0.00

4.64
4.70
8.28
3.70
3.08
5.96
5.65
474
7.30
0.59
1.23
4.70
2.06
2.64
1.19

4.64
4.70
8.28
3.70
3.08
5.96
5.65
474
7.30
0.59
1.23
4.70
2.06
2.64
1.19

9.34

40.53

9.40

123.82
123.82
201.96




Fenster - Ubersicht: Objekt: 25_116_Neubau MFH Weitblick Kesswil Datum: 08.11.25 Objekt: 25_116_Neubau MFH Weitblick

Haus 9 Bearbeiter: soundtherm AG Haus 9
Allgemein U-Werte/Psi-Werte Fenster Rahmen Resultat Wiarmebriicken Fenstereinbau Leibung Horizont
Nr.: Beschreibung: Ausrichtung: |Glas Rahmen |Glasverbund |g-Wert |Anzahl |[Breite Héhe H |Flache Fliigel  |oben unten  |seitlich mitte Glasfliche  |Fenster Glasanteil |Sturz Briistung Leibung Lalburv\gs—/ H(?he Horizont / Absv(and
turztiefe: | Winkel Horizont
Uq Ug Yo g B H Ay n o u s m As Uy Fq Lyo Lyy Ly, c a oder a
W/(mK)] IW/(mK)] | [wW/mK] 9] [Stk] [m] [m] [m] [Stk] [m] [m] [m] [m] m? W/mK)] [ [m] [m] [m] [m] [m/°] [m]
FO1 |Fenster NW 0.6 1.100 0.030 0.52 3 477 220 31.48 1 0.050 0.050 0.070 0.100 29.17 0.68 0.93 14.31 14.31 13.20 0.30 30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.050 0.050 0.070 0.100 0.30
FO2 |Fenster SW 0.6 1.100 0.030 0.52 3 1.86 220 12.28 2] 0.070 0.080 0.070 0.100 9.96 0.78 0.81 5.58 5.58 13.20 0.30 9.45 9.83
FO3 |Fenster SW 0.6 1.100 0.030 0.52 6 1.58 220 20.86 2] 0.070 0.080 0.070 0.100 16.48 0.80 0.79 9.48 9.48 26.40 0.30 9.45 9.83
FO4 |Fenster SW 0.6 1.100 0.030 0.52 11 1.58 149 25.90 2] 0.070 0.080 0.070 0.100 19.75 0.82 0.76 17.38 17.38 32.78 0.30 9.45 9.83
FO5 |Fenster SW 0.6 1.100 0.030 0.52 3 1.86 220 12.28 2] 0.070 0.080 0.070 0.100 9.96 0.78 0.81 558 5.58 13.20 0.30 9.45 9.83
FO6 |Fenster SW 0.6 1.100 0.030 0.52 2 1.06 149 3.16 1 0.070 0.080 0.070 0.100 247 0.80 0.78 2.12 2.12 5.96 0.30 9.45 9.83
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.070 0.100 0.30
FO7 |Fenster SE 0.6 1.100 0.030 0.52 3 477 220 31.48 1 0.050 0.050 0.070 0.100 29.17 0.68 0.93 14.31 14.31 13.20 0.30 30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.050 0.050 0.070 0.100 0.30
FO8 |Fenster NE 0.6 1.100 0.030 0.52 3 5.27 220 34.78 2] 0.070 0.080 0.070 0.100 30.93 0.70 0.89 15.81 15.81 13.20 0.30 30
F09 |Fenster NE 0.6 1.100 0.030 0.52. 6 2.10 1.49 18.77 g 0.070 0.080 0.070 0.100 14.15 0.83 0.75 12.60 12.60 17.88] 0.30] 30
F10 |Fenster NE 0.6 1.100 0.030 0.52 3 1.06 149 4.74 1 0.070 0.080 0.070 0.100 370 0.80 0.78 3.18 3.18 8.94 0.30 30
F11 |Fenster NE 0.6 1.100 0.030 0.52. Bl 5.27 2.20 3478 2 0.070 0.080 0.070 0.100 3093 0.70 0.89 15.81 15.81 13.20] 0.30] 30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.070 0.100 0.30
F12  |Fenster NW 0.6 1.100 0.030 0.52. Bl 1.06 2.20 7.00 1 0.070 0.080 0.080 0.100 5.54 0.78 0.79 3.18 3.18 13.20] 0.30] 30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
F13  |Fenster SE 0.6 1.100 0.030 0.52. Bl 1.06 2.20 7.00 1 0.070 0.080 0.080 0.100 5.54 0.78 0.79 3.18 3.18 13.20] 0.30] 30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.6 1.100 0.030 0.52 0.070 0.080 0.080 0.100 0.30
0.30
0.30
Total 244.50 Total 207.75 122.52 122.52 197.56
Flachengemittet 0.74 0.85 Summe 442.60
u-Wert Wertetabelle A, U, Glasanteil [g-Wert Sturz (Ly,) [Briist. (Ly,) |Leib. (Lyy) Vaerschattung Horizont
iiber alle Fassaden je Orientierung m7] W/m’K] [ 3] [m] [m] [m] b
Hor . »
N
NNW o e
uw 0.7 w/mzK NW 38.48 0.69 0.950 0.52 17.49 17.49 26.40 'J(( =
WNW
w - b -
Wsw
swW 74.46 0.80 0.79 0.52 40.14 40.14 91.54|
SSW
S
SSE
SE 38.48 0.69 0.90 0.52 17.49 17.49 26.40
ESE
E
ENE
NE 93.08 0.73 0.86 0.52 47.40 47.40 53.22
NNE
V2.2 by MR&AT
12252 12252 197.56
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: Kesswil Datum: 08.11.25
Bearbeiter: soundtherm AG
Uberhang Seitenblende links Seitenblende rechts
Winkel Tiefe Uberhang / [Hdhe zur Winkel Winkel max. Tiefe Seite/ Abstand zur Winkel [Winkel [max. Tiefe Seite/ Abstand zur Winkel [Winkel [max. F F F F F F F Total
" [winkel Fenstermitte |Uberhana |Sturz Winkel |Winkel Seite _|Fenstermitte |Blende |laibuna |Winkel |Winkel Seite |Fenstermitte |Blende [laibuna |winkel |"*' % S SR S L

a d oder b e f oder g e] f oder g e]

1 m/°] [m] 1 ¥ 1 [m/°] [m] ¥ ¥ r1 m/°] [m] r] r] r1 r] r] r] r] ] 9] ] ]
30.0 339 1.36 68.1 68.1 72 7.2 244 2385 457 45.7 30.0 68.1 72 457| 080 052 091 038
43.9 6 1.36 772 77.2 5.28 0.93 80.0 80.0' 17.9 17.9 439 77.2 80.0 17.9] 049 030 0.60( 0.09
43.9 1.1 136 39.0 39.0 20.8 20.8 20.8 20.8 43.9 39.0 20.8 20.8| 049| 082 0.91| 036
43.9 21.9 21.9 20.8 20.8 20.8 20.8 439 21.9 20.8 20.8] 049| 093 091| 041
43.9 6 136 772 77.2 17.9 17.9 528 093 80.0 80.0 43.9 772 17.9 80.0] 049| 030 0.60| 0.09
43.9 21.9 21.9 29.5 29.5 29.5 29.5 439 21.9 29.5 29.5| 049| 093 087 039
30.0 39 1.36 708 70.8 244 2385 457 45.7 72 7.2 30.0 70.8 457 72| 063| 037 082 0.19
30.0 3.58 1.36 69.2 69.2 2.96 3.045 442 44.2 6.5 6.5 30.0 69.2 442 65| 080 051 091 037
30.0 219 219 15.9 15.9 15.9 15.9 30.0 219 15.9 15.9| 080 093 0.96| 0.71
30.0 219 21.9 29.5 29.5 29.5 29.5 30.0 21.9 29.5 29.5| 0.80| 093 0.92| 068
30.0 3.58 1.36 69.2 69.2 6.5 6.5 2.96 3.045 44.2 44.2 30.0 69.2 6.5 442| 080 0.51 091| 037
30.0 7.59 1.36 79.8 79.8 6.64 0.53 85.4 85.4 295 29.5 30.0 79.8 85.4 29.5] 0.80| 043 0.78| 0.27
30.0 7.59 1.36 79.8 79.8 29.5 29.5 6.64 0.53 85.4 85.4 30.0 79.8 295 854| 063| 030 0.57| 0.11

0.70| 0.56| 0.86| 0.35
Verschattungsfaktoren gemass SIA 380/1:2007
“. Verschattung Ubaerhang Verschattung Seitenblende Wertetabelle Fs, Fs, Fss. Fs3p Fsq Fs, Fss FStot
je Orientierung '] '] '] '] [ [ ] ]
e Hor
L N
s NNW
NW 30 70 2T 43| 0380 0.57 0.88] 0.36
. o WNW
Vg w
WswW
— SW 44 45 30 30| 0.49| 0.69| 0.80| 0.29
SSW
S
SSE
SE 30 72 43 21| 0.63| 0.36| 0.78| 0.18
ESE
E
ENE
NE 30 57 24 24| 0.80| 0.62| 0.92| 0.46
NNE
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Horzahl

I NS

Fs2*3  FsyFsyFsa

0.552

0277

0.568

0,0,0
0,00
0,00
10,21,43
0,0,0
0,00
0,0,0
45,30,30
0,0,0
0,00
0,00
7243221
0,00
0,00
0,00
57,24,24
0,00

SwW
WswW

WNW

NW
NNW

NNE



Fenster - Ubersicht: Objekt: 25_116_Neubau MFH Weitblick Kesswil Datum: 08.11.25 Objekt: 25_116_Neubau MFH Weitblick
Haus 9 Bearbeiter: soundtherm ag Haus 9
Allgemein U-Werte/Psi-Werte Fenster Rahmen Resultat Wiarmebriicken Fenstereinbau Leibung Horizont
Nr.: Beschreibung: Ausrichtung: |Glas Rahmen [Glasverbund [g-Wert |Anzahl |Breite Héhe H |Flache Fliigel  |oben unten  |seitlich mitte Glasfliche  |Fenster Glasanteil |Sturz Briistung Leibung Lalbur?gs—./ \}:I(?::e}l-lonzont/ :::S::t
Uy Ug Yo g B H Ay n o u s m Aq U Fo Ly, Ly, Ly, c a oder a b
W/(mK)] IW/(mK)] | [w/mK] 9] [Stk] [m] [m] [m’] [Stk] [m] [m] [m] [m] m? W/mK)] [ [m] [m] [m] [m] [m/°] [m]
T01 |Eingangstire verglast SW 0.6 1.100 0.030 0.52 1.30 220 2.86 1 0.120 0.100 0.150 0.100 1.98 0.82 0.69 1.30 1.30 4.40 30.00 9.45 9.83
0.6 1.100 0.030 0.52 0.120 0.100 0.050 0.110 30.00
0.6 1.100 0.030 0.52 0.120 0.100 0.050 0.110 30.00
0.6 1.100 0.030 0.52 0.120 0.100 0.050 0.110 30.00
0.6 1.100 0.030 0.52 0.120 0.100 0.050 0.110 30.00
0.6 1.100 0.030 0.52 0.120 0.100 0.050 0.110 30.00
0.6 1.100 0.030 0.52 0.120 0.100 0.050 0.110 30.00
30.00
30.00
Total 2.86 Total 1.98 1.30 1.30 4.40
Flachengemittet 0.82 0.69 Summe 7.00
u-Wert Wertetabelle A, U, Glasanteil [g-Wert  [Sturz (Ly,) |Briist. (Ly,) |Leib. (Ly) Var Horizont
iiber alle Fassaden je Orientierung [m’] w/mkl i 3] [m] [m] Im] ; .
Hor 4
N
NNW
uw 0.8 W/mzK NW
WHW [ 1
w - b -
Wsw
swW 2.86 0.82 0.69 0.52 1.30 1.30 4.40(—
SSW
S
SSE
SE
ESE
E
ENE
NE
NNE
V2.2 by MR&AT
130 130 4.40
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: Kesswil

Datum:

Bearbeiter: soundtherm ag

08.11.25

Uberhang

Seitenblende links

Seitenblende rechts

Tiefe Uberhang / [Hohe zur Winkel
Winkel Fer i

Uberhana

Winkel
Sturz

max.
Winkel

Tiefe Seite/
Winkel Seite

Abstand zur
Fenstermitte

Winkel
Blende

Winkel
Laibuna

max.
Winkel

Tiefe Seite/
Winkel Seite

Abstand zur
Fenstermitte

Winkel  [Winkel
Blende [laibuna

max.
Winkel

Fsa

Fsa

Fsy

Total

a d oder b e

foderg g

f oder g

9

1 m/°] [m] 1

¥

1

m/°] [m]

¥

¥

r1

m/°]

[m]

r] r]

r1 r]

43.9 292 1.1

87.9

87.9

292

0.65

88.8

88.8

292

1.95

88.8

88.8

88.8

049

037| 0.05

25_116-20yi-Fensterzusammestellung 2025-10-08 / 08.11.2025 19:14 / PS

0.30

0.37| 0.05

Verschattungsfaktoren gemas:

s SIA 380/1:2007

Wertetabelle
je Orientierung

Fsq

Fsy

Fss

Fss

Fs.

1 Fs;

2 Fss

Fsiot

r’]

r’]

r’]

]

89

89

0.49

0.30

0.37| 0.05

Horzahl

Fs2*3  FsyFsy Fsap

0.111

000
000
000
0,00
000
000
000
88,89,89
000
000
000
000
000
000
000
000
000

1 Hor

3 SSwW

4 SW

5 WSwW
6 W

7 WNW
8 NwW
9 NNW
10 N

11 NNE
12 NE
13 ENE
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Berneck, 12. November 2025

Der Grundeigentiimer, Parzelle Nr. 285

Erbengemeinschaft

Erben des Karl Rufer

Claudia Rufer Ritter & Katharina Rufer
CH - 8593 Kesswil

Die Bauherrschaft & Gesuchsteller

Tobo Generalbauunternehmung AG
Patrick Thoma

Bahnhofstrasse 13a

CH - 8580 Amriswil

Der Projektverfasser

Carlos Martinez Architekten AG
Raffaele Falivena
Schnabelweg 8

CH - 9442 Berneck

I Bcstchend
I  Neu
1 Abbruch

0

Bauherrschaft

& Tobo Generalbauunternehmung AG
Bahnhofstrasse 13a,CH - 8580 Amriswil

www.thoma-immo.ch

IMMOBILIEN TRELFHAND

+41714145078

Projekt Planformat Gezeichnet
25.09 Neubau A1 DAW
MFH Weitblick - Kesswil Datum Revsion
30.09.25
Planinhalt Baueingabe Planmassstab PlanNr.-Index
Situation 1:500 3800
Bauphysik - Energienachweis +1-0.00 = OKFB EG 414.84 m.ii.M.
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DER INHALT IST GEISTIGES EIGENTUM DER CARLOSMARTINEZ ARCHITEKTEN AG. DAS ALLEINIGE URHEBERRECHT FUR DIESEN PLAN BESITZT DIE CARLOSMARTINEZ ARCHITEKTEN AG.

DAS WEITERGEBEN AN DRITTE SOWIE DAS VERVIELFALTIGEN BEDARF DER AUSDRUCKLICHEN GENEHMIGUNG DURCH DAS ARCHITEKTURBURO CARLOSMARTINEZ ARCHITEKTEN AG.
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Projektkontrolle S Aussenliarm
Gemeinde: Kesswil Parz. Nr.: 286 Geb. Nr.:

Bauvorhaben: MFH Weitblick - Glittingerstrasse 9, 8593 Kesswil

Aussenlarmsituation (Beurteilungspegel)

L] Strassenlarm: 67 dB (Tag) 58 dB (Nacht)  gem. Ldrmgutachten Soundtherm AG
[ ] Eisenbahnlarm: dB (Tag) dB (Nacht) flr Haus 9,

L] Fluglarm: dB (6-22 h) dB (22-23 h) Haus 11, 61 dB Tag / 52 dB Nacht
[l andere:

[ keine spezifische Larmquelle vorhanden

Schutz gegen Aussenlarm ] Siehe beiliegenden Schallschutznachweis
Situation AL 01 AL 02 AL 03
Empfangsraum: Bezeichnung Wohnen/Essen/Kochen Kind Wohnen/Essen/Kochen

Nr. / Geschoss H9, WHG 0.1-EG H9,WHG 1.2-1.0G H11a, WHG 1.2-1.0G
Massgebende Larmbelastung Litag = 67 [Linacht =98 | Litag = 67 [Linacht =98 | Litag = 67 [Lrnacht = 52
Larmempfindlichkeit mittel mittel mittel
Massgebende Anforderung D.= 37 dB D.= 37 dB D.= 37 dB
Trennbauteile S[m’ | Rysew | Ci[dB]| SIm? | Riser | Cyr [dB]| S Mm% | Rsew | Cyr [dB]
Fassade Nord 25| 520 -8.0 83| 520 -8.0| 27.3| 520 -8.0
Fenster Nord 11.6| 43.0 -5.0 3.2 430 -5.01 121 36.0 -5.0
Fassade West / Ost + 3 dB 12.6| 55.0 -8.0 3.0 520 -8.0| 17.4| 550 -8.0
Fenster West / Ost + 3dB 10.8| 45.0 -5.0 2.3 46.0 -5.01 11.5] 39.0 -5.0
Fassade Siid + 6 dB 54| 58.0 -8.0 1.5 58.0 -8.0
Fenster Siid + 6 dB 7.9 450 -5.0 12.1] 420 -5.0
Sres UNd (R'450, + Cor)res 50.8 40.9 16.9 41.7 81.8 36.6
Volumen Empfangsraum = 1071 m° = 325 m = 1174 m°
Projektierungszuschlag K, K, = 2.0 dB K, = 20 dB K, = 2.0 dB
Ermittelter Schallschutz D.g= 372 dB D.g= 37.7 dB Deg= 313 dB
Erfillt Ja Ja Ja

Unterschriften:

Das Projekt erfiillt Anforderungen der SIA-Norm 181:2020 gemass Art. 32 LSV (Aussenlarm, Innenlarm, gebaudetech-
nische Anlagen): ja nein

Nachweis erarbeitet durch:

Name und Adresse,

bzw. Firmenstempel: Soundtherm ag

Ingenieurbiiro fiir Akustik und Bauphysik
Technoparkstrasse 2, 8406 Winterthur
Sachbearbeiter/in, Tel.: Hans-Martin Trobs, 052 551 70 83

Ort, Datum, Unterschrift: Winterthur, 07.11.2025 -
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Projektkontrolle Aussenlarm

Gemeinde:  Kesswil Parz. Nr.: 286 Geb. Nr.:
Bauvorhaben: MFH Weitblick - Glittingerstrasse 9, 8593 Kesswil
Aussenlarmsituation (Beurteilungspegel)
L] Strassenlarm: 67 dB (Tag) 58 dB (Nacht)  gem. Ladrmgutachten Soundtherm AG
[_] Eisenbahnlarm: dB (Tag) dB (Nacht)  fir Haus 9,
L] Fluglarm: dB (6-22 h) dB (22-23 h) Haus 11, 61 dB Tag / 52 dB Nacht
L] andere:
L] keine spezifische Larmquelle vorhanden
Schutz gegen Aussenlarm ] Siehe beiliegenden Schallschutznachweis
Situation AL 04 AL 05
Empfangsraum: Bezeichnung Master Master

Nr. / Geschoss H11a, WHG 1.2-1.0G | H11a, WHG 1.1-1.0G
Massgebende Larmbelastung Litag = 67 |Linacht =92 | Litag = 67 [Linacht =92 | Litag = L Nacht =
Larmempfindlichkeit mittel mittel
Massgebende Anforderung D.= 37 dB D.= 317 dB D, = dB
Trennbauteile S[m’ | Rysew | Ce[dB]| SIm? | Risey | Cyr [dB]| S M | Rsew | Cyr [dB]
Fassade Nord 6.8 520 -8.0 54| 52.0 -8.0
Fenster Nord 3.5 36.0 -5.0 2.3 36.0 -5.0
Fassade West/Ost + 3 dB -8.0 6.9 55.0 -8.0
Sres UNd (R'g50 + Cr)res 10.3 35.3 14.7 38.2
Volumen Empfangsraum = 450 m° = 435 m° = m?
Projektierungszuschlag K, K, = 20 dB Kp = 2.0 dB Kp = 2.0 dB
Ermittelter Schallschutz D.g= 348 dB D.s= 36.0 dB Deg = dB
Erfillt Ja Ja

Unterschriften:

Das Projekt erfiillt Anforderungen der SIA-Norm 181:2020 gemass Art. 32 LSV (Aussenlarm, Innenlarm, gebaudetech-
nische Anlagen): ja

Nachweis erarbeitet durch:

Name und Adresse,

bzw. Firmenstempel: Soundtherm ag

Ingenieurbiiro fiir Akustik und Bauphysik
Technoparkstrasse 2, 8406 Winterthur
Sachbearbeiter/in, Tel.: Hans-Martin Trobs, 052 551 70 83

Ort, Datum, Unterschrift: Winterthur, 07.11.2025 -

nein
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Schallschutz SIA-Norm 181 (2020)

Projektkontrolle

S

Schallschutznachweis
Innenlarm

[ ] Nur eine Nutzungseinheit: Schallschutznachweis fiir Innenlarm nicht notwendig

Luftschall [] Siehe beiliegenden Schallschutznachweis
Situation IL 01 IL 02 IL 03
Trennbauteil Geschossdecke Geschossdecke Wohnungstrennwand
Senderaum: Bezeichnung Kind 1 Wohnen/Essen/Kochen Kind 1

Nr. / Geschoss HY9, WHG 1.1-1.0G H11a, WHG 3.2-3.0G | H11a WHG 1.2-1.0G
Empfangsraum: Bezeichnung Kind 1 Wohnen/Essen/Kochen Kind

Nr. / Geschoss H9, WHG 0.1-EG H11a, WHG 2.2-2.0G H11a WHG 1.1-1.0G
Grad der Stoérung mé&ssig mé&ssig massig
Larmempfindlichkeit mittel mittel mittel
Abschlusstire Ziffer 3.2.2.1 Ry+Cz2 dB F Ry+Cz2 dB F Ry+Cz2 dB
Tieffreq. Emi. nachts Ziffer 3.2.2.2 tieffreq. in der Nacht | tieffreq. in der Nacht | tieffreq. in der Nacht
Massgebende Anforderung D,= 56 dB D,= 56 dB D,= 56 dB
Trennbauteile Sm? |R,[dB]| C[dB] [ S[m* |R,[dB]| C[dB] [ S[m’ [R',[dB]| C [dB]
Betondecke 25cm mit TSD 2cm 12.0 66.0 -2.0 47.7 66.0 -2.0
WD 3cm und Zement UB
Betonwand 28 cm 10.3 60.0 -1.0
Sies Und (R'y, + C)yes 12.0 64.0 47.7 64.0 10.3 59.0
Volumen Empfangsraum V= 319 m’ V= 1174 m’ V= 311 m
Projektierungszuschlag K, K, = 2.0 dB K, = 2.0 dB K, = 2.0 dB
Ermittelter Schallschutz Dis= 614 dB Dis= 61.0 dB Dis= 569 dB
Erfullt Ja Ja Ja
Trittschall [“] Siehe beiliegenden Schallschutznachweis
Situation IL 01 IL 02
Trennbauteil Geschossdecke Geschossdecke
Senderaum: Bezeichnung Kind 1 Wohnen/Essen/Kochen

Nr. / Geschoss HY9, WHG 1.1-1.0G H11a, WHG 3.2-3.0G
Empfangsraum: Bezeichnung Kind 1 Wohnen/Essen/Kochen

Nr. / Geschoss H9, WHG 0.1-EG H11a, WHG 2.2-2.0G
Grad der Stoérung mé&ssig mé&ssig
Larmempfindlichkeit mittel mittel
Spezielle Falle 3.3.2 ff [ ]Umbau []Balkon Umbau Balkon Umbau Balkon
Massgebende Anforderung L'= 49 dB L'= 49 dB L'= dB
Trennbauteile diem]| L'yw | ALw | Ci [dIeml| L'\ | ALw | C |dlem]| L'yw | ALw | Ci
Betondecke 25.0| 67.0| =----- 2.0| 25.0| 67.0| === 201 | | ==
Trittschallddmmung 2 / WD 3 5.0 5.0
Zement-UB 8.0 30.01 20| 80 30.0]1 2.0
Wert fiir gesamten Aufbau LhnwtrC= 4.0 dB |L,+C= 4.0 dB |L,,+C/= dB
Volumen Empfangsraum V= 294 m V= 1174 m° = m®
Projektierungszuschlag K, K= 50 dB K= 50 dB K= 50 dB
Ermittelter Schallpegel L'y= 46.2 dB L'y= 40.2 dB L'y= dB
Erfullt Ja Ja
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Berechnung Parking PKW Aussen:

18 WHG / 4 = (4.5) min. 5 Parkplatze

Berechnung Parking Velo:

7x 3.5 ZI WHG (24.5) + 11x 4.5 ZI WHG (49.5) = min. 74 Velo Parkplatze
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2

Aufgabenstellung

Die Firma Soundtherm AG wurde durch die Tobo Generalbauunternehmung AG c/o Bauherrschaft
beauftragt, ein Lirmgutachten fir die geplanten Neubauten zu erstellen. Bei dem vorliegenden Bau-
vorhaben handelt es sich um zwei MFH-Neubauten, Haus 9 (nérdlicher Teil der Parzelle) in unmittel-
barerer Nahe der Guttingerstrasse und ein zurtickversetztes Haus 11 (stdlicher Teil der Parzelle). In
gesamter Uberbauung ist reine Wohnnutzung vorgesehen. Das Baugebiet liegt an der Giittin-
gerstrasse der Gemeinde Kesswil und ist einer Wohn- und Arbeitszone WA2 mit Empfindlichkeitsstu-
fen ES Ill zugeteilt.

Die Beurteilungspegel werden mit den gesetzlichen Grenzwerten gemass Art. 31 der Larmschutz-Ver-
ordnung (LSV) Anhang 3 flr Strassenverkehrslarm verglichen. Mit diesem Larmgutachten soll aufge-
zeigt werden, dass die Immissionsgrenzwerte (IGW) der ES Il bei allen massgebenden Liiftungsfens-
tern eingehalten sind.

Gesetzliche Grundlagen

3.1 Art. 2, Abs. 6, Lairmempfindliche Raume sind:

a. Raume in Wohnungen, ausgenommen Kiichen ohne Wohnanteil, Sanitarraume und
Abstellraume;
b. Raume in Betrieben, in denen sich Personen regelmaéssig wahrend ldngerer Zeit auf

halten, ausgenommen Raume fiir die Nutztierhaltung und Rdume mit erheblichem
Betriebslarm.

32 Art. 31 der LSV, Baubewilligungen in larmbelasteten Gebieten:

' Sind die Immissionsgrenzwerte (berschritten, so dirfen Neubauten und Umbauten mit we-
sentlichen Anderungen nur bewilligt werden, wenn diese Werte eingehalten werden kénnen:

a. durch die Anordnung der larmempfindlichen Rdume auf der dem Larm abgewandten
Seite des Gebaudes; oder

b. durch bauliche oder gestalterische Massnahmen, die das Gebaude gegen Larm
abschirmen.

2 Kénnen die Immissionsgrenzwerte durch Massnahmen nach Absatz 1 nicht eingehalten
werden, so darf die Baubewilligung nur erteilt werden, wenn an der Errichtung des Gebaudes
ein Uberwiegendes Interesse besteht und die kantonale Behérde zustimmt.

3 Die Grundeigentimer tragen die Kosten fur die Massnahmen.
33 Art. 39 der LSV, Ort der Ermittlung

' Bei Gebduden werden die Larmimmissionen in der Mitte der offenen Fenster [armempfindli-
cher Radume ermittelt.

Als massgeblicher Ermittlungsort gilt demnach - unter Vorbehalt einer genligend grosser
Fensterflache (mindestens 5% der Bodenflache)- das am wenigsten larmexponierte Fenster
eines Raumes.
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34

35

Art. 42 der LSV, Besondere Belastungsgrenzwerte bei Betriebsraumen

1 Bei Raumen in Betrieben (Art.2, Ziffer 6 Bst. b), die in Gebieten der Empfindlichkeitsstufen 1, Il
oder Il liegen, gelten um 5 dB(A) héhere Planungswerte und Immissionsgrenzwerte.

2 Absatz 1 gilt nicht fir Raume in Schulen, Anstalten und Heimen. Fiir Rdume in Gasth3usern
gilt er nur, soweit sie auch bei geschlossenen Fenstern ausreichend beliftet werden kénnen.

Massgebende Empfindlichkeitsstufe

Die Parzelle 285 ist eingezont und bereits erschlossen. Nach Art. 31 der Larmschutzverord-
nung (LSV) gelten demnach die Immissionsgrenzwerte (IGW) (siehe Tabelle 1 und Abbildung

1).
Tabelle 1 Anhang 3, Ziffer 2 der LSV

Planungswert Immissionsgrenzswert Alarmwert

L, in dB(A) L; in dB(A) L, in dB(A)

Empfindlich-
keitsstufe Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
ES | 50 40 55 45 65 60
ES I 55 45 60 50 70 65
ES NI 60 50 65 55 70 65
ES IV 65 55 70 60 75 70

Abbildung 1

Empfindlichkeitsstufen (Quelle: OREB-Kataster, map.geo.tg.ch)

Typ

Antell Anteil in %

Legende beteiligter Objekte

Empfindlichkeitsstufe Il

2891 m? 99.9%
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3.6 Situation
Lage und Zuteilung

Das Grundstuck liegt im Baugebiet der Gemeinde Kesswil (siehe Abbildung 2). Eine Situa-
tionsibersicht ist in den Abbildungen 3 und 4 ersichtlich.

Grundstiicke Parzelle 285

Lage stud-westlich der Guttingerstrasse
Nutzungszone Wohn- und Arbeitszone WA2
Larmquellen siehe Abschnitt 4.1 Larmquellen
Empfindlichkeitsstufe ES NI

Abbildung 2 Ausschnitt aus dem Zonenplan TG (Quelle: OREB-Kataster, map.geo.tg.ch)

7

Typ Antell  Antell in %
Legende beteiligter Objekte 1111 Wohn- und Arbeitszone (WA2) 2891 m2 99.9%
Ubrige Legende (im sichtbaren Bereich) Zone flir offentliche Anlagen (OeA)
! Strassen und Wege innerhalb von Bauzonen
Landwirtschaftszone (Lw)
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Abbildung Orthofoto (Quelle: map.geo.tg.ch)

Abbildung 4  Ausschnitt aus dem Situationsplan (Quelle: map.geo.tg.ch)
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4 Strassenverkehrslarm

4.1

Larmquelle

(Il soundtherm

Ingenierbiiro fiir Akustik und Bauphysik

Gemadss den Angaben des Strassen-Larm-Emissions-Kataster (SLEK) des Kantonales Tiefbau-
amt Thurgau, datiert Oktober 2025 muss auf der betroffener Strasse mit folgenden Larmemis-

sionen gerechnet werden (siehe Abbildung 5):

4.1.1

Glttingerstrasse H13, km 54.274

Emissionspegel: 82.1dB(A)
73.2 dB(A)
Abschnittsnummer H13 km 54.274
Steigung [%] 16
ig te Geschwindigkeit am Tag 60
g te hwindigkeit in der Nacht 60
Belagskorrektur KB50_0dB
Durchschnittlicher taglicher Verkehr [Fz/d] 10600
Korrekturwert K1 aktiv [Ja/Nein] Ja
Tag Nacht
Emissionswert LW,A dB(A)] 821 73.2
Anzahl Fahrzeuge pro Stunde [Fz/h] 616.4 922
Anteil der schweren Fahrzeuge [%)] 5.6 4.5
Anzahl Busse [Fz/h] 293 0.52
Anzahl Motorrader [Fz/h] 13.19 1.36
Anzahl Personenwagen [Fz/h] 548.85 84.43
Anzahl Personenwagen mit Anhédnger [Fz/h] 3.34 0.25
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t [Fz/h] 2541 297
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t mit Anhanger [Fz/h] 2.84 0.27
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t mit Auflieger [Fz/h] 1.14 0.13
Anzahl Lastwagen [Fz/h] 10.19 1.03
Anzahl Lastenziige [Fz/h] 3.29 0.68
Anzahl Sattelziige [Fz/h] 5.20 0.59
Guttingerstrasse H13, km 54.523
Emissionspegel: 80.2 dB(A)
71.4 dB(A)
Abschnittsnummer H13 km 54.523
Steigung [%] 0.5
g te Geschwindigkeit am Tag 50
Sig te Geschwindigkeit in der Nacht 50
Belagskorrektur KB50_0dB
Durchschnittlicher taglicher Verkehr [Fz/d] 10600
Korrekturwert K1 aktiv [Ja/Nein] Ja
Tag Nacht
Emissionswert LW,A dB(A)] 80.2 714
Anzahl Fahrzeuge pro Stunde [Fz/h] 616.4 922
Anteil der schweren Fahrzeuge [%)] 56 45
Anzahl Busse [Fz/h] 293 0.52
Anzahl Motorrader [Fz/h] 13.19 1.36
Anzahl Personenwagen [Fz/h] 548.85 84.43
Anzahl Personenwagen mit Anhédnger [Fz/h] 3.34 0.25
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t [Fz/h] 25.41 2.97
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t mit Anhanger [Fz/h] 2.84 0.27
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t mit Auflieger [Fz/h] 1.14 0.13
Anzahl Lastwagen [Fz/h] 10.19 1.03
Anzahl Lastenziige [Fz/h] 3.29 0.68
Anzahl Sattelziige [Fz/h] 5.20 0.59
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4.1.3

Guttingerstrasse H13, km 54.783

Emissionspegel: 80.3 dB(A)
71.4 dB(A)
Abschnittsnummer H13 km 54.783
Steigung [%] 22
Sii te G 50
ignalisierte Geschwindigk 50
Belagskorrektur KB50_0dB
Durchschnittlicher taglicher Verkehr [Fz/d] 10600
wert K1 aktiv [. Ja
Tag Nacht
Emissionswert LW,A dB(A)] 80.3 714
Anzahl Fahrzeuge pro Stunde [Fz/h] 616.4 922
Anteil der schweren Fahrzeuge [%] 56 45
Anzahl Busse [Fz/h] 293 0.52
Anzahl Motorrader [Fz/h] 13.19 1.36
Anzahl Personenwagen [Fz/h] 548.85 84.43
Anzahl P gen mit Anhéng 3.34 0.25
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t [Fz/h] 2541 297
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t mit Anhanger [Fz/h] 284 0.27
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t mit Auflieger [Fz/h] 1.14 0.13
Anzahl Lastwagen [Fz/h] 10.19 1.03
Anzahl Lastenziige [Fz/h] 3.29 0.68
Anzahl Sattelziige [Fz/h] 5.20 0.59
Guttingerstrasse H13, km 54.849
Emissionspegel: 79.7 dB(A)
70.9 dB(A)
Abschnittsnummer H13 km 54.849
Steigung [%] 34
Signalisierte G 50
Signalisierte G digk 50
Belagskorrektur KB50_-1dB
Durchschnittlicher taglicher Verkehr [Fz/d] 10600
K wert K1 aktiv [ 1 Ja
Tag Nacht
Emissionswert LW,A dB(A)] 79.7 70.9
Anzahl Fahrzeuge pro Stunde [Fz/h] 616.4 92.2
Anteil der schweren Fahrzeuge [%)] 56 45
Anzahl Busse [Fz/h] 293 0.52
Anzahl Motorréader [Fz/h] 13.19 1.36
Anzahl Personenwagen [Fz/h] 548.85 84.43
Anzahl P gen mit Anha 3.34 0.25
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t [Fz/h] 2541 297
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t mit Anhanger [Fz/h] 284 0.27
Anzahl Lieferwagen bis 3.5t mit Auflieger [Fz/h] 1.14 0.13
Anzahl Lastwagen [Fz/h] 10.19 1.03
Anzahl Lastenziige [Fz/h] 3.29 0.68
Anzahl Sattelziige [Fz/h] 5.20 0.59

Abbildung 5  Ausschnitt aus dem Strassenlarm-Emissionskataster 2025 (Quelle: https://tief-
bauamt.tg.ch)
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5 Ermittlung von Beurteilungspegel L'r

5.1  Berechnungsmodell

Die Berechnung wurde mit Hilfe des Cadna A-Programmes, Version 2025 MR 1 (211.5558)
durchgefihrt. Die 6rtlichen Gegebenheiten (Topografie, Gebauden, etc.) wurden bestmdglich
modelliert und die Schallausbreitung, welche auf den Bestimmungen der ISO 9613 (2024) und
dem EMPA-Strassenlarmmodell SonROAD18 basiert, berechnet.

5.2  Berechnungskonfiguration

In den Abbildungen 6, 8 und 8 sind die Software-Einstellungen ersichtlich. Die Berechnungsein-
stellungen wurden gemass Anwendungsrichtlinie sonROAD18 des Kantons Zirich vorgenom-

men.

Abbildung 6 Einstellungen CadnaA

i Berechnungskonfiguration

Normen Allgemein Aufteilung Bezugszeit
Reflexion Meteorologie Industrie
max. Reflexionsordnung g ~
I Bedingungen fur Reflexionsberechnung:
Reflektor-Suchradius um Quelle (m): ~ 100.00 um Immpkt
Max. Abstand Quelle - Immpkt (m): 100000 Interpoliere ab:

Min. Abstand Immpkt - Reflektor (m) 1.00 Interpoliere bis

Min. Abstand Quelle - Reflektor (m): 010

0K
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Abbildung 7

i Berechnungskonfiguration

Einstellungen CadnaA

Reflexion Meteorologie Industrie Strafte
Normen Allgemein Aufteilung Bezugszeit ZielgréRen DGM
Vorlage:

SonRoad18 (2024). Ausbreitung nach SO 9513-2 (2024)

(il soundtherm

Ingenierbliro fiir Akustik und Bauphysik

Schiene
Bodenabs.

Konfiguration &ffnen...

Mormen [ Richtlinien:

Industrie: 1S0 9613 (2024)
Stralle: SonRoadid
Schiene Semibel
Eluglarm:

r—
|
|

Abbrechen

[ ok

Abbildung 8

i Berechnungskonfiguration

Normen Allgemein Aufteilung

Reflexion Meteorologie

Seitenbeugung mehrere Obj b
Agr bei Schirm:

Begrenzung: Dz mit Begrenzung (20/25)

[CJ Bewuchs (Afol) nach A2.3 (detaillierte Methode)

Bezugszeit
Indusirie

Einstellungen CadnaA

ZielgréRen DGM

Stralle

nur bis Abstand (m):

ohne Bodendampf. uber Schirm w

Punktquellen mit Hrel == 50m sind Windkraftanlagen. Berechnung nach Anhang D

Oba OJbs

B Hindernisse in FQ schirmen diese nicht ab
B Hindernisse in FQ reflektieren diese nicht
(] Quellen in Haus/Zylinder nicht abschirmen

[l Quellen in bebautem Gebiet nicht dampfen

Bodendampfung:

spekiral, alle Quellen ~

O Berechnung in Terzen

r—
|
|

Abbrechen

[ ok
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6

Berechnete Beurteilungspegel L'r gemdss SonROAD18

Die berechneten Beurteilungspegel L'; beim Neubau MFH'’s Haus 9 und Haus 11, welche durch den
Strassenverkehrslarm verursacht werden, sind in den Abbildungen 09 — 10 dargestellt. Die Berech-
nungsgenauigkeit fir einen am Immissionsort prognostizierten Beurteilungspegel, unter Berlicksichti-
gung der Unsicherheiten der Emissionsangaben und der Ausbreitungsrechnung, liegt wie folgt:

Berechnungsgenauigkeit: Lreag < 65 dB(A) + 1.5 dB(A)
I-r,e(Nacht) < 55 dB(A) +20 dB(A)

Aus diesen Abbildungen ist ersichtlich, dass die Immissionsgrenzwerte der ES Il nicht bei allen beur-

teilten Empfangspunkten bei Haus 9 eingehalten sind. Eine detaillierte Ubersicht der berechneten Be-
urteilungspegel L'r Gber alle Geschosse ist in der Tabelle 6 und Abbildungen 11 bis 17 zusammenge-

fasst.

Abbildung 09  Maximaler Beurteilungspegel pro Fassadenabschnitt am Tag sowie Lage der Beurteilungspunkte
EP-01 bis EP-18

Y
2N @"-, /
Haus 9 EP16
Lr, Tag: 66.6 dB
Lr, Nacht: 57.8 dB EP15 =<

Haus 11
Lr, Tag: 60.5 dB
Lr, Nacht: 51.7 dB

23

IGW der massgebenden Empfindlichkeitsstufen (ES) an Fassadenabschnitt Gberschritten
IGW der massgebenden ES an Fassadenabschnitt eingehalten
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Abbildung 10  Maximaler Beurteilungspegel pro Fassadenabschnitt in der Nacht sowie Lage der Beurteilungs-
punkte EP-01 bis EP-18

Haus 9
Lr, Tag: 66.6 dB
Lr, Nacht: 57.8 dB

S

| EPO9 [y
//, W 2N
%
%

Haus 11
Lr, Tag: 60.5 dB
Lr, Nacht: 51.7 dB

5

IGW der massgebenden Empfindlichkeitsstufen (ES) an Fassadenabschnitt Gberschritten
IGW der massgebenden ES an Fassadenabschnitt eingehalten

Aus den Abbildungen 9 und 10 ist ersichtlich, dass die Immissionsgrenzwerte der Larmempfindlich-
keitsstufe ESIII bei Haus 11 am Tag und in der Nacht eingehalten werden. In den folgenden Abbildun-
gen werden die Beurteilungspegel pro Stockwerk an den massgeblichen Fensterpositionen (EP-01 bis
EP-16) aufgezeigt.
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Abbildung 11  Beurteilte Empfangspunkte im EG (IGW < 65 dB(A) am Tag / 55 dB(A) in der Nacht)
-| EPO01-EG | EP02-EG 1 EP03-EG | EP 04 -EG EP 05 - EG | EP06-EG
L't = 65.6 dBA L't = 62.9 dBA L' = 66.6 dBA L'r = 66.7 dBA L't = 63.5dBA L't = 66.0 dBA
L'n=56.8dBA | L'w=541dBA L'n = 57.8 dBA L'~ = 57.9 dBA L'n=547dBA H L'w=572dBA
— ° -1

T
|
|
|
i o
|
L

Terrasse Nord
HOWNG 401

22m

Terrasse Nord

—d

EP 07 - EG
L't = 37.1 dBA
L'n = 28.3 dBA
EP16-EG | M W ad_*
Lw=486dBA [[1 7 ] .
L' = 39.8 dBA ___‘:____J: i
| P be | 7 Mol e D J—
i ! EP 08 - EG
EP 15 -EG ! : L' = 54.7 dBA
L't = 53.7 dBA : r:.ms-sun ™ L'w = 459 dBA
L'n = 44.9 dBA I r;ﬁ’f;’?f” ______ '
I e L] I
| |
e e P 1 | e P e —
EP 14 - EG EP 13 - EG EP 12 - EG EP 10 - EG EP 09 - EG qua“,’,
L' = 44.4 dBA L't =462dBA || L'w=458dBA « | L' =453dBA L's = 43.7 dBA 8
2 'w=356dBA | L'w=374dBA H L'w=371dBA = L'~ = 36.5 dBA L'n = 349 dBA

- IGW der massgebenden Empfindlichkeitsstufen (ES) an allen Fenstern tiberschritten
Gelb: IGW der massgebenden ES am LF eingehalten
kir[]ni IGW der massgebenden ES an allen Fenstern eingehalten

Aus der Abbildung 11 ist ersichtlich, dass die IGW bei allen beurteilten Fassaden im EG strassenseitig
nicht eingehalten sind. Die Wohnzimmer kénnen riickseitig an EP-07 bzw. EP-16 geliiftet werden, die
Immissionsgrenzwerte der Larmempfindlichkeitsstufe ESIIl werden dort eingehalten.

Die beiden mittleren Raume (Master EP-03 und Kind EP-04) verfligen jeweils Uber ein seitliches Luf-
tungsfenster (EP-02 und EP-05), bei denen die Immissionsgrenzwerte der Larmempfindlichkeitsstufe
ESIIl eingehalten sind.

Die Balkonuntersichten sind absorbierend auszuftihren (aw > 0.65), um Reflexionen zu unterbinden.
Bei allen anderen beurteilten Empfangspunkten (EP-07 — EP-16) sind die Immissionsgrenzwerte der
Larmempfindlichkeitsstufe ESIII eingehalten.
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Abbildung 12

Ingenierbtiro fir A

|l soundther

kustik unc k

Berechnete Beurteilungspegel im 1.0G (IGW < 65 dB(A) am Tag / 55 dB(A) in der Nacht)

EP 01-1.0G

] EP02-1.0G
L't = 65.1 dBA L' = 62.4 dBA
.| L'n=0563dBA L' = 53.6 dBA

| EP03-10G
L't = 66.2 dBA
L'n = 57.4 dBA

| EP04-1.0G
L' = 66.4 dBA
L'n = 57.6 dBA

H EPO05-1.0G
Il L =633dBA
L'w = 54.5 dBA

EP 06 - 1.0G
L't = 65.7 dBA
L' = 56.9 dBA
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- IGW der massgebenden Empfindlichkeitsstufen (ES) an allen Fenstern Uberschritten
Gelb: IGW der massgebenden ES am LF eingehalten
Grln: IGW der massgebenden ES an allen Fenstern eingehalten

Aus der Abbildung 12 ist ersichtlich, dass die IGW bei allen beurteilten Fassaden im 1.0G strassenseitig
nicht eingehalten sind.
Die Wohnzimmer kdnnen riickseitig an EP-07 bzw. EP-16 gelliftet werden, bzw. unter Beriicksichtigung
der pegelreduzierenden Wirkung der geschlossenen, 1.2m hohen Loggiabristung von 4.5 dB werden
die Immissionsgrenzwerte an den Beurteilungspunkten EP-01 bzw. EP-06 der Lirmempfindlichkeits-
stufe ESIIl eingehalten. Die Berechnung der Loggiawirkung erfolgt fiir EP-17 und EP-18 gleich.

Abbildung 13

Berechnung der Loggiawirkung Riickwand im 1.0G mit 10.4 m Abstand zur Strassenachse

® Loggia frontal Loggia seitlich
i ogg a9
Balkon frontal Balkon seitlich
' d.y Typ 1
Situationsskizze ! ‘LI
i Typ
Quelle_ 1 i Syp 1
l= | 104 m  Horizontaler Abstand bis Fassade
hg = 2.9 m  Hohe Geschossniveau iiber Strasse
Dimensionen 1% 1.2 m  Hohe der Bristun
des Objekts ™~ : sting
d= [3.46] m  Tiefe der Loggia bzw. des Balkons
b= 6/ m Breite der Loggia bzw. des Balkons
Lage des Rickwand (Typ 2 v| Wand mit Empfangspunkt (EP)
Empfangspunktes ; I illis Abstand Briistung « EF
Berechnen
Resultat
Abschatzung Wirkung 4.5 dB(A) Reduktion gegeniiber Fassade j

HO WHG +1.2
BF:13.2m?
FF: 6.8m?

HI WHG +1.2

+2.86 =

Xe]
N
o

Balkon Nord
HO WHG +1.2
BF:23.9m?

Living & Kitchen
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Folgende fiktiven Beurteilungspegel in Ebene der Balkonbriistung wurden im 1.0G ermittelt:

Tabelle 2 Beurteilungspegel und Loggiawirkung 1.0G Rickwand
Lr Tag [dB] | Lr Nacht [dB] . Lr Tag [dB] Lr Nacht [dB]
Bristung Bristung Loggiawirkung [dB] Fensterebene | Fensterebene
EP-17 1.0G 67.5 58.7 4.5 63.0 54.2
EP-18 1.0G 67.6 58.8 4.5 63.1 543

Unter Berlicksichtigung der pegelreduzierenden Wirkung der geschlossenen Briistung und absorbie-
renden Balkonuntersicht werden die Immissionsgrenzwerte an EP-01 und EP-06 eingehalten.

Die beiden mittleren Rdume (Master EP-03 und Kind EP-04) verfligen jeweils Uber ein seitliches Luf-
tungsfenster (EP-02 und EP-05), bei denen die Immissionsgrenzwerte der Larmempfindlichkeitsstufe
ESII unter Berticksichtigung der pegelreduzierenden Wirkung der geschlossenen, 1.2m hohen Loggi-
abristung von 4.0 dB an den Beurteilungspunkten EP-02 bzw. EP-05 eingehalten werden.

Abbildung 14  Berechnung der Loggiawirkung Seitenwand im 1.0G mit 10.4 m Abstand zur Strassenachse

® Loggia frontal Loggia seitlich | ‘ |

Objekttyp
Balkon frontal Balkon seitlich 8 -EP 18

- i d» Typ 1
Situationsskizze o + ! b
hy ' Ty
Quelle_ I g Fiyp 1

Balkon Nord
[ HOWHG +1.2
BF:23.9 m?

I= | 104 m  Horizontaler Abstand bis Fassade HY WHG +1.2 g
hg= [ 2.9] m  Hohe Geschossniveau iber Strasse i e l _____
D:;::r:;?::s' by = 1.2l m HohederBrisung | M /| —— 8 ————————
d= | 3.46| m  Tiefe der Loggia bzw. des Balkons EP-06
b= 6| m  Breite der Loggia bzw. des Balkons B
Lage des |Seitenwand (Typ v| Wand mit Empfangspunkt (EP) _ _;_ 4
Empfangspunktes dp = | 2.67| m  Abstand Bristung < EP o l- -
Berechnen ] - T 71
Resultat -
Abschatzung Wirkung 4.0 dB(A) Reduktion gegeniiber Fassade HIWHG +1.2 +2.86 = Living & Kitchen
Tabelle 3 Beurteilungspegel und Loggiawirkung 1.0G Seitenwand
Lr Tag [dB] | Lr Nacht [dB] . Lr Tag [dB] Lr Nacht [dB]
. . Loggiawirkung [dB]
Bristung Bristung Fensterebene | Fensterebene
EP-17 1.0G 67.5 58.7 4.0 63.5 54.7
EP-18 1.0G 67.6 58.8 4.0 63.6 54.8
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Abbildung 15

Berechnete Beurteilungspegel im 2.0G (IGW < 65 dB(A) am Tag / 55 dB(A) in der Nacht)
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- IGW der massgebenden Empfindlichkeitsstufen (ES) an allen Fenstern tiberschritten
Gelb: IGW der massgebenden ES am LF eingehalten
brﬁ;n:} IGW der massgebenden ES an allen Fenstern eingehalten

Aus der Abbildung 15 ist ersichtlich, dass die IGW bei allen beurteilten Fassaden im 1.0G strassenseitig

nicht eingehalten sind.

Die Wohnzimmer kénnen riickseitig an EP-07 bzw. EP-16 gelliftet werden, bzw. unter Beriicksichtigung
der pegelreduzierenden Wirkung der geschlossenen, 1.2m hohen Loggiabriistung von 6.0 dB werden
die Immissionsgrenzwerte an den Beurteilungspunkten EP-01 bzw. EP-06 der Larmempfindlichkeits-
stufe ESIIl eingehalten. Die Berechnung der Loggienwirkung erfolgt fir EP-17 und EP-18 gleich.

Abbildung 16

Berechnung der Loggiawirkung Rickwand im 2.0G mit 10.4 m Abstand zur Strassenachse
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Folgende fiktiven Beurteilungspegel in Ebene der Balkonbriistung wurden im 1.0G ermittelt:

Tabelle 4 Beurteilungspegel und Loggiawirkung 2.0G Rickwand
Lr Tag [dB] | Lr Nacht [dB] . Lr Tag [dB] Lr Nacht [dB]
Bristung Bristung Loggiawirkung [dB] Fensterebene | Fensterebene
EP-17 2.0G 66.7 579 6.0 60.7 51.9
EP-18 2.0G 66.9 58.1 6.0 60.9 52.1

Unter Berlicksichtigung der pegelreduzierenden Wirkung der geschlossenen Briistung und absorbie-
renden Balkonuntersicht werden die Immissionsgrenzwerte an EP-01 und EP-06 eingehalten.

Die beiden mittleren Rdume (Master EP-03 und Kind EP-04) verfligen jeweils Uber ein seitliches Luf-
tungsfenster (EP-02 und EP-05), bei denen die Immissionsgrenzwerte der Larmempfindlichkeitsstufe
ESII unter Berticksichtigung der pegelreduzierenden Wirkung der geschlossenen, 1.2m hohen Loggi-
abristung von 4.0 dB an den Beurteilungspunkten EP-02 bzw. EP-05 eingehalten werden.

Abbildung 17  Berechnung der Loggiawirkung Seitenwand im 2.0G mit 10.4 m Abstand zur Strassenachse
S e I |
on front on seitli
sl i unrmesi-ar e;.;sms
d
w] b °
Situationsskizze —
Quelle 1 ‘h‘ Balkon Nord
I ., HOWHG +1.2
BF:23.9m?
I= [ 104 m Horizontaler Abstand bis Fassade HY WHG +1.2
hg = | 5.76] m  HoOhe Geschossniveau uber Strasse piibepis [ l _____
D:::‘:;;?::t;‘ hy = 1.2 m HohederBrasung | W /| ——— 8 ————————
d= | 346/ m  Tiefe der Loggia bzw. des Balkons EP-06
b= [ 6| m Breite der Loggia bzw. des Balkons -+
Lage des |Seitenwand (Typ v| Wand mit Empfangspunkt (EP) _ _;_ |
Empfangspunktes 4, — [2.67] m  Abstand Bristung — EP E||.-
Berechnen - T 71
Resultat -
Abschitzung Wirkung 5.0 dB(A) Reduktion gegeniber Fassade HOWHG +1.2 +2.86 = Living & Kitchen
Tabelle 5 Beurteilungspegel und Loggiawirkung 2.0G Seitenwand
Lr Tag [dB] | Lr Nacht [dB] . Lr Tag [dB] Lr Nacht [dB]
. . Loggiawirkung [dB]
Bristung Bristung Fensterebene | Fensterebene
EP-17 2.0G 67.5 58.7 5.0 61.7 529
EP-18 2.0G 67.6 58.8 5.0 61.9 53.1
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Tabelle 6 Berechnete Beurteilungspegel L'r
. Beurteilungspegel | Immissionsgrenz- Uberschrei- | Beurteilungspegel L'r

Bezeichnung L'rg i wert der ISEJS I tung mit Loggiiv?irl?ung
Tag Nacht Tag Nacht Tag | Nacht Tag Nacht
(dBA) (dBA) (dBA) (dBA) | (dBA) | (dBA) (dBA) (dBA)

EP-01 EG 65.6 56.8 65 55 0.6 1.8

EP-01 1.0G 65.1 56.3 65 55 0.1 1.3 63.0 54.2

EP-01 2.0G 64.6 55.8 65 55 - 0.8 60.7 51.9

EP-02 EG 62.9 54.1 65 55 - -

EP-02 1.0G 62.4 53.6 65 55 - - 63.5 54.7

EP-02 2.0G 61.9 53.1 65 55 - - 61.7 529

EP-03 EG 66.6 57.8 65 55 1.6 2.8

EP-03 1.0G 66.2 574 65 55 1.2 24

EP-03 2.0G 65.5 56.7 65 55 0.5 1.7

EP-04 EG 66.7 579 65 55 1.7 2.9

EP-04 1.0G 66.4 57.6 65 55 14 2.6

EP-04 2.0G 65.6 56.8 65 55 0.6 1.8

EP-05 EG 63.5 54.7 65 55 - -

EP-05 1.0G 63.3 54.5 65 55 - - 63.6 54.8

EP-05 2.0G 62.9 54.0 65 55 - - 61.9 53.1

EP-06 EG 66.0 57.2 65 55 1.0 2.2

EP-06 1.0G 65.7 56.9 65 55 0.7 1.9 63.1 54.3

EP-06 2.0G 65.2 56.4 65 55 0.2 14 60.9 52.1

EP-07 EG 37.1 283 65 55 - -

EP-07 1.0G 524 43.6 65 55 - -

EP-07 2.0G 52.4 43.6 65 55 - -

EP-08 EG 54.7 45.9 65 55 - -

EP-08 1.0G 59.1 50.3 65 55 - -

EP-08 2.0G 59.2 504 65 55 - -

EP-09 EG 43.7 34.9 65 55 - -

EP-09 1.0G 54.5 45.7 65 55 - -

EP-09 2.0G 55.7 46.9 65 55 - -

EP-10 EG 453 36.5 65 55 - -

EP-10 1.0G 54.5 45.7 65 55 - -

EP-10 2.0G 55.6 46.8 65 55 - -

EP-11 1.0G 54.0 45.2 65 55 - -

EP-11 2.0G 554 46.6 65 55 - -

EP-12 EG 45.8 37.1 65 55 - -

EP-12 1.0G 53.1 443 65 55 - -

EP-12 2.0G 54.5 45.7 65 55 - -

EP-13 EG 46.2 374 65 55 - -

EP-13 1.0G 52.5 43.7 65 55 - -

EP-13 2.0G 54.0 45.2 65 55 - -

rot — IGW Uberschritten
Die Tabelle 6 zeigt, dass die IGW nicht iberall eingehalten sind.
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Fortsetzung Tabelle 6

Tabelle 6 Berechnete Beurteilungspegel L'r
. Beurteilungspegel | Immissionsgrenz- Uberschrei- | Beurteilungspegel L'r

Bezeichnung L'rg i wert der IEEJS I tung mit Loggi%v?irl?ung
Tag Nacht Tag Nacht Tag | Nacht Tag Nacht
(dBA) (dBA) (dBA) (dBA) | (dBA) | (dBA) (dBA) (dBA)

EP-14 EG 444 35.6 65 55

EP-14 1.0G 51.8 43.0 65 55

EP-14 2.0G 53.5 44.7 65 55

EP-15 EG 53.7 44.9 65 55

EP-15 1.0G 58.1 49.3 65 55

EP-15 2.0G 58.1 49.3 65 55

EP-16 EG 48.6 39.8 65 55

EP-16 1.0G 54.7 46.0 65 55

EP-16 2.0G 54.4 45.6 65 55

EP-17* 1.0G 67.5 58.7 65 55

EP-17* 2.0G 66.7 57.9 65 55

EP-18* 1.0G 67.6 58.8 65 55

EP-18* 2.0G 66.9 58.1 65 55

rot — IGW Uberschritten, * fiktiver Beurteilungspunkt in Ebene Balkonbriistung
Die Tabelle 6 zeigt, dass die IGW nicht Gberall eingehalten sind.

Aus den Abbildungen 11 bis 17 wird jedoch ersichtlich, dass alle Rdume mit Uberschreitungen der Im-
missionsgrenzwerte der Lirmempfindlichkeitsstufe ES Ill Gber ein Liftungsfenster verfligen, an denen
die Immissionsgrenzwerte eingehalten sind bzw. die pegelreduzierende Wirkung der geschlossenen
Briistung der Loggia zur Einhaltung der Immissionsgrenzwerte angerechnet werden kann.
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7 Gesuch um Zustimmung nach Art. 31 der LSV

7.1
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Uberwiegendes Interesse / Interessenabwégungen

Kénnen die Immissionsgrenzwerte durch Massnahmen nach Absatz 1 der LSV - bei den Fens-
tern von larmempfindlichen Raumen - durch geeignete Ladrmschutzmassnahmen nicht eingehal-
ten werden, so darf die Baubewilligung nur erteilt werden, wenn an der Errichtung des Gebau-
des ein Uberwiegendes Interesse besteht und die kantonale Behdrde zustimmt.

Beim vorliegenden Projekt wird fur folgende rot markierte Fenster eine Zustimmung nach Art.
31 Abs. 2 der LSV bendtigt (siehe Abbildungen 18 und 19).

Abbildung 18

Fenster mit IGW Uberschreitung (rote Linie) im EG
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Die Kriterien gemass der Plattform «Bauen Im Larm» bilden eine rekursfeste Grundlage fur die
Erteilung einer Ausnahmebewilligung und der Zustimmung durch die kantonale Behdérde. Die
Argumente der Ausnahmebewilligung Pro und Contra sind in der Tabelle 3 aufgelistet.

Gemass telefonischer Vorbesprechung der Larmsituation mit dem kantonalem Tiefbauamt,
Fachstelle Strassenlarm / Bauen im Larm, wurde das vorliegende Larmschutzkonzept mit ge-
schlossenen Loggien-Briistungen und larmabgewandten Liftungsfenstern entwickelt. Das Larm-
schutzkonzept erflllt die Voraussetzungen fiir eine Ausnahmebewilligung hinsichtlich der «gel-

ben» Raume.

Tabelle 3 Argumente der Ausnahmebewilligung (Quelle: bauen-im-laerm.ch)

Pro Ausnahme

Contra Ausnahme

Larmschutz

Ausmass Larmbelastung an der
exponierten Fassade

IGW ES Il sind nur geringfligig Uber-
schritten.

Wesentlichkeit der Uberschrei-
tung

Uberschreitung kleiner als 4 dB(A)

Uberschreitung grosser als 4 dB(A)

Zeitliche Einwirkung

IGW nur am Tag / nur in der Nacht
Uberschritten.

Anzahl Betroffene

Wenig, eine bis drei Wohneinheiten
bzw. weniger als 50% der Wohneinhei-
ten

Viel, mehr als drei Wohneinheiten bzw.
mehr als 50% der Wohneinheiten

Luftungsfenster als Massnahme

Die Uberwiegende Mehrheit der Raume
lasst sich Uber ein Liftungsfenster un-
ter dem IGW beliiften

Bei mehr als einem Drittel der Rdume
pro Wohneinheit liegt die Belastung
bei jedem Fenster tUiber dem IGW.

Anordnung der Nutzungen

Larmunempfindliche Nutzung und Ge-
werbe in Bereichen mit hdchster Larm-
belastung.

Wohnqualitat |
(innen)

Viele Raume kénnen unter dem IGW
der ES Il beluftet werden. Jede
Wohneinheit verflgt Gber ruhige
Raume.

Alle Rdume kdénnen nur knapp unter
dem IGW der ES IIl bellftet werden.

Wohnqualitat Il (aussen)

Jede Wohneinheit verfugt Gber ruhige
Aussenrdume
(Belastung unter IGW ES Il (Tag)).

Belastete Wohneinheiten verfligen
nicht Uber ruhige Aussenrdume
(Tag-Belastung unter IGW ES II).

Raumplanung
Lage zentrumsnah peripher
6V-Erschliessung . .
(Giiteklasse) gut (A bis C) schlecht (D bis F)
Hoher Wohnanteil in Wohnzone. Mind. _
Nutzung

20% Gewerbe in der Mischzone.

Entwicklung nach Innen

Gebiete mit hohem Verdichtungspo-
tential (Richtplanung).

Gebiete mit niedrigem Verdichtungs-
potential
(Richtplanung).

Bauvorhaben

Neubau, Anderung Ersatz

Wesentliche Anderung / Ersatz einer
bestehenden Baute

Neubau auf unbebauter Parzelle

Interessen

Baute fur 6ffentliche Zwecke (Alters-
heim, Asylunterkiinfte, ...).

Denkmal- und Ortsbildschutz

Instandstellung / Erhalt inventarisierter
Objekte
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7.2  Larmschutzkonzept

Zur Abwagung eines moglichen ,iberwiegenden Interessen” wird nachfolgend das Larmschutzkon-
zept kurz erlautert.

In enger Zusammenarbeit mit der Bauherrschaft und in Anlehnung an die kantonale Plattform «Bauen
Im Larm» wurden im vorliegenden Projekt folgende Massnahmen gepriift und - sofern technisch und
betrieblich mdglich - auch umgesetzt.

1 Geb&udeform und Fassadenabwicklung

Das geplante Mehrfamilienhaus Haus 9 an der Guttingerstrasse ist in der Wohn- und Arbeitszone WA2
vorgesehen. Die vorhandene Baulinie und somit Gebaudeflucht des neuen Gebaudes wird mit den an-
grenzenden Gebduden weitergezogen. Das Mehrfamilienhaus Haus 9 bildet einen Larmriegel fur das
dahinter liegende Mehrfamilienhaus Haus 11. Die Fassade des Mehrfamilienhauses weist eine klare
Struktur auf, welche sich durch die Fenster optisch in die Héhe zieht.

2 Gebaudestellung

Die Grenzabstande und Baulinien geben klar vor, in welchen Abmessungen und Abstanden die Hauser
errichtet werden dirfen. Die Lage und die Abmessungen des Gebaudes ist gemass den Vorschriften
aus dem BZO einzuhalten (Situationsplan mit Definition der Baulinien).

3 Distanz von der Larmquelle
Die Distanz zur Ladrmquelle resultiert aus der Lage und dem Verlauf der Baulinien sowie der stadtebau-
lichen Eingliederung der Linienfiihrung entlang der Gittingerstrasse.

4 Massnahmen an der Larmquelle
Siehe Stellungnahme Kantonales Tiefbauamt im Anhang.

5 Anordnung der Nutzung
Das neu geplante Gebdude weist drei Ebenen auf. In allen Geschossen sind Wohnungen geplant.

6 Ausrichtung der Wohnungen

Die Wohnungen verfligen Uiber eine optimale Ausrichtung nach Stdwest beziiglich der Besonnung
und Ausblick. Die Architektur erbringt einen grossen Mehrwert aufgrund Belichtung und Sonnenlicht
und erhoht die Lebensqualitdt immens.

7 Anordnung und Ausrichtung der larmempfindlichen Raume
Aufgrund des Standortes und der Larmquellen, kénnen nicht alle Schlafzimmer larmabgewandt nach
hinten in Richtung Sidwesten angeordnet werden.

8 Integrierte Larmschutzwénde oder freistehende Larmschutzhindernisse

Die gestalterischen Massnahmen einer Larmschutzwand stehen nicht in einem angemessenen Verhalt-
nis zu deren Wirkung. Die grosste Abschirmung wirde im Erdgeschoss erreicht werden. Mit zuneh-
mender Gebdudehdhe nimmt die Wirkung einer potentiellen freistehenden Larmschutzwand ab.

Auch aus stadtebaulicher Sicht waren solche Massnahmen befremdend.

9 Horizontale und vertikale Auskragungen z.B. Erkerldsungen

Entlang der Hauptstrasse wirden Auskragungen die Baulinie Ubertreten. Auch wiirden diese einer
nicht zielfihrenden Stérung gleichkommen. Solche gestalterischen Massnahmen stehen nicht in einem
angemessenen Verhaltnis zu deren Wirkung und wiirden die Fassadengliederung durchbrechen und
somit die architektonische Klarheit des Baukdrpers verunreinigen.
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10 Larmschutzwirksame Terrassen oder Balkone

Die nord-6stlich (strassenseitig) ausgerichteten Balkone sind mit larmmindernden baulichen Massnah-
men, mit 1.2 m hohen schalldicht geschlossenen Briistungen und mit Schallabsorption an den Decken
der Schallabsorptionsklasse A, B bzw. C gemaéss EN 11654: 1997 (siehe Tabelle 4) vorzusehen.

11 Vorgehéngte Fassadenelemente und Festverglasungen

Vorgehangte Glasfassaden sind nicht ganzlich ausgeschlossen. Doch diirfte sich diese Massnahme in
den meisten Fallen (v.a. im zentralen Siedlungsgebiet), und vermutlich auch im vorliegenden Fall, als
stadtebaulich unzweckmassig erweisen.

Diese wurden im Verlauf der Entwurfsfindung auch in Betracht gezogen, jedoch aus gestalterischer
Sicht verworfen.

12 Schallschutzmassnahmen Gebé&udehiille

Als Massnahme (Schallschutzmassnahme am Gebaude) werden die Schallschutzfenster so dimensio-
niert, dass die ,erhohten Anforderungen an den Schallschutz” (Norm SIA 181: 2020, Schallschutz im
Hochbau) eingehalten werden.

13 Projektentwicklung, verworfene Lésungsvorschlage
Das uns bekannte Projekt wurde in einem friihen Planungsstadium larmtechnisch beurteilt. Die mogli-
chen Larmschutzmassnahmen wurden in die Architektur und Grundrissgestaltung integriert.
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Tabelle 4 Anforderungen an Schallabsorption im Aussenbereich (Quelle: Baudirektion Kt. Zirich)

Kanton Zirich
Baudirektion

:I Fachstelle Larmschutz
Walcheplatz 2, 8090 Zirich
www.laerm.zh.ch
27. April 2022

Anforderungen an Schallabsorption im Aussenbereich
Fur die Anwendung von Schallabsorptionsflachen im Aussenbereich! legt der Kanton Zi-
rich die Anforderungen fiir Bauten grundsétzlich? wie folgt fest:

Tabelle: Anforderungen an Beurteilungsgrundlage Beurteilung
die Schallabsorption (Grésse / Einheit / Norm) (Kategorie / Wert / Bewertung)
von Larmschutzmass-
nahmen anhand der | Einzahlangabe Schallabsorption DLanrp [dB] s e o7
= is =
Definitionen durch die (Differenz nach EN 1793-1:2017)°
gebrauchlichsten Nor-
men | Schallabsorptions-Klasse
E,D o} B, A
(nach EN 1SO 11654:1997)
Schallabsorptionsgrad aw 0.00 0.60 0.80
(Anteil absorbierter Schall der Bezugskurve bis bis bis
nach EN ISO 11654:1997)* 0.55 0.75 1.00
Anwendun "
_ g“ Erfiillung Anforderungen (Kanton Ziirich)
(Baute / Absorptionsflache)
Larmschutzwand:

¢ Strasse

« Schiessanlage

o Industrie- und Gewerbeldrm®
Larmschutzwand:

«Bahn®
Am Gebaude:’

« Untersicht Decke Balkon/Loggia

* Wand/Decke Rampe Tiefgarage
* Warmepumpe/Beliiftung: Luft-Zu- und Ableitung

Wo aufgrund der raumlichen Anordnung keine stérenden Reflexionen auf bestehende oder zuléssige (Neu-)Bauten
méglich ist, kann von diesen Vorgaben abgewichen werden.

1 Fur Anwendungen in Innenrdumen (z.B. SIA 181) sind andere Berechnungsverfahren massgebend.

2Wo lagebedingt nur geringe stérenden Reflexionen auf bestehende Gebaude oder raumplanerisch zuléssige Neubauten méglich sind,
kann zugunsten von einer besseren Gestaltung von diesen Vorgaben abgewichen werden.

3 Beim Prifverfahren mit Gewichtung nach européischer Norm EN 1793-1:2017 werden die einzelnen frequenzabhéngigen Schallabsorp-
tionen anro,i nach Verkehrslarmspektrum Li aus Norm EN 1793-3 gewichtet und als Einzahlangabe DLanro auf ganze Dezibel (dB) ge-
rundet. Die Grosse DLanro ist die Differenz zwischen dem einfallenden und dem reflektierten Schall in dB.

4 Beim Prufverfahren mit Bezugskurve nach Norm EN ISO 11654:1997 wird eine Bezugskurve in Schritten von 0.05 verschoben, bis die
Summe der unglinstigen Abweichungen in fiinf Oktavbandern < 0.1 ist. Die Grésse aw ist der Anteil absorbierter Schall nach diesem Ver-
fahren. Ein haufiger Fehler ist die Bildung arithmetischer Mittelwerte Uber alle Frequenzbander. Dies ist nie zuléssig.

5 Bei Industrie- und Gewerbel&rm mit stark hoch- oder tieffrequentem Schall ist die Gewichtung der Frequenzbander geméass Verkehrs-
larmspektrum nicht immer angemessen. Bei der Gewichtung wére dann das im Einzelfall vorhandene Frequenzspektrum zu berticksichti-
gen.

6 Bei Larmschutzwénden an Bahnen wirkt der Wagenkasten als rollende Larmschutzwand, die Schallabsorption reduziert hier primér die
Mehrfachreflexionen zwischen Wagenkasten und Larmschutzwand, weshalb tiefere Anforderungen als bei der Strasse zuléssig sind.

7 Am Gebaude (inkl. Deckenuntersicht von Balkonen) sind die Anforderungen an die Schallabsorption geringer als bei Larmschutzwan-
den an der Strasse, da auf architektonisch vertragliche Bautiefen geachtet werden muss.
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8

Resultate und Beurteilung

Die Larmgrenzwerte missen an allen Fenstern von l[armempfindlichen Rdumen eingehalten werden.
Verbleiben nach einer Lirmoptimierung Uberschreitungen, so kénnen nach Art. 31 Abs. 2 der Lirm-
schutzverordnung (LSV) Ausnahmebewilligungen erteilt werden.

Die Larmberechnungen zeigen, dass die Anforderungen nach Art. 31 der Larmschutzverordnung (LSV)
bei den beurteilten Empfangspunkten mit erwdhnten Larmschutzmassnahmen nicht tberall eingehal-
ten werden kénnen. Die maximale Uberschreitung beim EP 04 im EG betragt 2.9 dB. Die Mindestvo-
raussetzungen fur eine Ausnahmebewilligung wurden im vorliegendem Larmgutachten detailliert ab-
gehandelt.

Das «Gesuchsformular Zustimmung nach Art. 31 Abs. 2 LSV_06.2023» ist von der Gemeinde auszuful-
len und an die kantonale Fachstelle einzureichen.

Schallschutz SIA 181: 2020

Bei fachgerechtem Einbau der Fenster, kdnnen die Anforderungen an den Schallschutz erfillt werden.
Der Schallschutznachweises «Formular-S» nach SIA 181: 2020 und die genaue Dimensionierung der
Fenster-Schallddmmwerte R'w (C; Ctr) ist im separaten Dokument vorhanden.

Wir empfehlen, die Schalldammqualitét der Fenster (R'w + Ctr) im Werkvertrag mit dem Unternehmer
schriftlich zu vereinbaren (mit der ausdriicklichen Bemerkung ,am Bau eingebaut gemessen”).

Um einen optimalen Schallschutz erzielen zu kdnnen, sind beim Einbau der Fenster nachfolgende Be-
dingungen zu beachten:

— Die Rahmengummidichtung muss in einer Ebene umlaufend dicht und verschweisst sein. Zusatzlich
ist eine Flligeltberschlagsdichtung vorzusehen. Beide miissen alterungsbestdndig und auswechselbar
sein.

— Beim Einbau der Fenster soll kein Montage- oder Schallddammschaum verwendet werden. Die Fugen
sollen ausschliesslich mit weichen Materialien ausgetopft werden (z. B. Seidenzopfe).

— Innen soll eine ringsum laufende Dichtstofffuge (z. B. Hybriddichtstoff, SIGA Fentrim) angebracht
werden.

— Es ist darauf zu achten, dass der Glasaufbau unterschiedlich dicke Glasscheiben aufweist d.h. auf
Verglasungen wie z.B. 4-12-4-12-4mm ist - aus schallschutztechnischen Griinden - zu verzichten.

— Es ist die SIGAB Richtlinie 002 ,Sicherheit mit Glas” (Stand 1.1.2018) anzuwenden d.h. bei Briistungs-
héhen unter einem Meter ist VSG oder ein Sicherheitsglas vorzusehen. Die Sicherheitsvorkehrungen
sind zwingend mit dem Fensterbauer abzuklaren und zu vereinbaren.

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Angaben zu dienen. Fir weitere Auskiinfte stehen wir lhnen gerne zur Verfligung.

(Il soundtherm

Y 7

B.Eng. Hans-Martin Trobs, Bauphysiker
Dipl. Akustiker SGA-SSA
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Anhang A

CadnaA Emissionsquellen

Bezeichnung [Sel.|M. ID Lw' Zahldaten genaue Zahldaten Geschw. RQ |StraBenoberfl. [Steig.| Mehrfachrefl. | Modellkorr. [K1=0
Tag |Abend[Nacht| DTV Str.gatt. N eta (%) Tag Nacht|Abst. Drefl|Hbeb| Abst.| Tag [Nacht
(dBA) | (dBA) | (dBA) Tag |Abend | Nacht | Tag |Abend|Nacht| (km/h) |(km/h) (%) [(dB)| (m) | (m) [(dB)| (dB)
Gittingerstr. H13km54274 82.1 6.7| 73.3 H13km54274 616.4 00| 922| 56 0.0| 4.5/60/100/60 3.0 KB50_0| 1.6 0.0 00| 00
Gittingerstr. H13km54417 82.0 6.7| 73.3 H13km54417 616.4 00| 922| 56 0.0| 4.5/60/100/60 3.0 KB50_0| 0.7| 0.0 00| 00
Gittingerstr. H13km54523 80.2 6.7| 714 H13km54523 616.4 00| 922| 56 0.0| 4.5/50/100/50 3.0 KB50_0| 0.5] 0.0 00| 00
Gittingerstr. H13km54783 80.3 6.7| 715 H13km54783 616.4 00| 922| 56 0.0| 4.5/50/100/50 3.0 KB50_0| 2.2| 0.0 00| 00
Gittingerstr. H13km548494 79.7 6.7| 70.9 H13km54849 616.4 0.0 92.2 5.6 0.0 4.5(50/100/50: 3.0 KB50min1| 34| 0.0 0.0/ 0.0

CadnaA Hausbeurteilung

Bezeichnung|Sel.|M.|ID|Mittelungs pegel|Uberschreitung Nutzungsart Koordinaten Stockwerkshohe | Aufr. ab
Ld Ln Von Bis |Gebiet|Auto|Larmart X Y 9] EG | OG-OG
(dBA) | (dBA) | Stwk. | Stwk. (m) (m) (m) (m) (m)
Haus 9 + 66.6| 57.8 Strale | 2741028.28| 1273236.72| 8.00{ 1.50 2.68| 0.1000
Haus 11 60.5| 51.7 Strale | 2741017.62| 1273209.81 8.00 1.50 2.86| 0.1000
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CadnaA Immissionspunkte

Bezeichnung|Sel.[M.| ID Pegel Lr Richtwert Nutzungsart Hohe Koordinaten
Ld Ln Ld Ln |Gebiet|Auto |Larmart] X Y Y4
(dBA) | (dBA) | (dBA) | (dBA) (m) (m) (m) (m)

EP-01 EG EPO1 65.6| 56.8/ 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741021.47| 1273245.66| 415.94
EP-011.0G EPO1 65.1| 56.3] 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741021.47| 1273245.66| 418.80
EP-012.0G EPO1 64.6| 55.8| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741021.47|1273245.66| 421.66
EP-02 EG EP02 62.9| 54.1| 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741024.28| 1273244.20| 415.94
EP-02 1.0G EP02 62.4| 53.6| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741024.28| 1273244.20| 418.80
EP-02 2.0G EP02 61.9| 53.1] 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741024.28| 1273244.20| 421.66
EP-03 EG EP03 66.6| 57.8| 65.0/ 55.0 416.31|a| 2741028.12| 1273243.94| 416.31
EP-03 1.0G EP03 66.2| 57.4| 65.0/ 55.0 419.17|a| 2741028.12| 1273243.94| 419.17
EP-03 2.0G EP03 65.5| 56.7| 65.0/ 55.0 422.03|a| 2741028.12| 1273243.94| 422.03
EP-04 EG EP04 66.7| 57.9| 65.0/ 55.0 416.31|a| 2741034.17|1273239.48| 416.31
EP-04 1.0G EP04 66.4| 57.6| 65.0/ 55.0 419.17|a| 2741034.17| 1273239.48| 419.17
EP-04 2.0G EP04 65.6| 56.8/ 65.0/ 55.0 422.03|a| 2741034.17| 1273239.48| 422.03
EP-05 EG EPO5 63.5| 54.7| 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741035.60| 1273235.84| 415.94
EP-05 1.0G EPO5 63.3| 54.5| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741035.60| 1273235.84| 418.80
EP-052.0G EPO5 62.9| 54.0| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741035.60| 1273235.84| 421.66
EP-06 EG EP0G 66.0| 57.2| 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741037.69| 1273233.65| 415.94
EP-06 1.0G EP06 65.7| 56.9| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741037.69| 1273233.65| 418.80
EP-06 2.0G EP06 65.2| 56.4| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741037.69| 1273233.65| 421.66
EP-07 EG EPO7 37.1| 28.3] 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741036.16| 1273227.92| 415.94
EP-07 1.0G EPO7 52.4| 436| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741036.16| 1273227.92| 418.80
EP-07 2.0G EPO7| 52.4| 43.6| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741036.16| 1273227.92| 421.66
EP-08 EG EP08 54.7| 459| 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741033.90| 1273226.67| 415.94
EP-08 1.0G EP08 59.1| 50.3] 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741033.90| 1273226.67| 418.80
EP-08 2.0G EP08 59.2| 504| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741033.90| 1273226.67| 421.66
EP-09 EG EP09 43.7| 34.9| 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741030.65| 1273225.74| 415.94
EP-09 1.0G EP09 54.5| 457| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741030.65| 1273225.74| 418.80
EP-09 2.0G EP09 55.7| 46.9| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741030.65| 1273225.74| 421.66
EP-10 EG EP10 45.3| 36.5| 65.0/ 55.0 416.31|a| 2741028.02| 1273227.69| 416.31
EP-10 1.0G EP10 54.5| 45.7| 65.0/ 55.0 419.17|a| 2741028.02| 1273227.69| 419.17
EP-10 2.0G EP10 55.6| 46.8| 65.0/ 55.0 422.03|a| 2741028.02| 1273227.69| 422.03
EP-111.0G EP11 54.0/ 452| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741025.54| 1273229.54| 418.80
EP-112.0G EP11 55.4| 46.6| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741025.54| 1273229.54| 421.66
EP-12 EG EP12 45.8| 37.1] 65.0/ 55.0 416.31|a| 2741021.10| 1273232.83| 416.31
EP-121.0G EP12 53.1| 44.3| 65.0/ 55.0 419.17|a| 2741021.10| 1273232.83| 419.17
EP-122.0G EP12 545 457| 65.0/ 55.0 422.03|a| 2741021.10| 1273232.83| 422.03
EP-13 EG EP13 46.2| 37.4| 65.0/ 55.0 416.31|a| 2741018.68| 1273234.63| 416.31
EP-131.0G EP13 525/ 43.7| 65.0/ 55.0 419.17|a| 2741018.68| 1273234.63| 419.17
EP-132.0G EP13 54.0/ 452| 65.0/ 55.0 422.03|a| 2741018.68| 1273234.63| 422.03
EP-14 EG EP14 44.4| 356| 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741016.01| 1273236.61| 415.94
EP-14 1.0G EP14 51.8| 43.0| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741016.01| 1273236.61| 418.80
EP-14 2.0G EP14 53.5| 44.7| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741016.01| 1273236.61| 421.66
EP-15 EG EP15 53.7| 44.9| 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741016.07| 1273239.93| 415.94
EP-151.0G EP15 58.1| 49.3| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741016.07| 1273239.93| 418.80
EP-152.0G EP15 58.1| 49.3| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741016.07| 1273239.93| 421.66
EP-16 EG EP16 48.6| 39.8| 65.0/ 55.0 415.94|a| 2741016.49| 1273242.49| 415.94
EP-16 1.0G EP16 54.7| 46.0| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741016.49| 1273242.49| 418.80
EP-16 2.0G EP16 54.4| 456| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741016.49| 1273242.49| 421.66
EP-17 1.0G EP17 67.5| 58.7| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741023.40| 1273248.50| 418.80
EP-17 2.0G EP17 66.7| 57.9| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741023.40| 1273248.50| 421.66
EP-18 1.0G EP18 67.6| 58.8| 65.0/ 55.0 418.80|a| 2741039.70| 1273236.40| 418.80
EP-18 2.0G EP18 66.9| 58.1| 65.0/ 55.0 421.66|a| 2741039.70| 1273236.40| 421.66
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AW: Bauen im Larm: Anfrage quellenseitige Massnahmen 25_116 Guttingerstrasse 9

Von  Spalinger Ivo <lvo.Spalinger@TG.CH>
Datum Mi, 01.10.2025 17:11
An Hans-Martin Trobs <hm.troebs@soundtherm.ch>

Sehr geehrter Herr Trobs
Anbei unsere Stellungnahme zu lhrer Verfliigung. Bitte legen Sie diese als Beilage zum Larmgutachten im

Baugesuchverfahren bei.

Stellungnahme Larmschutz an Kantonsstrassen
Bauvorhaben in larmbelasteten Gebieten / Beurteilung quellenseitiger Massnahmen

Bauherrschaft: TObO Gene ralbauunternehmung AG ................................ (bitte handschriftlich
ergénzen)

Lage: Kesswil, Giittingerstrasse 9, Parz. Nr. 285

Erwagungen:

Im Kanton Thurgau verbleibt auch nach Abschluss der Erstsanierungen entlang der Kantonsstrassen weiterhin
Handlungsbedarf. Der Schutz der Bevdlkerung vor Gibermassigem Strassenlarm wird zu einer Daueraufgabe,
die nach Auffassung des Bundesrates von Bund und Kantonen gemeinsam wahrgenommen werden muss.
Damit der Kanton Thurgau zukuinftig den Larmschutz als Daueraufgabe wahrnehmen und die bestehenden und
neuen Herausforderungen erfolgreich meistern kann, wurde eine zukunftsgerichtete Strategie entwickelt, mit
der die neuen Herausforderungen im Larm- und Ruheschutz erfolgreich gemeistert werden sollen.

Die Strategie Larm-/Ruheschutz kantonale Strassen Thurgau wurden mittels Entscheids vom Departement fiir
Bau und Umwelt am 16. Marz 2022 genehmigt.

Massnahmen an der Quelle wie larmarme Belage oder Geschwindigkeitsreduktionen sind gemass
Umweltschutzgesetzt USG prioritéar. Das Bundesgericht hat in mehreren Entscheiden darauf hingewiesen, dass
bei Immissionsgrenzwertiiberschreitungen zwingend abzuklaren ist, ob Massnahme an der Quelle méglich und
zumutbar waren. Es schreibt in seinem Urteil vom 6. Dezember 2021 (1C_275/2020) dazu:

Erw. 3.2 Daran andert der Umstand nichts, dass beispielsweise Temporeduktionen auf der Strasse wie auch
der Einbau von larmdampfenden Strassenbeldgen mangels Zustandigkeit im Baubewilligungsverfahren nicht
angeordnet werden konnen und nicht im Einflussbereich einer Bauherrschaft liegen. Die zustandigen
Hoheitstrager dirfen sich nicht durch den Einsatz von Ausnahmebewilligungen auf Kosten der kiinftigen
Bewohnerinnen und Bewohner der geplanten Baute ihrer Verantwortung entziehen, den Larm an der Quelle zu
begrenzen.

Damit allfallige durch quellenseitige Massnahmen erreichbare Larmminderungen im Baubewilligungsverfahren
bericksichtigt werden kénnen, ist mit dem Strasseneigentimer abzuklaren, ob entsprechende Massnahmen an
der Quelle geplant sind bzw. innert einem bestimmten Zeithorizont in Aussicht gestellt werden kénnen. Die
diesbezlglichen Auskunfte sind vom Baugesuchsteller vor Einreichung des Baugesuchs schriftlich beim
Strasseneigentimer einzuholen und dem Baugesuch beizulegen.

Larmsanierungsprojekt:


Hans-MartinTröbs
Textfeld
Tobo Generalbauunternehmung AG


Das aktuelle Larmsanierungsprojekt (LSP) der Kantonsstrassen in der Gemeinde Kesswil (Projekt 4426112)
wurde im Marz 2020 erarbeitet. Die 6ffentliche Auflage der Erleichterungen, Sanierungsplane und
Gebaudelisten erfolgte vom 5. Februar 2020 bis 25. Februar 2020 Im Rahmen dieser Larmsanierung bestand
fur den Anlagehalter — bezugnehmend auf die vorliegende Anlage — eine Sanierungspflicht.

Vorsorge USG Art.11:

Unabhangig von der bestehenden Larmbelastung ist der Anlagehalter (Kantonales Tiefbauamt) stets bestrebt,
dem Grundsatz von USG Art. 11 Rechnung zu tragen und auch bei eingehaltenen Belastungsgrenzwerten
Larmschutzmassnahmen an der Quelle zu realisieren. Im Rahmen des ordentlichen Unterhalts wird auch
immer der Einbau eines larmarmen Belages geprift. Eine kantonsweite Konzepterarbeitung fur die
Ausscheidung von Tempo 30-Strecken (Reduktion 50km/h auf 30km/h) wurde bereits vom Kantonalen
Tiefbauamt in Auftrag gegeben. In dieser Konzepterarbeitung werden auch die aktuellsten
Bundesgerichtsentscheide (BGer. 1C_11/2017 vom 2. Marz 2018 und 1C_117/2017 vom 20. Marz 2018)
berlcksichtigt. Die Ausscheidungen Tempo 30-Strecken wird nach Abschluss der Konzepterarbeitung in den
einzelnen Gemeinden im Detail geprift und wo angezeigt zur Umsetzung gebracht. Die Detailprufung erfolgt in
enger Zusammenarbeit mit den Gemeinden. Dabei muss immer das komplette Verkehrskonzept (Kantons- und
Gemeindestrassen) bericksichtigt werden.

Beurteilung kantonales Tiefbauamt, Ressort Larmschutz:
H13, 54.523 Giittingerstrasse

e Ab 2025 wird gemass "Massnahmenplanung Kantonsstrassen" — im Rahmen des ordentlichen
Strassenunterhalts — der Einbau eines larmarmen Belags gepriift und gegebenenfalls umgesetzt. >
Steigung <6%, zB. SDA 4-12 mdglich

¢ Eine Umsetzung einer Temporeduktion kann seitens Anlagebetreiber beim nachsten
Larmsanierungsprojekt (LSP) nicht in Aussicht gestellt werden, da gemass Verhaltniskeitsprifung
"Priifschema fir die Herabsetzung von Hochstgeschwindigkeit auf Haupt- und Gbrigen Strassen” des
Bundesamts fur Umwelt BAFU bereits die "mildere", zu favorisierende Massnahme — SDA 4-12 (primar
aus Larmschutzgriinden) — zur Umsetzung angezeigt ist. > UW_1: 6 / UW_2: 6 (Quelle TBATG)

Freundliche Grusse
Ivo Spalinger

Thurgauﬁ&

Kanton Thurgau

Departement fir Bau und Umwelt
Tiefbauamt

Planung und Verkehr

Ivo Spalinger

Ressortleiter LA&rmschutz
Langfeldstrasse 53A

8510 Frauenfeld

T +41 58 345 79 41
ivo.spalinger@tg.ch
www.tiefbauamt.tg.ch

Von: Hans-Martin Trobs <hm.troebs@soundtherm.ch>
Gesendet: Mittwoch, 1. Oktober 2025 14:14
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Larmgutachten nach LSV 07. November 2025
Anhang 6 Industrie und Gewerbelarm

Neubau 2 MFH mit Tiefgarage
Gittingerstrasse

Parzelle 286

CH-8593 Kesswil (TG)
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Larmgutachten nach LSV / Industrie und Gewerbeldarm
Projekt Nr. 25_116: Neubau 2 MFH Weitblick, Glttingerstrasse, Parzelle 286, 8593 Kesswil (TG)

1 Objektdaten und Grundlagen

1.1 Objekt
Neubau 2 MFH Weitblick mit Tiefgarage
Glttingerstrasse
Parzelle 286
CH-8596 Kesswil (TG)

1.2 Auftraggeber
Tobo Generalbauunternehmung AG
Bahnhofstrasse 13a
CH-8580 Amriswil (TG)

1.3 Architektur
Carlos Martinez Architekten AG
Schnabelweg 8
CH-9442 Berneck (SG)

SB Dario Weinhand|, daw@carlosmartinez.ch
Mobile +41(0)71 727 93 11

1.4 Auftragnehmer

soundtherm ag

Ingenieurbiiro flir Akustik und Bauphysik
Technoparkstrasse 2

CH- 8406 Winterthur (ZH)

SB Hans-Martin Trébs, hm.troebs@soundtherm.ch
Tel +41 (0)52 551 70 83

1.5 Planungsgrundlagen

- Vollzugshilfe Bauen in larmbelasteten Gebieten, Anforderungen nach USG und LSV gemass
Vorgaben TBA Thurgau

- Abweichungen und Ergdnzungen gegenlber der Plattform «bauen-im-laerm.ch», Stand 04.
2024

-Teil A -Information zum Bauen im Larm, Teil A, Anforderungen fiir den Nachweis der
Larmschutzoptimierung von Bauprojekten, Stand 06. 2023

- Teil B -Information zum Bauen im Larm, Teil B, Interessenabwagung nach Art. 31 Abs.

2 LSV im Baubewilligungsprozess, Stand 06. 2023

- Situationsplan gemdss Geoportal Kanton Thurgau

- Empfindlichkeitsstufe ES Il und Bauzonenplan geméass OREB Kanton Thurgau

- Plansatz M1:100, datiert 30.09.2025

- Ldrmschutzverordnung LSV vom 15. Dezember 1986, (Stand am 1. Januar 2025)

25_116-01hmt_Larmgutachten Tiefgarage 2 MFH Kesswil_TG-2025-11-07
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Larmgutachten nach LSV / Industrie und Gewerbeldrm
Projekt Nr. 25_116: Neubau 2 MFH Weitblick, Guttingerstrasse, Parzelle 286, 8593 Kesswil (TG)

2 Aufgabenstellung

Bei der Uberbauung mit 2 MFH in Kesswil ist eine Tiefgarage mit 30 Parkplétzen (28 PKW's, 2 Motorra-
der) sowie 5 oberirdischen Besucherparkpldtzen geplant. Die Firma Soundtherm AG wurde durch die
Tobo Generalbauunternehmung AG c/o Bauherrschaft beauftragt, ein Lirmgutachten fiir die geplante
Tiefgarage zu erstellen. Durch den Betrieb der Tiefgarage / Besucherparkpldtzen und deren Zu- und
Ausfahrten sowie der Luftwasser-Warmepumpe entstehen in der Umgebung Larmemissionen. Es soll
aufgezeigt werden, ob die gesetzlichen Belastungsgrenzwerte nach Art.7 der LSV an den relevanten
Empfangspunkten (bei den nachstgelegenen larmempfindlichen Raumen nach Art. 39 der LSV) einge-
halten werden. Unsere Beurteilung basiert auf mdglichst realistischen Annahmen. Beim vorliegenden
Projekt handelt es sich um eine neue ortsfeste Anlage, die gemass Art. 7 der Larmschutzverordnung
anhand der Planungswerte beurteilt wird. Die Berechnungen erfolgen mit dem Computerprogramm
CadnaA. Die Ergebnisse werden mit den Belastungsgrenzwerten der LSV, Anhang 6 verglichen.

3 Gesetzliche Grundlagen
3.1 Art. 39 der LSV, Ort der Ermittlung

An einem Gebaude milssen geméss Art, 39 der LSV in der Mitte des offenen Fensters eines
larmempfindlichen Raumes die Planungswerte (PW) eingehalten sein. Relevant sind nur die zur
Liiftung eines Raumes notwendigen Fenster (LGftungsfenster). Als massgeblicher Ermittlungs-
ort gilt demnach - unter Vorbehalt einer gentigend grosser Fensterflache (mindestens 5% der
Bodenflache)- das am wenigsten larmexponierte Fenster eines Raumes.

3.2 Art. 2, Ziffer 6, Lirmempfindliche Raume sind:

a. Raume in Wohnungen, ausgenommen Ktichen ohne Wohnanteil, Sanitdrraume und
Abstellrdume.

b. Raume in Betrieben, in denen sich Personen regelmassig wahrend langerer Zeit
aufhalten, ausgenommen Raume fir die Nutztierhaltung und Raume mit erheblichem
Betriebslarm.

33 Art. 7, Emissionsbegrenzungen bei neuen ortfesten Anlagen

' Die Larmemissionen einer neuen ortfesten Anlage miissen nach den Anordnungen der Voll-
zugsbehdrde so weit begrenzt werden:

a. als dies technisch und betrieblich méglich sowie wirtschaftlich tragbar ist und
b. dass die von der Anlage allein erzeugten Larmimmissionen die Planungswerte nicht
Uberschreiten.

2 Die Vollzugsbehorde gewdhrt Erleichterungen, soweit die Einhaltung der Planungswerte zu
einer unverhéltnismaéssigen Belastung fiir die Anlage fithren wiirde und ein tiberwiegendes
offentliches, namentlich auch raumplanerisches Interesse an der Anlage besteht. Die Immissi-
onsgrenzwerte diirfen jedoch nicht tiberschritten werden.

25_116-01hmt_Larmgutachten Tiefgarage 2 MFH Kesswil_TG-2025-11-07
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Projekt Nr. 25_116: Neubau 2 MFH Weitblick, Guttingerstrasse, Parzelle 286, 8593 Kesswil (TG)

34

35

Art. 42 der LSV, Besondere Belastungsgrenzwerte bei Betriebsraumen

' Bei Rdumen in Betrieben (Art.2, Ziffer 6 Bst. b), die in Gebieten der Empfindlichkeitsstufen |, Il
oder Il liegen, gelten um 5 dB(A) héhere Planungswerte und Immissionsgrenzwerte.

2 Absatz 1 gilt nicht fur Raume in Schulen, Anstalten und Heimen. Fiir Raume in Gasthausern
gilt er nur, soweit sie auch bei geschlossenen Fenstern ausreichend bellftet werden konnen.

Massgebende Empfindlichkeitsstufe

Die Parzelle 1264 ist der Lairmempfindlichkeitsstufe ESIII zugeteilt und somit gelten fiir orts-
feste Anlagen gemiéss LSV, Anhang 6, die Planungswerte (PW) flir Wohnrdume mit 60 dB(A)
am Tag und 50 dB(A) in der Nacht, siehe Tabelle 1 und Abbildung 1.

Tabelle 1 Ausschnitt aus LSV, Anhang 6, Ziffer 2 der LSV (siehe Abbildung 2)
Planungswert Immissionsgrenzwert Alarmwert
L, in dB(A) Ly in dB(A) L. in dB{A)
Empfindlich-
keitsstufe Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
ES| 50 40 55 45 65 60
ESII 55 45 60 50 70 65
ES 1l 60 50 65 55 70 65
ES IV 65 55 70 60 75 70

Art. 42 der LSV, Besondere Belastungsgrenzwerte bei Betriebsraumen in Empfindlichkeitsstu-
fen ES |, ES II, ES Ill, es gelten um +5 dB héhere Immissionsgrenzwerte gegeniiber Tabelle 1.

Abbildung 1 Empfindlichkeitsstufen (Quelle: OREB-Kataster, map.geo.tg.ch)

r

C——
0 5 10 15m

. Typ Antell  Antell in %
Legende beteiligter Objekte © Empfindlichkeitsstufe 1l 2891 m? 99.9%
25_116-01hmt_Larmgutachten Tiefgarage 2 MFH Kesswil_TG-2025-11-07
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36 Lage und Zuteilung

Das Grundstiick liegt im Baugebiet der Gemeinde Kesswil (siehe Abbildung 2). Eine Situations-
tbersicht ist in den Abbildungen 3 und 4 ersichtlich.

Grundstticke Parzelle 268

Lage stidwestlich Guttingerstrasse
Nutzungszone Wohn- und Arbeitszone WA2
Larmquellen siehe Abschnitt 4.1 — 4.9 Larmquellen
Empfindlichkeitsstufe ES I

Abbildung 2 Ausschnitt aus dem Zonenplan TG (Quelle: OREB-Kataster, map.geo.tg.ch)

g

WA2

Typ Anteil  Antell in %
Legende beteiligter Objekte 111l Wohn- und Arbeitszone (WA2) 2891 m? 99.9%
Ubrige Legende (im sichtbaren Bereich) Zone fir offentliche Anlagen (OcA)

Strassen und Wege innerhalb von Bauzonen

Landwirtschaftszone (Lw)

25_116-01hmt_Larmgutachten Tiefgarage 2 MFH Kesswil_TG-2025-11-07
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Abbildung 3 Orthofoto (Quelle: map.geo.tg.ch)

Abbildung 4 Ausschnitt aus dem Situationsplan (Quelle: map.geo.tg.ch)

25_116-01hmt_Ldrmgutachten Tiefgarage 2 MFH Kesswil_TG-2025-11-07
07.11.2025 08:22 Seite 6 - 22



soundtherm ag | Technoparkstrasse 2 | 8406 Winterthur

(' soundtherm

Ingenierbiro fur Akustik und Bauphysil

Liarmgutachten nach LSV / Industrie und Gewerbelarm
Projekt Nr. 25_116: Neubau 2 MFH Weitblick, Giittingerstrasse, Parzelle 286, 8593 Kesswil (TG)

4

Industrie- und Gewerbeldrm / Parkierungslédrm

Die Tiefgarage mit insgesamt 30 Parkplatzen (28 PKW, 2 Motorrader) sowie die 5 oberirdischen Besu-
cherparkplétze und die Luft-Wasser-Warmepumpe erzeugen Larm, welcher nach Art. 7 LSV (Emissions-
begrenzung neue ortsfeste Anlage) soweit zu begrenzen ist, wie dies technisch betrieblich méglich
sowie wirtschaftlich tragbar ist und dass die von der Anlage allein erzeugten Larmimmissionen den
Planungswert nicht tiberschreiten. Der Larm der Tiefgarage wird nach Anhang 6 LSV (Industrie- und
Gewerbeldrm) beurteilt.

Die Larmemission von Parkierungsanlagen ist geméss VSS 40 578 3/2025 massgebend von der Anzahl
Parkplatzen sowie der Parkierungsvorgange, respektiv Parkbewegungen abhangig. Dabei umfasst ein
Parkierungsvorgang eine Zufahrt (Parkbewegung) und eine Wegfahrt (Parkbewegung) einschliesslich
Rangieren und Tirenschlagen. Ein kompletter Parkvorgang von Anfahrt bis Wegfahrt entspricht zwei
Parkbewegungen. In Tabelle 2 ist die der Berechnung zugrundeliegende Anzahl Parkbewegungen fiir
Wohn- und Biironutzung gemaéss VSS 40 578 sowie die Aufteilung 75% Tag / 25% Nacht gemdss FALS
Kanton Ziirich ersichtlich.

Tabelle 2 Parkbewegungen

Nutzung Bewegungen Bewegungen
Pro Parkplatz pro Parkplatz
Tag [24] 75% Tag[07 —19] [ 25% Nacht[19-07]

Garagen und Park- 25 19 06

platze

Die Larmemissionen des Industrie- und Gewerbeldrms (Tiefgarage und Besucherparkplétze) werden in
sieben Teilquellen zur Modellierung der Larmsituation aufgeteilt.

Die 4 Segmente der Zufahrt zu der Tiefgarage (Teilemissionsquellen TEP-01 bis TEP-04) sowie die Luf-
tein- und Ausldsse der Warmepumpe (TEP-08 bis TEP-09) werden im Berechnungsmodell CadnaA als
Punktquellen in 0.05m Héhe bzw. 3.0m (Luftein- und Auslasse) iber Boden modelliert, die Offnung der
Tiefgarage (TEP-05) als vertikale Flachenquelle in Ebene der Fassadendffnung. Die oberirdischen Park-
felder mit insgesamt fiinf Besucherparkplatzen (TEP-06 und TEP-07) werden als horizontale Flachen-
quellen modelliert.

Fuir die Berechnungen wurden Reflexionen 3. Ordnung beriicksichtigt. Die Bodenabsorption G wird auf
0 festgelegt. Ein detailliertes Larmquellenverzeichnis befindet sich im Anhang A.

Die Schallleistungspegel der einzelnen Teilemissionsquellen (TEP-01 bis TEP-07) wurden gem. VSS 40
578:2025 berechnet und den einzelnen Punkt- und Flachenquellen im CadnaA-Modell zugewiesen. Die
Berechnung der Schallleistungen der einzelnen Segmente sind unter 4.1 bis 4.6 aufgefiihrt. Die Lage
der Segmente sind nachfolgend in Abbildung 5 und Abbildung 6 aufgeftihrt,

Die maximal maglichen Schallleistungspegel der Luftein- und Auslédsse der Luft-Wasser-Warmepumpe
zur Einhaltung der Anforderungen gemass LSV sind unter 4.7 aufgefiihrt.

25_116-01hmt_Larmgutachten Tiefgarage 2 MFH Kesswil_TG-2025-11-07
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Abbildung 5
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Teilemissionsquellen TEP-01 bis TEP-09 sowie Empfangspunkten EP-01 bis EP-05
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Abbildung 7 Grundriss 1.0G mit Empfangspunkten EP-01 bis EP-09
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Projekt Nr. 25_116: Neubau 2 MFH Weitblick, Giittingerstrasse, Parzelle 286, 8593 Kesswil (TG)
Larmquelle TEP-01 Zufahrt 6.7m, Segment 1
PHW Molorriider
TEP-01 Zufahrd 6.7m 3% Segmaent 1 Abk. Einheit Tag Huoht Tag Nacht
AnzahlParkplitze N 28 28 2 2
AnzahlBewegung pro Parkplatz pro Tag Bewr,, - 2.5 25
Tag - Nachi- Verdellung Verkehrin % v % K] 25 75 25
Anzahl Bewegung pro Parkplatz e Tageszeilmum L — Falizh 18 0.6 18 06
‘Verkehrsmenge pro Stunde M Fzih 4.4 15 03 ['B]
Lange der Zufahr ™ m 6.7 67
MNelgung | % 3n 30
Komekiur Nekung di dB(A) 0.0 0.0
Zufahrt Lyemy dBfa) 60.7 56.0 480 43
Pegakomekiur firdie Ar der Anlage K1 dafa) o ] o 5
Pegelkomekiurfiirden Tongehalt K2 dB{a) o o o o
Peg farden Impulsgehal K3 dB{A} o 0 o o
Schallet 1 2ufaht inkl. Peg Liaiie dBiA) 60,7 610 48.0 493
Gesarm T ikl Pag Livsrum dB{A) 61.0 61.3
Larmquelle TEP-02 Zufahrt 3.2m, Segment 2
PEKW Motorri der
TEP-02 Zufahrt 3.2m 5% Segment 2 Abk. Einhoit Tag o T4l Nacht
Anzahl Parkplatze ] 28 28 2 2
A pro P pro Tag Bewr, 25 2.5
Tag - Nacht- Verelung Verkehrin % v % 75 25 16 25
Bewegung pro Parkplalz e T BEWraitraum Fzltzh 18 0.6 19 06
Verkehismange pro Stunde M Fzh 4.4 15 0.3 0.1
Lange der Zufahil ' m 32 a2
Meigung | % 0 3.0
Komekiur Neigung di dB{a) 0 0.0
Schallelstungspegel Zufahn Lz dB(a) 57.5 52.8 45.8 411
Pegekomektur firdia A der Anlage K1 dBiA) L] 5 o 5
Pegekorekiurfurden Tongehal K2 di(A) L] 1] o a
Peg forden imy K3 diB(A) ] ] o 0
gsp Zufahrt inkl Lysaap di(A) 7.5 578 458 46.1
5 gapegel Tiefgamge inkl Peg [E— dB(A) 57.8 58.1
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43 Larmquellen TEP-03 / TEP-04 Zufahrt 9.0m, Segment 3 und 4
PKW Motorrdder
TEP-03 und TEP-04 Zufahrt 9.0m 3% Segmeont 3 und 4 Abk. Einhait Tag — Tag Nacht
AnzahlParkplatze N - 28 28 2 2
Anzahl|Bewegung pro Parkplalz pro Tag Bewr,, 25 25
Tag - Nachl- Verelung Verkehrin % v % 75 25 75 25
Anzahl pro P e T BeWgam | F2ii2h 19 0.6 19 06
Verkehrsmenge pro Slunde M Fzih 44 15 0.3 0.1
Lange der Zufahrt ™ m 9.0 8.0
Meigung | % a0 o
Komekiur Nelgung di dBiA) 0.0 0.0
Zufahrt Lz dB(A) 62.0 57.3 503 455
Pegekomekiur firdie A derAnlage K1 dE(A) a 5 o 5
Pegelkomeklur fdrden Tongehall K2 dBjA) 1] ] o ]
F farden K3 dB(A) [1] [ ] 0
Zufahr inkd, F Ly dB(a) 62.0 623 50.3 50.5
Gesam pegelTi ikl P Lismip dB(A) 62.3 62.6
44 TEP-05 Tiefgaragenportal, 3.96 x 2.35m
PEW Motarrdder
TEP-05 3.96m x 2.35m Portal Tiefgarage Abk. Einhelt Tig — Tag Naght
Anzahl Parkplitze N - 28 28 2 2
Anzah| Bawegung pro Parkplatz pro Tag Bawy,, " 25 25
Tag- Nacht- Vereilung Verkshrin % v % 75 25 75 25
Anzahl Bewegung pro Parkplatz je Tageszeilmum BEWzsy00m Falizh 19 08 19 0.6
Verkehmsmenge pro Slunde M Faih 4.4 15 0.3 o1
Fische Garaganatinung Fea mz 8.31 .31
dy dBA) -8 -6
Liwgn dafA) a0 55.3 466 439
Pegalkonekturfardie A der Anlzge K1 dB(A) 0 5 0 5
Pegelkomekturforden Tongehall K2 dB(A) 2 2 2 2
[ forden K3 dB(A) 0 [ o o
inkd. F Liene dB(A) 62.1 623 50.6 50.9
Ti inkl, P Lienip dB(A) 62.4 62.6
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4.5

46

TEP-06 3 oberirdische Besucherparkpldtze
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TEP-06 3 oberirdische Parkplitze Abk. Einheit Tag Nacht
Anzahl oberidische Parkpliize N - 3 3
Anzahl Bewegung pro Parkplalz pro Tag Bewry, - 2.5

Tag - Nacht - Verleilung Verkehrin % v % 75 25
Anzahl Bewegung pro Parkplalz je Tageszeitmum BeWzgiiraum Fzi12h 19 0.6
Anzahl Parkleungsvorgédnge pro Stunde und Parkfeld B Fzf(P*h) 0.08 0.03
Parkierungsvorgéngs je Slunde Biatal Fzih 0.2 0.1
Schallleist I Ipro Parki g gang und pro Stunde Lwpy dB{A) 67 67
Pegelk Ktur fiar Park hverkat Kp dB{A) 0 0
Pegelkomekluriirdie At der Anlage K1 dB(A) 1] 5
Pegelk klurflirden Tongehalt K2 dB(A) 1] 0
Pegelk kturfirden impulsgehalt K3 dB{A) 4 4
g:::m:;j?lges Emissionspegels L*m,Ein 25 mAbstand von der L*mE dB(A) 28.8 20.0
TEP-07 2 oberirdische Besucherparkplitze

TEP-02 2 oberirdische Parkplitze Abk. Einheit Tag Nacht
Anzahlobenrdische Parkplatze N - 2 2
Anzahl Bewegung pro Parkplatz pro Tag Bewy,, - 25

Tag - Nacht - Vereilung Verkehrin % ' % 75 25
Anzahl Bewegung pro P *-,' 1z je Tageszeil BeWzgitraum Fz/12h 19 0.6
Anzahl Parkienungsvorgdnge pro Stunde und Parkield B Fz/{P*h) 0.08 0.03
Parkierungsvorgénge je Stunde Biatal Fzih 0.2 0.1
Schalllet gspegel pro Parki q gang und pro Stunde Liypy dB(A) 67 67
Pegell Ktur fiir Parh hverkeh Kp dB(A) 0 0
Pegelkorrektur fiir die At der Anlage K1 dB(A) o 5
Pegelkorreklur filrden Tongehalt K2 dB(A) (1] 1]
Pegelkorrektur firden Impulsgehalt K3 dB(A) 4 4
gam,,.;m,it:esr issionspegels L*m,Ein 25 m Abstand von der L'mE dB(A) 27.0 272

25_116-01hmt_Larmgutachten Tiefgarage 2 MFH Kesswil_TG-2025-11-07

07.11.2025 08:22

Seite 12 - 22



soundtherm ag | Technoparkstrasse 2 | 8406 Winterthur

Larmgutachten nach LSV / Industrie und Gewerbelarm

(Il soundtherm

Ingeniertidro fur Akustik und Bauphysik

Projekt Nr. 25_116: Neubau 2 MFH Weitblick, Glttingerstrasse, Parzelle 286, 8593 Kesswil (TG)

47 TEP-08 und TEP-09 Luftein- und Auslass Warmepumpe

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Larmschutznachweisel lagen noch keine spezifischen Anga-
ben zu den Schallleistungspegeln an den Luftein- und Auslassen der Warmepumpe von der

Albin Gisler AG in Amriswil vor.

In diesem Larmgutachten wird daher mit einer maximalen Schallleistung an den Luftein- und
Ausldssen in 3.0m Hohe von je Lw = 62 dB(A) gerechnet.

Pegelkorrekturen K1 und K2: Tag =5 + 2 = 7 dB, Nacht = 10 + 2 = 12 dB

5 Notwendige Massnahmen / Vorsorge

Im Sinne der Vorsorge sind die Entwésserungsrinnen vor dem Tiefgaragenportal ldrmarm auszufiihren,
z.B. in Gusseisen und Rinne verschraubt, um Impulsgerausche zu vermeiden. Die Wénde und Decke
nach der Tiefgarageneinfahrt sind auf 10 m Ldnge mit Absorption zu belegen, Schallabsorptionsklasse

C, aw 20.60, siehe folgende Abbildung.

Abbildung 8 Anforderungen an die Absorption

Beurtellungsgrundlage Beurteilung
(Grosse / Einhelt / Norm) (Kategorie / Werl / B a)
Schallabsorplions-Gruppe
(nach EN 1793-1;1807) i s A s M
Einzahlangabe Schallabsorplion h
DLa [dB] :" : <4 avis? | abis1 > 1
(Dilforenz nach EN 1783-1:1997) | °P™
Schallabsorplions-Klasse nieht e o (’ c s A
(nach EN ISO 11654;1997) | Klassifizien k-
Schallabsorplionsgrad aw 0.00 0.15 | 0.30 060 0.80 0,80
{Anlell absorbierter Schall der Bezugskurve bis bis bis bls bis bis
nach EN ISO 11654:1997)° |  0.10 025 | 0.55 0.75 0.85 1.00
Bewertung ) hoch absor- htschst
(nach VDI 3765:2000) ) sbayierad | o orend bsorbilorend
Anwendun
@aute) Mmmgncm) Erfiillung Anforderungen (Kanton Zirich)
Larmschutzwand: |
« Strasso £ J
« Schiessanlage e i
» Industrie- und Gewarbelirm® I
Lérmschutzwand: e : 3
o Bahe] O n
Am Gebdude:’ (= i
» Untorsichl Decke Balkon/Loggla . E
» Wand/Decke Rampa Tiefgarage jo* Ja i
« Warmepumpe/Batiflung: Lult-Zu- und ¥ |
Ableltung i
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6 Ermittlung der Beurteilungspegel

6.1 Berechnungsmodel

Mit Hilfe des CadnaA-Programmes Version 2025 MR 1 (211.5558) wurden die értlichen Gege-
benheiten bestmdéglich modelliert und die Schallausbreitung, welche auf den Bestimmungen
der EN ISO 9613-2 basiert, berechnet.

6.2 Ermittlung der Beurteilungspegel

Der Beurteilungspegel Lr' fiir Industrie- und Gewerbeldrm und dhnliche Larmarten wird fiir
den Tag (07 bis 19 Uhr) und die Nacht (19 bis 07 Uhr), aus den Teilbeurteilungspegeln Lr',i der
einzelnen Larmphasen nach Anhang 6 der LSV berechnet:

L'ri = Leqi + K1; + K2; + K3, +10log(t; / to) [dB(A)]

Llr,i
Leq,i
K1,
K2,
K3,

ti
to

Teilbeurteilungspegel der Anlage wahrend der Larmphase i;
A-bewerteter Mittelungspegel des Stérgerdusches am Empfangsort;
Pegelkorrektur fiir Industrie- und Gewerbeldrm wahrend der Lérmphase i;
Pegelkarrektur fiir die Horbarkeit eines Tongehaltes der Larmphase i;
Pegelkorrektur fiir die Horbarkeit des Impulsgehaltes der Larmphase i;
[10log(ti / ta)]  Zeitkorrektur

Durchschnittliche tégliche Dauer der Larmphase i;

720 Min.
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6.3

Pegelkorrekturen fiir den Betrieb der Tiefgarage

Fir die Berechnung des Beurteilungspegels werden Korrekturen fiir die Larmart (K1), den Ton-
gehalt (K2) und den Impulsgehalt (K3) zugeschlagen.
Die Zuschléage fiir die Larmart sind gemass Anhang 6 der LSV vorgegeben (Ziff. 33 Abs. 1).

Die Zuschlage K2 bzw. K3 betragen 0 dB (nicht hérbar), 2 dB (schwach hérbar), 4 dB (deutlich
horbar) oder 6 dB (stark hérbar).

Diese Zuschldge basieren auf den Erfahrungswerten bei vergleichbaren Anlagen am Immissi-
onsort und beinhalten immer eine subjektive Komponente.

Die jeweils berticksichtigten Pegelkorrekturen wurden am Emissionspunkt addiert und sind bei
den einzelnen Segmenten unter 4.2 bis 4.7 aufgefiihrt.

Tabelle 3 Pegelkorrekturen Industrie- und Gewerbeldrm gem. LSV und VSS 40 578

| Pegelkorrekturen nach Anhang 6 LSV
Larmphase K1 Tag K1 Nacht K2 K3
Zufahrt Tiefgarage 0 5 0 0
Offene Rampe 0 5 2 0
Garagenportal 0 5 2 0
Warmepumpe 5 10 2 0
Legende

K1:  Stérungszuschlag fiir die Larmart in dB(A)
K2:  Stérungszuschlag fiir den Tongehalt in dB(A)
K3:  Stérungszuschlag fiir den Impulsgehalt in dB(A)
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7

Berechnete Beurteilungspegel L'r gem. Industrie- und Gewerbeldrm LSV

Die berechneten Beurteilungspegel L'r, welche durch den Parkierungsléarm und Larm der Warme-
pumpe verursacht werden, sind den Abbildungen 9 und 10 dargestellt. Die Berechnungsgenauigkeit
des fiir einen Immissionsort prognostizierten Beurteilungspegels aus den Unsicherheiten der Emissi-
onsangaben und der Unsicherheit der Ausbreitungsrechnung ermittelt werden kann und liegt wie
folgt:

Berechnungsgenauigkeit: Lr.e(Tag) < 60 dB(A) + 1.5 dB(A)
Lr.e(Nacht) < 50 dB(A) + 2.0 dB(A)

Die folgenden Darstellungen zeigen die maximale Larmbelastung aufgrund des Parkierungslarms und
der Larm der Warmepumpe an den Fassaden ohne die Berlicksichtigung vom tatséchlichen Standort
der Fenster sowie die Lage der Empfangspunkte EP-01 bis EP-14. Die Beurteilungspegel der Emp-
fangspunkte sind in Tabelle 4 aufgefiihrt. Da der Nachtzeitraum der kritischere Zeitraum hinsichtlich
der Beurteilung ist, wird auf die Larmkarte Tags verzichtet und nur die maximalen Beurteilungspegel
(Tag / Nacht) pro Gebaude in Abbildung 9 mit ausgewiesen,

Abbildung 9 Maximale Fassadenpegel pro Fassadenabschnitt im Zeitraum Nacht sowie Lage der Empfangs-
punkte EP-01 bis EP-14

Haus 9
Lr, Tag: 41.5 dB
Lr, Nacht: 42.8 dB

Giittingerstrasse 10
Lr, Tag: 39.4 dB
Lr, Nacht: 43.6 dB

Haus 11
\ Lr, Tag: 44.3 dB
Lr, Nacht: 44.9 dB

Giittingerstrasse 7
Lr, Tag: 43.1dB .
Lr, Nacht: 46,6 dB

PW der massgebenden Empfindlichkeitsstufen (ES) an Fassadenabschnitt tiberschritten
PW der massgebenden ES an Fassadenabschnitt eingehalten
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Abbildung 10  3-D Ansicht mit Lage der Emissionspunkte der Zufahrt und Tiefgaragenportal, Besucherpark-
platze und Luftein- und Ausldsse Warmepumpe sowie Fassadenpegel im Zeitraum Nacht

Aus Abbildungen 9 und 10 und Tabelle 4 ist ersichtlich, dass die Planungswerte (PW) der Lérmemp-
findlichkeitsstufe ES Il fir Wohnréume [60 dB(A) Tag / 50 dB(A) Nacht] bei allen Fassadenabschnitten
sowie Beurteilungspunkten am eigenen sowie benachbarten Gebauden eingehalten werden.
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Tabelle 4 Berechnete Beurteilungspegel L'r an den Immissionspunkten EP-01 bis EP-14

Bezeichnung Empfindlichkeitsstufe | Beurteilungspegel L'r Planungswert PW

Nacht Tag Nacht

Ta0 [dBA | 1iga) | aBAl | [dBA]
EP-01 EG ES Il : ' 60 50
EP-01 1.0G ES Il 60 50
EP-01 2.0G ESIII 60 50
EP-02 EG ES Il 60 50
EP-02 1.0G ES Il 60 50
EP-02 2.0G ES I 60 50
EP-03 EG ES Il 60 50
EP-03 1.0G ES Il 60 50
EP-03 2.0G ES Il 60 50
EP-04 EG ES I 60 50
EP-04 1.0G ES I 60 50
EP-04 2.0G ES Il 60 50
EP-05 EG ES III 60 50
EP-05 1.0G ES Il 60 50
EP-05 2.0G ES Il 60 50
EP-06 1.0G ESIII 60 50
EP-06 2.0G ES I 60 50
EP-07 1.0G ES NI 60 50
EP-07 2.0G ES 11l 60 50
EP-08 1.0G ES Il 60 50
EP-08 2.0G ES I 60 50
EP-09 1.0G ES Il 60 50
EP-09 2.0G ES Il 60 50
EP-10 1.0G ES Il 60 50
EP-11 1.0G ES I 60 50
EP-12 1.0G ES Il 60 50
EP-13 1.0G ES I 60 50
EP-14 EG ES I 60 50
EP-14 1.0G ES I 60 50
EP-14 2.0G ES I 60 50
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8 Beurteilung

Aus den Abbildungen 9 und 10 und Tabelle 4 ist ersichtlich, dass die Planungswerte (PW) der Larm-
empfindlichkeitsstufe ES Il fiir Wohnrdume [60 dB(A) Tag / 50 dB(A) Nacht] bei allen Fassadenab-
schnitten sowie Beurteilungspunkten am eigenen sowie benachbarten Gebauden eingehalten werden.
Die Anforderungen gem. LSV gegeniiber Industrie- und Gewerbelarm werden erfiillt.

Mit diesem Larmgutachten soll aufgezeigt werden, wie gross die Larmbelastung in der Nachbarschaft
und beij eigenem Gebédude wahrend dem Betrieb der neu geplanten Tiefgarage und Besucherpark-
platze sowie der Luft-Wasser-Warmepumpe ist. Die gesetzlichen Planungswerte nach Art. 7 LSV wer-
den mit der Umsetzung der im Larmgutachten erwdhnten Massnahmen (siehe Kapitel 5) bei allen rele-
vanten Empfangspunkten eingehalten.

Die Entscheidung Uiber die Baubewilligungsféhigkeit des vorliegenden Projektes liegt bei der Ge-
meinde Kesswil.

Wir hoffen Ihnen mit diesen Angaben geholfen zu haben. Fiir eventuelle weitere Auskiinfte stehen wir
Ihnen gerne zur Verfligung.

(ljr soundtherm

aenierbiiro fir Akustik und Bauphysik

B.Eng. Hans-Martin Trobs, Bauphysiker
Dipl. Akustiker SGA-SSA
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Anhang A

CadnaA Einstellungen
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Berechnungskonfiguration
Bodenabs. Reflexion Meteorologle Industrie Strafle Schiene
Normen Figemes Auftedung B Zielgrof DGM
Vodage: Korfiguration 6ffnen
SonRoad 18 (2024), Ausbretung nach 150 9613-2(;
(@2024) ung ( e
Nomen / Richtinien:
Industrie: 150 5613 (2024) v
Strale: SonRoad18 v
Schiene: Sembel v
Fluglamn: v
OK Abbrechen Hife
Berechnungskenfiguration 4 X
Normen Algemein Auftelung Bezugszet Dielgrolien DGM
Bodenabs. Reflexion Meteorologie Industrie StraBe Schiene
Setenbeugung: mehrere Obj v nurbis Abstand (). 1000
Agr bel Schimm; ohne Bodendampf, iber Schimm
Begrenaung: Dz mt Begrenzung (20/25) v
(D) Bewuchs (Aol) nach A 2.3 (detallerte Meihode)
Punktquelen mt Hrel >= 50m sind Windkraflanlagen, Berechnung nach Anhang D:
o3 [Jps
B Hndemisse in FQ schimen diese nicht ab
B Hndemisse in FQ reflektieren diese nicht
[T Queten in Haus/Zyinder icht abschinmen
[C) Queten in bebautem Gebiet nicht dampfen
Bodendampfung:
spekiral, nur spehtrale Gu v
) Berechnung in Terzen
0K Abbrechen Hife
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CadnaA Emissionsquellen TEP-01 bis TEP-09
Punktquellen
Eel (M| 1D L LwiLi Korrakur challdémn KD | Freq [Richtw | Hahe
Tag Tag |Abend|Machl] R | Fidche Tag | Auhe | Nachi x ¥ z
(dBAY | (dBA) | (dBA) AR | dBCA | dBA) | dBiA) m7 {min) | imin) | (min} | (@8) | (Hy m) (] m) [my
TEP-01 Zufahri 6. Tm 3% Sweigung, Segment 1 IEM G10] 81.0] 623|Lw| 81 [} 0.0] 3 0ol & g D.0&|r| 2741051 20| 1273228 05| 415 58|
TEP-02 Zufahi 3 2m &% Sweigunp, Sagmeni 2 TEPDZ &7B| &78| BE1|Lw|578 | 0.0| 3 0.0} el D.05(1| 2741047 85| 1273224 28| 415.55|
TEF-03 Zufahr & 0m 3% Seigung. Sagment 3 TEPDY 623| 23| 626 LWE’S 0| 3 0.0| D05)| 2741043 63| 1273219.35( 415 25|
(TEP-04 Zufahai . 0m 3% Swigung, Ssgmeant 4 I@Bl 623 523| B26|Lw|Ez3 0| 3 Q0] 500 (ke O05|r|274103847| 1273214 40| 415 00|
]TEMW TEPDY 6o0| 62.0| 74.0|Lw| 82 0] 12.0 oo| & {e 3,00(r|2741063.15] 1273211,06| 418 73|
(TEP-08 W, [1erod oo szof 7aoliw|az | 0] 1240 0.0 L 300)i| 2741060 33] 127321337 4168.73
Vertikale Flachenquelle
Bemichnung  |Sel[M] 10 Lw hal g Lw Lw /L nm am Elnwirkza|t Ko [Freq. Richbw.
Tag [Abend [Nochl| Tag |Abend |Nacht| Typ|Werl|nom.| Tag |Abend |Nschi| R | Fische Teg | Ruhe | Nachi
(dBA) | (dBA) | (d8A) | (dBA) | (dBR) | dan) dBgA) [dB(A) | dB(A) [ dB(AY (m?) (min) | {min) | (min) | {d8) | {Hz)
TEP-05 Poral TEPGH 624| 624| 626] 627 627 529|Lw|624 00 0.0 o2 00| 500 ﬂelﬂraga g 5N 640 678
Flachenquelle
Bozelch se[M] 10 [Ty Lwa B Zunchlag At hiag Fahib g nach i
Tag |Ruhe gsgr. B0 Anzmhl B 1 q N Kpa [F Tag | Ruhe | Nachl
(dEA) | (dBA) | (dBA) Tap | Ruhe | Nacht |(d8) {dB) (min) | (min) | {min)
TEP-0OT 2 + |TEPO7RLS| 632 362| 634 1.00)| .0 SM 640578
TEP-06 3 P + |TEPOHRLS| 650 362| 652 1.00| 0.0] SN 640678
CadnaA Hausbeurteilung
Bezeichnung Sel.|M.| ID Mittelungs pegel I'.'.'be_rsc{_'nrellungj Nulzungsart Koordinaten Slockwerkshéhe | Aufr, ab
Ld Ln Von Bis |Gebiet|Aulo|L&rmart X Y @ EG | 0OG-0G
(dBA) | (dBA) | Stwk. | Stwk. (m) (m) (m) | (m) (m)
Haus 9 + 415 428 % [Industrie| 2741028.28/1273236.72] 8.00, 150 2.68| 0.1000
Haus 11 + 44.3| 449 X |Industria 2741017.62|1273209.81| 8.00{ 1.50 2.86| 0.1000
Glitingersirasse 7 + |G7 43.1| 466 % |Industrie 2741054.75|127318049| 8.00| 1.50 2.86| 0.1000
|Giittingerstrasse 10 +|G10| 39.4| 4386 X [Induslrie 2741077.12|1273234.16| 8.00f 1.50 2.86| 0.1000
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CadnaA Immissionspunkte EP-01 bis EP-14
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'Bezeichnung Sel.[M.| ID Pegel Lr * Richtwert Nutzungsart Hohe Koordinaten
Ld Ln Ld Ln |Gebiet|Auto |La&rmart X Y z
(dBA) | (dBA) | (dBA) | (dBA) (m) (m) (m) (m)

EP-01 EG EPD1| 35.8| 37.4| 60.0| 50.0 415.94|a| 2741037.69| 1273233.65| 415.94
EP-011.0G EP01| 38.4| 39.7| 60.0| 50.0 418.80|a| 2741037.69| 1273233.65| 418.80
EP-012.0G EPO1 38.9| 39.9| 60.0/ 50.0 421.66|a|2741037.69| 1273233.65| 421,66
EP-02 EG EP02 36.9| 38.4| 60.0/ 50.0 415.94|a| 2741036.17| 1273227.94| 415.94
EP-02 1.0G EP02 40.9| 41.7| 60.0| 50.0 418.80|a| 2741036.17| 1273227.94| 418.80
EP-02 2.0G EP02 40.7| 41.7| 60.0| 50.0 421.66|a| 2741036.17| 1273227.94| 421.66
EP-03 EG EP03 37.7| 39.8| 60.0/ 50.0 415.94|a| 2741034.10| 1273226.94| 415.94
EP-038 1.0G EP03 41.2| 42.8/ 60.0/ 50.0 418.80|a| 2741034.10|1273226.94| 418.80
EP-03 2.0G EP03 41.3| 429| 60.0( 50.0 421.66|a|2741034.10| 1273226.94| 421.66
EP-04 EG EP04 356| 37.3| 60.0/ 50.0 41594|a|2741030.67|1273225.77| 415.94
EP-04 1.0G EP04 37.4| 39.2| 60.0/ 50.0 418.80|a|2741030.67|1273225.77| 418.80
EP-04 2.0G EP04 37.5| 396 60.0/ 50.0 421.66|a|2741030.67|1273225.77| 421.66
EP-05EG EPOS 34.0| 35.8| 60.0/ 50.0 416.31|a| 2741028.03| 1273227.71| 416.31
EP-051.0G EPO5 36.0/ 37.9| 60.0/ 50.0 419.17|a| 2741028.03| 1273227.71| 419.17
|EP-052.0G EPOS 36.3| 38.5| 60.0/ 50.0 422.03|a|2741028.03|1273227.71| 422.03
|EP-06 1.0G EPOg 435/ 44.9| 60.0| 50.0 419.04|a|2741035.56| 1273209.18| 419.04
EP-06 2.0G EPOG 41.7| 43.6| 60.0/ 50.0 421.90|a|2741035.56| 1273209.18| 421.90
EP-07 1.0G EP0O7| 40.2| 42.1| 60.0| 50.0 419.04|a|2741029.97|1273213.34| 419.04
EP-07 2.0G EPO7 39.6| 416 60.0f 50.0 421.90|a|2741029.97|1273213.34| 421.90
EP-08 1.0G EPOS 39.3| 40.7| 60.0| 50.0 419.04|a| 2741026.56| 1273215.88| 419.04
EP-08 2.0G EP0O8 39.2| 40.6| 60.0| 50.0 421.90|a| 2741026.56| 1273215.88| 421.90
EP-08 1.0G EP09Y 38.5| 39.6| 60.0| 50.0 419.04|a| 2741024.02|1273217.80| 419.04
EP-09 2.0G EP09 38.6| 39.8) 60.0| 50.0 421.90|a|2741024.02|1273217.80| 421.90
EP-101.0G EP10 37.1| 39.8/ 60.0/ 50.0 4.50|r|2741047.69|1273205.76| 421.61
EP-111.0G EP11| 426| 45.7| 60.0| 50.0 4,50|r(2741052.14|1273203.33| 421.57
EP-121.0G EP12] 38.9| 42.8| 60.0/ 50.0 4.50|r|2741067.21| 1273235.65| 419.64
EP-131.0G EP13 39.3| 43.5| 60.0/ 50.0 4.50(r|2741076.27| 1273228.57| 419.71
EP-14 EG EP14 342| 36.4| 60.0/ 50.0 415.94|a|2741035.78| 1273236.07| 415.94
EP-14 1.0G EP14 36.8| 386 60.0/ 50.0 418.80|a| 2741035.78| 1273236.07( 418.80
EP-14 2.0G EP14 37.3| 39.0/ 60.0| 50.0 421.66|a|2741035.78| 1273236.07| 421.66
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Larmschutznachweis fiir Luft/Wasser-Warmepumpen

Beurteilung der Larmimmissionen von Luft/Wasser-Warmepumpen (WP) mit einer Heizleistung bis ca. 40kW

Gesuchsteller/in Rufer Karl Erben
Adresse Glittingerstrasse 9
PLZ/Ort 8593 Kesswil
Hersteller

Heizleistung bei A2 (Teillast nach
EN14825)

maximale Heizleistung A-7/W35

Heizleistung bei A2 (Fliistermodus)

Aufstellungsart

Larmempfindliche Rdume am Empfangsort

Massgebender Planungswert am Empfangsort

Einhaltung Belastungsgrenzwerte

Schallleistungspegel
Umrechnungsterm Schalldruckpegel
Richtwirkungskorrektur D,

Distanz zum Empfangsort
Larmschutzmassnahmen
Warmepumpen in Kaskade

Schalldruckpegel L,, am Empfangsort

Korrekturfaktoren
Pegelkorrektur K1 (Anlagetyp)
Pegelkorrektur K2 (Tongehalt)
Pegelkorrektur K3 (Impulsgehalt)
Betriebszeitkorrektur

Beurteilungspegel L,

gemaéss Cercle Bruit Vollzugshilfe 6.21

Hoval AG
28.2 kW

44.2 kW
254 kW

Parzelle Nr. 285

Baugesuch Nr.

Modell/Typ

Schallleistungspegel LWAZ2°C bei A2 (Teillast
nach EN14825)

Schallleistungspegel nach ErP (A7/W47-55)
Schallleistungspegel bei A2 (Flistermodus)

Aussenaufstellung

Raume in Wohnungen

ES Il (z.B. Mischzone)

WP freistehend (> 3m Abstand zur Wand)

17 m

2 Warmepumpen

cercle bruit

Weretriung
Eartonrier
Usmschytafachlevte

Groupamant
£e3 rerpeasabies
canienaas

e b protectinn
conire be bt

Belaria, pro (50)

fiir Heizungsanlagen
schwach horbar (Normalbetrieb) +2 dB
nicht hérbar

Betrieb ohne Zeiteinschrinkung

Larmtechnische Beurteilung von Luft/Wasser-Warmepumpen

62 dB(A)

56 dB(A)

59 dB(A)

Tag Nacht

60 dB(A) 50 dB(A)
62 dB(A) 62 dB(A)
-11dB -11dB
3dB 3dB
-246dB  -24.6dB
0dB 0dB

3dB 3dB
32.4dB(A) 32.4dB(A)
5dB 10 dB

2 dB 2dB

0dB 0dB

0dB 0dB

39.4 dB(A) 44.4 dB(A)
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cercle bruit

Larmschutznachweis fiir Luft/Wasser-Warmepumpen e
Beurteilung der Larmimmissionen von Luft/Wasser-Warmepumpen (WP) mit einer Heizleistung bis ca. 40kW g

drn reigmmbies
Eantinaus

W la profetien
comare In beuit

Priifung vorsorglicher Massnahmen

Innenaufstellung Nein: nicht méglich bzw. unverhiltnisméissig

Begriindung: Lost unverhidltnismassige Kosten aus
Schallleistungspegel Warmepumpe mit tiefem Schallleistungspegel
Optimierter Aufstellungsort Larmoptimierter Standort fiir Nachbarschaft und eigenes Gebiude
Flistermodus nicht aktiviert weil Massnahme bringt weniger als 3 dB

Weitere vorsorgliche Massnahmen  Weitere Larmschutzmassnahmen zur vorsorglichen Emissionsbegrenzung wurden

gepriift, haben sich aber als nicht verhaltnismassig herausgestellt (Kosten héher als 1 %
der Anlagekosten oder Wirkung geringer als 3 dB)

Larmbeurteilung
Einhaltung Belastungsgrenzwerte Ja Die Planungswerte werden eingehalten.
Beurteilung Vorsorge Ja Die in Betracht fallenden vorsorglichen Massnahmen wurden gepriift, und

—= Zum Online-Formular

die verhaltnismassigen Massnahmen werden umgesetzt. Das
Vorsorgeprinzip wird somit erfiillt.

Fiir Riickfragen

Verfasser/in: Genc Zumeri, zumeri@gislerag.ch, 071 411 10 85

Ort, Datum Unterschrift

Amriswil, 05.11.2025

Beilagen:

M  Situationsplan mit Standort Wiarmepumpe / Schacht

O Wohnungsgrundrisse

[0 Datenblatt mit Schalleistungsangaben

O Dokumentation Lirmschutzmassnahmen

gemass Cercle Bruit Vollzugshilfe 6.21 2/2 5.11.2025 10:02:34 = Zum Online-Formular

Larmtechnische Beurteilung von Luft/Wasser-Warmepumpen
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Eﬂfganz Kantonaler Energiefachstellen E N _1 05 Energienachweis

Conférence des services cantonaux de I'énergie LuﬂungsteChniSChe Anlagen

Conferenza dei servizi cantonali dell'energia
Conferenza dals posts spezialisads chantunals d'energia

Gemeinde: Kesswil Parz.-Nr.: 285 Geb.-Nr.: 260
Bauvorhaben: Neubau MFH, Giittingerstrasse 9, 8593 Kesswil EGID: 643733
Anlage (> bei mehreren Anlagen mehrere Formulare verwenden)
Bezeichnung: Neubau 2 MFH
Anlageart/-typ: Einfache Abluftanlage
Umluft: bd Nein [1 Ja (> Prinzipschema beilegen)
Max. Volumenstréme: 60 m¥h bei Zuluft (ZUL) 60 m3h bei Abluft (ABL)
Belliftete Flache: m?  Spez. Luftvolumenstrom: m3/(m2-h) bei ZUL
Lufterw&rmung: bd Nein [1Ja fallsJa
Kiihlung/Befeuchtung: pd Nein [1Ja (= auch Formular EN-110 ausflllen)
Warmeriuckgewinnung (WRG)
WRG-Technik:

entweder WRG-Temperatur-Anderungsgrad: % (= 70%)

oder WRG-Jahresnutzungsgrad: - % (=75%)

[1 Abweichung; Grund:

Spezialfélle bei reiner Abluft: Bd Abluftvolumenstrom héchstens 1°000 m3/h (Summe pro Geb&ude)
[] Betrieb héchstens 500 h/a
[1 Nutzung der Warme der Abluft mittels:

Luftgeschwindigkeiten

Jahresbetriebsstunden: [1>1000h P84 <1000 h (> keine Grenzwerte fiir die Luftgeschwindigkeiten)
Geschw. in Apparaten: [1<2m/s® L[1>2m/s, Grund: S
@ Ublicherweise entspricht dies einer maximalen Lufigeschwindigkeit von 1,5 m/s bezogen auf die
Netto-Gehaduse-Querschnittsflache des Monoblocs.
Geschw. in Kanélen [ 1 in allen Kanalstiicken
[]1 im massgebenden Strang (auf Skizze oder Plan bezeichnen)

bis 1’000 m*h bd <3 m/s [1 >3 m/s, Grund:
bis 2’000 m%h [1 <4 m/s [1 >4 m/s, Grund:
bis 4'000 m¥h [1 <5m/s [1 >5 m/s, Grund:
bis 10'000 m¥h [1 <6 m/s [1 > 6 m/s, Grund:
tber 10°000 m¥h [1 <7 m/s 1 >7 m/s, Grund:

Max. el. Antriebsleistung: kW ZUL  Antriebsleistung/max. Volumenstrom: B W/(m?3/h)
kW ABL  Antriebsleistung/max. Volumenstrom: W/(m?/h)

Warmedammung von liiftungstechnischen Anlagen

Temperaturdifferenz 5 < 10K: [1> 3cm [l < 3cm, Grund:

Temperaturdifferenz 10 < 15K: [1> 6cm Ll < 6cm, Grund:

Temperaturdifferenz > 15 K: [1>10cm ['1 <10 cm, Grund:

Befeuchtung

Technik: _ _ Leistung: kW

Ort: [1 Dezentral [ 1 Zentral (Monobloc) Produktion max: ~ ka/h

Individueller Betrieb fiir RAume oder Raumgruppen

Wesentliche Unterschiede [ 1 Nein, weder bei den Nutzungen noch bei den Betriebszeiten
bei Nutzungen oder [ Ja,
Betriebszeiten:

falls Ja, Regelung flir Regelungsart:
individuellen Betrieb: Anzahl Zonen:
403-EN-105-001—ger Seite 1 von 2 Version August 2017

giillig bis 31.12.2025
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Kenferenz Kant

ler Energiefach

Conférence des services cantonaux de |'énergie
Conferenza dei servizi cantonali dell'energia
Conferenza dals posts spezialisads chantunals d'energia

EN-105

Liftungstechnische Anlagen

Energienachweis

Grundlagen fur Kiihlung/Be- und Entfeuchtung

Raumkonditionen:

Interne Warmelast:

Minimum im Winter: Temperatur:
Maximum im Sommer: Temperatur:

Wh/(m?-12h) oder

°C rel. Feuchtigkeit: %
°C rel. Feuchtigkeit: %

Wh/(m?2-24h) (= Berechnung beilegen)

Sonnenschutz:
g-Wert:

O 00

Windsicherheit:

1 Abweichung, Grund:

Automatische Steuerung: [

L1 Abweichung, Grund:

(- allenfalls Berechnung beilegen)

g-Wert niEhTeir;gehalten, Begl_fﬂn_dung:

Beilagen/Erlauterungen

Die Wohnungen werden mittels einzelraum Ventilatoren betrieben.

Es werden nur gefangene Raume entliiftet.

Unterschriften

Name und Adresse Albin Gisler AG

bzw. Firmenstempel
8580 Amriswil

Sachbearbeiter/-in, Tel.: Genc Zumeri

Ort, Datum, Unterschrift:
[ >

Sommeristrasse 39

Amriswil, 05.11.20

Nachweis erarbeitet durch:

Nachweispriifung/Private Kontrolle:
Die Vollstandigkeit und die Richtigkeit
bescheinigt

Albin Gisler AG

Sommeristrasse 39

8580 Amriswil

Genc Zumeri

Amriswil, 05.11.202

Ausflihrungskontro
oder:

gleiche Person

403-EN-105-001-ger

Seite2von 2 Kesswil / 285 / 260

Version Augusl 2017
gilllig bis 31.12.2025



FK Energienachweis

Konf Kantonaler Energiefachstell e i =
LDy N i EN-103 Heizungs- und
Conferenza dei servizi cantonali dell’energia Wal‘mwasseranlagen

Conferenza dals posts spezialisads chantunals d'energia

Gemeinde: 8593 Kesswil Parz.-Nr.: 285 Geb.-Nr.: 260
Bauvorhaben: Neubau MFH, Giittingerstrasse 9, 8593 Kesswil Grosses MFH EGID: 643733
Warmeerzeugung
Zustand Art des Warmeerzeugers / Wassererwéarmers Warme- Zweck
leistung
Neuanlage Warmepumpe Luft/Wasser, aussen aufgestellt 44 kW H
Ww
1 Proz.
kw |L1H
= T 1 ww
e s o L1 Proz.
Energiebezugsflache EBF: 1'900 m?2 davon neu: ) Tt
Installierte Warmeleistung 44 kW spezifische Warmeleistung 23 W/mPZeae
Berechnete Norm-Heizlast
(SIA 384.201): 40 kW elektrische Notheizung: _ kW
Heizungsspeicher: Pd Warmedammung serienmassig (Typenpriifung) @

1 Warmedammung vor Ort
[1 Speicher als Kombispeicher ausgefiihrt (Warmwasserspeicher integriert)

Abwarmenutzung
Im Gebaude fallt Abwarme an: bd Nein L1 Ja, von:
Abwérme wird genutzt fur: [1 Heizung [ Warmwasser [1 anderes:

Begrindung, wenn nicht genutzt:

Warmeverteilung
Warmeddmmung von Heizungs- Rohr- min. Dammstarke bei Dammmaterial mit
leitungen inkl. Armaturen und nennweite Zoll A > 0,03 W/ mK A < 0,08 W/mK
Pumpen in unbeheizten Raumen 10 = 15 3 — 1Y, [1 40 mm [1 30 mm
oder im Freien: 20 - 32 3 — 1/ [1 50 mm bd 40 mm
40 - 50 1/, - 2¢ [1 60 mm [1 50 mm
65 - 80 21/, - 34 [l 80mm ] 60 mm
100 - 150 4" - g“ 1 100 mm 1 80 mm
175 - 200 7" - 8" 1120 mm 1 80 mm
Erdverlegte Leitungen: bd keine 1 Ja, gemass Vorschrift geddmmt
Dammung gemadss Vorschrift: bd Ja [ 1 Nein Grund:
Vorlauftemperatur < 50° C bd Ja L1 Nein Grund:
Warmeabgabe
Warmeabgabe nur in wdrme- bd Ja [1 Nein Grund:
gedammten Raumen
Warmeabgabe: Heizkérper [l <35°C [ <50°C LI nein, Grund: A
Lufterhitzer ~ [1 <35°C [l <50°C L1 nein, Grund:
Flachenheizung M < 35°C L1 nein, Grund:
TABS 1 <35°C 1 nein, Grund: =
Einzelraum-Temperaturregelung: [1 Thermostatventile

bd Elektronische Regelung mit Einzelraum-Temperaturfihlern
[1 keine, Flachenheizung mit max. Vorlauf-Temperatur < 30°C, jedoch
mind. eine Regelung je Wohnung resp. Nutzeinheit

(@ Die Konformitatserkldrung (Energieeffizienzverordnung) ist auf Verlangen vom Inverkehrbringer (Hersteller, Importeur) beizubringen.
Planer/innen, Installateur/innen und Kontrolleure/innen miissen lediglich auf Verlangen den Lieferanten angeben.

403-EN-103-001—ger Seite 1 von 2 Version Méarz 2019
glltig bis 31.12.2025
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Konferenz Kantonaler Energiefachstellen

Conférence des services cantonaux de I'énergie
Conferenza dei servizi cantonali dell'energia
Conferenza dals posts spezialisads chantunals d’energia

Energienachweis
Heizungs- und
Warmwasseranlagen

EN-103

Warmwasser
Warmwasserspeicher:

Wassererwarmung in Wohnbauten:

Warmwassertemperatur < 60°C

Wérmeddammung der Warmwasser-

leitungen geméss Vorschrift:

bt Warmeddmmung serienmassig (Typenpriifung) ©
[ 1 Warmeddmmung vor Ort gemdss Vorschrift
[1 Kombispeicher (mit Heizungsspeicher kombiniert)

bd Vorwarmung mit dem Warmeerzeuger fir die Raumheizung
[1 Erwarmung primér mittels erneuerbarer Energie oder Abwéarme

bd Ja I'1 Nein Grund:
pe Ja ] Nein Grund:

(D&mmstérken siehe Warmeverteilung)

Verbrauchsabhangige Heiz- und Warmwasserkostenabrechnung

Anzahl Nutzungseinheiten: @
Ausristungspflicht Neubau:

Ausrtiistungspflicht bei
wesentlichen Erneuerungen:

Installation der Messgeréte: @

Begrindung flir Befreiung von
Heizwarmeverbrauchsmessung: @

12 Wohnungen/Laden/Buros/Gebéude in Gebaudegruppe, etc.

Bd Heizung pd Warmwasser [1 pro Geb&ude in

Gebaudegruppe

[[] Heizung, Grund: Gesamterneuerung Heizungssystem
[1 Heizung, Grund: Geb&udehiillensanierung im Warmeverbund
[[]1 Warmwasser, Grund: Gesamterneuerung Warmwassersystem

] pro Geb&ude bei
Gebdudegruppe

[ 1 Heizung [ 1 Warmwasser

[[]1 Spezifische Warmeleistung < 20 W/m?Zgge
[C1 MINERGIE-Label vorhanden (beilegen)

Warmedammung bei Fldchenheizungen zwischen verschiedenen Nutzeinheiten @

U-Wert < 0,7 W/m?K:

bd Ja [1 Nein Grund:

(D Die Konformitatserklarung (Art.10 eidg. Energieverordnung) ist auf Verlangen vom Inverkehrbringer (Hersteller, Importeur) beizubringen.
Planer/innen, Installateure/innen und Kontrolleure/innen miissen lediglich auf Verlangen den Lieferanten angeben.

pflicht sowie betreffend der Ddmmungen zwischen Nutzeinheiten sind nicht in allen Kantonen identisch.

@ Die Vorschriften betreffend der Anzahl Warmebezliger, betreffend der zuléssigen Begriindungen flr Befreiungen von der Installations-
@

Es diirfen nur Geréte mit Zulassung durch das Bundesamt fiir Metrologie METAS oder entsprechender CE-Kennzeichnung eingesetzt

werden.

Beilagen/Erlauterungen

Unterschriften

Nachweis erarbeitet durch:

Nachweispriifung/Private Kontrolle:
Die Vollstandigkeit und die Richtigkeit

bescheinigt
Name und Adresse Albin Gisler AG Albin Gisler AG
bzw. Firmenstempel Sommeristrasse 39 Sommeristrase 39
8580 Amriswil 8580 Amriswil
Sachbearbeiter/-in, Tel.: i3_enc Zu:;t1_erl__ B Genc Zumeri

Ort, Datum, Unterschrift:

Amriswil, 5.11.2025

[P

Amriswil, 5.11.20
(o>

Ausf(jhrungskontrd e:.l.:I gieich_e Person
oder:

403-EN-103-001-ger
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Energienachweis
Heizungs- und

Kanfi K

o Ent EN-103

Conférence des services cantonaux de I'énergie

Conferenza dei servizi cantonali dell'energia Wal‘mwasseranlagen
Conferenza dals posts spezialisads chantunals d'energia
Gemeinde: 8593 Kesswil - ~ Parz.-Nr: 285 Geb.-Nr: 233
Bauvorhaben: Neubau MFH, Giittingerstrasse 9, 8593 Kesswil Kleines MFH EGID: 643733 E n ¥
Warmeerzeugung
Zustand Art des Warmeerzeugers / Wassererwdrmers Warme- Zweck
leistung
Neuanlage Wirmepumpe Luft/Wasser, aussen aufgestelit 22 kW bd H
Ww
B [1 Proz.
kw (L1 H
1 ww
L1 Proz.
Energiebezugsfliche EBF: 1'000 m? davon neu: m?
Installierte Warmeleistung 22 kW spezifische Warmeleistung 22 W/m2gr
Berechnete Norm-Heizlast
(SIA 384.201): 20 kW elektrische Notheizung: kw

Bl Wiarmedammung serienméssig (Typenpriifung) ®
] Warmedéammung vor Ort
[C]1 Speicher als Kombispeicher ausgefiihrt (Warmwasserspeicher integriert)

Heizungsspeicher:

Abwarmenutzung
Im Gebaude féllt Abwérme an: Bd Nein [1 Ja, von:
Abwéarme wird genutzt flr: 1 Heizung [1 Warmwasser [ anderes:
Begriindung, wenn nicht genutzt:
Warmeverteilung
Warmedammung von Heizungs- Rohr- min. Dammstérke bei DAmmmaterial mit
leitungen inkl. Armaturen und nennweite Zoll > 0,03 W/mK A < 0,03 W/mK
Pumpen in unbeheizten Rdumen 10 - 15 g = 1/~ 1 40 mm [1 30 mm
oder im Freien: 20 - 32 3, =1/, [1 50 mm B 40 mm
40 - 50 11, - 2" [1 60 mm [1 50 mm
65 — 80 21/, - 3" L1 80 mm [1 60 mm
100 — 150 4“ - 6" L1 100 mm [1 80 mm
175 - 200 7" - 8" L1120 mm L1 80 mm
Erdverlegte Leitungen: bd keine [ 1 Ja, gemass Vorschrift gedammt
Dammung geméss Vorschrift: Pd Ja [1 Nein Grund: % = i
Vorlauftemperatur < 50° C B Ja [] Nein Grund:
Warmeabgabe
Wéarmeabgabe nur in warme- bd Ja [] Nein Grund:
gedammten Raumen
Warmeabgabe: Heizkérper  [1 <35°C [ <50°C L1 nein, Grund:
Lufterhitzer L[] <35°C [ <50°C L1 nein, Grund:
Flachenheizung €l < 35°C 1 nein, Grund:
TABS [1 <35°C 1 nein, Grund:

1 Thermostatventile

Elektronische Regelung mit Einzelraum-Temperaturflihlern

L1 keine, Flachenheizung mit max. Vorlauf-Temperatur < 30°C, jedoch
mind. eine Regelung je Wohnung resp. Nutzeinheit

Einzelraum-Temperaturregelung:

(M Die Konformitatserkldrung (Energieeffizienzverordnung) ist auf Verlangen vom Inverkehrbringer (Hersteller, Importeur) beizubringen.
Planer/innen, Installateur/innen und Kontrolleure/innen miissen lediglich auf Verlangen den Lieferanten angeben.

403-EN-103-001—ger

Version Méarz 2019
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Konferenz Kantonaler Energiefachstellen

Conférence des services cantonaux de |'énergie

Conferenza dei servizi cantonali dell'energia

Conferenza dals posts spezialisads chantunals d'energia

Energienachweis
Heizungs- und
Warmwasseranlagen

EN-103

Warmwasser
Warmwasserspeicher:

Wassererwarmung in Wohnbauten:

Warmwassertemperatur < 60°C

Wiérmedammung der Warmwasser-
leitungen geméss Vorschrift:

Bl Warmedammung serienmassig (Typenpriifung) @
L1 Warmedammung vor Ort gemaéss Vorschrift
1 Kombispeicher (mit Heizungsspeicher kombiniert)

b Vorwarmung mit dem Warmeerzeuger flir die Raumheizung
1 Erwarmung primér mittels erneuerbarer Energie oder Abwérme

pd Ja 1 Nein Grund:
pd Ja 1 Nein Grund:

(Dammstarken siche Warmeverteilung)

Verbrauchsabhangige Heiz- und Warmwasserkostenabrechnung

Anzahl Nutzungseinheiten: @
Ausrlistungspflicht Neubau:

Ausristungspflicht bei
wesentlichen Erneuerungen:

Installation der Messgerate: ®

Begriindung flir Befreiung von
Heizwédrmeverbrauchsmessung: @

6 Wohnungen/Laden/Biiros/Gebaude in Gebaudegruppe, etc.

B Heizung Bd Warmwasser [] pro Geb&ude in

Gebaudegruppe

L1 Heizung, Grund: Gesamterneuerung Heizungssystem
[1 Heizung, Grund: Geb&audehillensanierung im Warmeverbund
[1 Warmwasser, Grund: Gesamterneuerung Warmwassersystem

[] pro Gebaude bei
Gebaudegruppe

[1 Heizung [1 Warmwasser

[1 Spezifische Warmeleistung < 20 W/m?2ggr
[1 MINERGIE-Label vorhanden (beilegen)

Warmedammung bei Flachenheizungen zwischen verschiedenen Nutzeinheiten @

U-Wert < 0,7 W/m2K:

@

bd Ja [1 Nein Grund:

Die Konformitatserklarung (Art.10 eidg. Energieverordnung) ist auf Verlangen vom Inverkehrbringer (Hersteller, Importeur) beizubringen.

Planer/innen, Installateure/innen und Kontrolleure/innen miissen lediglich auf Verlangen den Lieferanten angeben.

@
®

werden.

Die Vorschriften betreffend der Anzahl Warmebeziiger, betreffend der zuldssigen Begriindungen flr Befreiungen von der Installations-
pflicht sowie betreffend der Dammungen zwischen Nutzeinheiten sind nicht in allen Kantonen identisch.
Es dirfen nur Geréte mit Zulassung durch das Bundesamt fir Metrologie METAS oder entsprechender CE-Kennzeichnung eingesetzt

Beilagen/Erlauterungen

Unterschriften

Nachweis erarbeitet durch:

Nachweispriifung/Private Kontrolle:
Die Vollstandigkeit und die Richtigkeit

bescheinigt
Name und Adresse Albin Gisler AG Albin Gisler AG
bzw. Firmenstempel Sommeristrasse 39 Sommeristrase 39
8580 Amriswil 8580 Amriswil
Sachbearbeiter/-In, Tel.: Genc Zu;'n_erl_ __ ] S " G;nc_Zumeri
Ort, Datum, Unterschrift: A?"_risw"' 5.11.2025 Amriswil, 5.11.2025

Ausfiihrungskontrolle: leiche Person

oder:

403-EN-103-001—ger Seite 2 von 2

8593 Kesswil / 285 / 233 Version Méarz 2019

giiltig bis 31.12.2025



"Hoval Belaria® pro (40,50)
Luft/Wasser-Wiarmepumpe

Produktbeschreibung m

Hoval Belaria® pro
Modulierende Monoblock-Warmepumpe
zum Heizen und Kiihlen.

Aussen aufgestellte Monoblock-Warmepumpe
bestehend aus Ausseneinheit und Elektrokas-
ten.

Ausseneinheit Belaria® pro

Kompakte bodenstehende Luft/\Wasser-

Wérmepumpe

Formschéne und extrem leise Ausseneinheit

Gehé&use mit Blechverkleidung, pulverbe-

schichtet, Farbe Anthrazit (DB703)

Zwei komplett getrennte Kélteaggregate mit

dem Kaltemittel R290

Integrierte Komponenten:

- 2 drehzahlgeregelte Scroll-Kompressoren

- 2 gerade Lamellenverdampfer

- 2 drehzahlgeregelte Axialventilatoren mit
FlowGrid (Vorleitgitter)

- 2 Platten-Kondensatoren aus Edelstahl/
Kupfer

- 2 eingebaute Gasabscheider mit Sicher-
heitsventil 2.5 bar

- 2 drehzahlgeregelte Hocheffizienzpumpen

- 2 Durchflusssensoren/Warmemengen-
zéhler

- 2 Kondensatwannen inkl. Wannenheizung
und Kondensatheizband zur gesammelten
Ableitung des Kondensates in der Ausse-
neinheit fix verbaut, Anschluss 1"

- integrierte schwingungsdampfende Flisse
fur eine effektive Kérperschallentkopplung

Mit Kithlfunktion bei entsprechender

Hydraulik

Hydraulische Anschliisse hinter Lamellen-

gitter

- Heizungsanschlisse 2"

- Filterkugelhahn im Wérmepumpenrlcklauf
eingebaut

Elektroanschliisse hinter Lamellengitter

- 400 V Hauptstromversorgung

- 230V Steuerstrom, gespeist vom Elek-
trokasten

- Datenkabel flir Busverbindung zum Elek-
trokasten

Mit Halteschiene zur Befestigung der

Ausseneinheit am Untergrund

Elektrokasten Belaria® pro

Kompakter wandh&ngender Elektrokasten
Geh&use mit Blechverkleidung, pulverbe-
schichtet, Farbe Feuerrot (RAL 3000)
Regelung TopTronic® E mit TopTronic® E
BedienModul eingebaut

Mit 2 Wérmepumpenautomaten WFA-200S
Integrierte Regelungsfunktionen flr

- 2 Heiz-/Kuhlkreise mit Mischer

- 2 Heiz-/Kuhlkreise ohne Mischer

- 1 Warmwasserladekreis

- Bivalent- und Kaskadenmanagement
Optional Einbau Steuerungsset (Schalt-
schiitz) flr die Ansteuerung eines externen
Elektroheizeinsatzes

Elektroanschliisse unten eingefiihrt

Mit Montagematerial zur Befestigung des
Elektrokastens an der Wand (ochne Schrau-
ben)

Maximale Kaskadierung: 4 Belaria® pro
(40,50), da pro Einheit 2 TTE-WEZ einge-
baut sind

2025/26

Modell-Reihe

Belaria® pro Heizleistung " Kihlleistung "

Typ A-TW35 A2W35 A35W18
35°C 55°C kW kw kW

(40) S M 11.9-354  11.8-384  13.0-41.8

(50) D [ 11.9-44.2  11.8-48.0  13.0-41.8

A" D A" D

Energieeffizienzklasse der Verbundanlage mil Regelung.
' Modulationsbereich

Liefertermin: ab August 2025

TopTronic® E BasisModul Wérmeerzeuger
TTE-WEZ
+ Integrierte Regelungsfunktionen fir

- 1 Heiz-/Kihlkreis mit Mischer

- 1 Heiz-/Kiihlkreis ohne Mischer

Regelung TopTronic® E

Bedienfeld
* Farb-Touchscreen 4.3 Zoll
* Warmeerzeuger-Blockierschalter zur

Betriebsunterbrechung - 1 Warmwasserladekreis
= Stérmeldelampe - Bivalent- und Kaskadenmanagement
« Netztrennschalter + Aussenflhler
* Tauchfiihler (Wassererwadrmerfiihler)
TopTronic® E BedienModul = Anlegefiihler (Vorlauftemperaturfiihler)
+ Einfaches, intuitives Bedienkonzept * RAST-5-Basissteckerset

+ Anzeige der wichtigsten Betriebszustande

+ Konfigurierbarer Startbildschirm

+ Betriebsartenwahl

= Konfigurierbare Tages- und Wochenpro-
gramme

+ Bedienung aller angeschlossenen Hoval

CAN-Bus-Module

Inbetriebnahme-Assistent

Service- und Wartungsfunktion

Optionen zur Regelung TopTronic® E
* Erweiterbar durch max. 1 ModulErweiterung:
- ModulErweiterung Heizkreis oder
- ModulErweiterung Universal oder
- ModulErweiterung Wéarmebilanzierung
* Vernetzbar mit insgesamt bis zu
16 ReglerModulen:
- Heizkreis-/WarmwasserModul

Stérmeldemanagement - SolarModul
Analysefunktion - PufferModul
Wetteranzeige (bei Option HovalConnect) - MessModul

= s = = & @

Anpassung der Heizstrategie aufgrund
der Wettervorhersage (bei Option
HovalConnect)
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Hoval Belaria® pro (40,50)

Technische Dalen

Belaria® pro (40,50)
Typ

» Energieeffizienzklasse der Verbundanlage mit

Regelung " (A+++ — D)
« Raumheizungs-Energieeffizienz «mittleres Klima» 35 °C nS
« Raumheizungs-Energieeffizienz «mittleres Klima» 55 °C nS
« Saisonale Leistungszahl mittleres Klima 35 °C/55 °C
+ Saisonale Leistungszahl A35W18 2

» Saisonale Leistungszahl A35W7 2

Max./Min. Leistungsdaten Heizen und Kiihlen nach EN 14511

* Max. Heizleistung A2W35
« Max. Heizleistung A-7W35
* Min. Heizleistung A15W35

* Max. Kiihlleistung A35W18
» Max. Kihlleistung A35W7
« Min. Kdhlleistung A35W18

Nennleistungsdaten Heizen nach EN 14511
» Nennheizleistung A2W35

« Leistungszahl A2W35

+ Nennheizleistung A7W35

+ Leistungszahl A7W35

» Nennheizleistung A-7W35

» Leistungszahl A-7W35

Nennleistungsdaten Kiihlen nach EN 14511
» Nennkihlleistung A35W18

» Leistungszahl A35W18

» Nennkiihlleistung A35W7

» Leistungszahl A35W7

Schalldaten

* Max. Schallleistungspegel Ausseneinheit Tagbetrieb

» Max. Schallleistungspegel Ausseneinheit Nachtbetrieb
« Schallleistungspegel EN 12102 Ausseneinheit ¥

+ Schalldruckpegel 5 m ¥ #

+ Schalldruckpegel 10 m ¥4

Hydraulische Daten

» Max. Vorlauftemperatur

=« Max. Durchfluss Heizungsseite bei A7TW35, AT 6 K

* Nenndurchfluss Heizungsseite bei A7TW35, AT 5 K

* Max. Durchfluss Heizungsseite Kuihlen, AT 3 K

* Druckverlust Heizungsseite bei Nenndurchfluss

« Restférderhéhe Heizungspumpe bei Nenndurchfluss

* Restférderhéhe Heizungspumpe bei max. Durchfluss

« Max. Betriebsdruck Heizungsseite ¥

* Vor-/Riicklaufanschluss Heizung

« Nennluftmenge Ausseneinheit (A7W35 und Nenndrehzahl)
« Max. Luftmenge Ausseneinheit (A7W35 und max. Drehzahl)
« Hydr. Verbindungsleitung max. Lange/Dimension innen

156

35°C/55 °C

%
%

SCOP
SEER

SEER

kW
kW
kW

kW
kw
kw

kW
COP
kw
COoP
kW
COP

kw
EER
kw
EER

dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)

°C
m*h
m%h
m*/h
kPa
kPa
kPa
bar

m*/h
m’/h
m/DN

(40)

At++A+++

202
155
5.1/3.9
5.7

3.3

38.4
354
12.6

41.8
38.2
13.0

226
5.1

232
5.7

27.7
36

35.8
4.1
25.0
3.0

65
59
55
36

30

70
6.3
51
9.0
18
57
40
25
o
2 x 6600
2 x 8000
30/60

(50)

A+++{A+++

210
163
5.3/4.1
57

3.3

48.0
442
12.6

41.8
38.2
13.0

282
4.4

321
5.3

371
3.2

358
4.1
25.0
3.0

65
59
56
37

31

70
7.9
57
11.3
22
46
37
25
2!!
2 x 6600
2 x 8000
30/50
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‘Hoval Belaria® pro (40,50)

Technische Daten m

Typ

Kéitetechnische Daten
* Kompressor

+ Kéltemittel

+» Kaltemittelfullmenge

» Kompressordltyp
« Kompressordélfilllmenge

Elektrische Daten

* Elektrischer Anschluss Kompressor

* Elektrischer Anschluss Steuerung

» Elektrischer Anschluss Elektroheizeinsatz
» Max. Betriebsstrom Warmepumpe

* Max. Betriebsstrom Kompressor

* Max. Betriebsstrom Ventilator

* Max. Betriebsstrom Elektroheizeinsatz
« Max. Leistungsaufnahme Warmepumpe
* Max. Leistungsaufnahme Ventilator

» Max. Anlaufstrom Warmepumpe |4

* Leistungsfaktor

= Externe Absicherung Hauptstrom

+ Externe Absicherung Steuerstrom

« Externe Absicherung Elekiroheizeinsatz
* Fehlerstromschutzschalter

* Empfohlene Leitung

+ Elektrische Nennleistung bei A-7TW35

» Hichste elektrische Leistung bei A-20W60
« Wirkleistung Warmepumpe

+ Max. Betriebsspannung Ub

* Max. Betriebsstrom Ib

* Max. Ausgangsstrom Inverter

* Pulszahl

» Max. Schalthéufigkeit je Stunde/Tag beitn 0 °C
» Standige Lastwechsel

= Anfahren unter Last

= Riickspeisung ins Netz

* Blindstromkompensation

+ Anlaufhilfe

= Art der Anlaufhilfe

* Frequenzumformer

« Verhéltnis Anlaufstrom/Nennstrom

Abmessung/Gewicht Ausseneinheit
» Abmessungen (Hx B x T)

= Gewicht

» Schutzklasse

Abmessung/Gewicht Elektrokasten
= Abmessungen (H x B x T)

* Gewicht

+ Schutzklasse

"\ Bezug auf das mittlere Klima
P EN 14825

kg

VIHz
ViHz
ViHz

b Z=Errrr
=z

> >

kw

'J?'b{%g

p= |

mm
kg

mm
kg

(40) (50)
modulierend modulierend
R290 R290
Kreis 1=4.8 Kreis 1 =4.8
Kreis 2 =4.9 Kreis 2 =4.9
PZ46M PZ46M
0.9 0.9
3~400/50 3~400/50
1~230/50 1~230/50
39.2 39.2
2x19.0 2x19.0
2x03 2x03
16.8 24.0
2x194 2x194
19.0 19.0
0.88 0.88
C/K 40 C/IK 40
B/Z13 B/IZ 13

Fl Typ B, lAn 2 300 mA
Cu 5x10.0 mm?

7.7 11.56
16.7 24.0
15 211
3~400 3~400
386 38.6
2x24.0 2x240
3 3
3172 372
Nein
Nein
Nein
Nein
Leistungssteuerung
Frequenzumformer
60-360 Hz (20-120 rps)
0.48

1514 x 3750 x 1005
1000 1000
P24 P24

750 x 600 x 160
25 25
IP20 P20

3 Die Schallwerte gelten bei sauberem Verdampfer. Diese Werte werden vor der Abtauung kurzzeitig Giberschritten.

) Die Schalldruckpegel gelten, wenn die Ausseneinheit an einer Fassade steht. Diese Werte reduzieren sich um 3 dB, wenn
die Ausseneinheit frei im Feld steht. Bei Aufstellung in einer Ecke erhéht sich der Schalldruckpegel um 3 dB.

5 Maximaler Betriebsdruck der Anlage ohne Trenn-System 2.5 bar, da die Ausseneinheit mit 2.5 bar abgesichert ist.

Generelle Absicherung der Anlage im Geb&ude mit 3.0 bar vorsehen.
Bei Anlagendriicken von 2.5 bar oder mehr muss ein Trenn-System vorgesehen werden.

Die Verwendung eines Fehlerstromschutzschalters Fl Typ B, 1An 2 300 mA wird empfohlen.
Landerspezifische Vorschriften sind zu beachten.

2025/26
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‘Hoval Belaria® pro (24)
Luft/Wasser-Wiarmepumpe

Produktbeschreibung m

Hoval Belaria® pro
Modulierende Monoblock-Wirmepumpe
zum Heizen und Kiihlen.

Aussen aufgestellte Monoblock-Warmepumpe
bestehend aus Ausseneinheit und Inneneinheit.

Ausseneinheit Belaria® pro
« Kompakte bodenstehende Luft'\Wasser-Wér-
mepumpe
* Formschéne und extrem leise Ausseneinheit
* Gehause mit Blechverkleidung, pulverbe-
schichtet, Farbe Anthrazit (DB703)
+ Kalteaggregat mit dem Kaltemittel R290
* Integrierte Komponenten:
- Drehzahlgeregelter Scroll-Kompressor
- Gerader Lamellenverdampfer
- Drehzahlgeregelter Axialventilator mit
FlowGrid (Vorleitgitter)
- Platten-Kondensator aus Edelstahl/Kupfer
- Eingebauter Gasabscheider mit Sicher-
heitsventil 2.5 bar
- Kondensatwanne inkl. Wannenheizung
und Kondensatheizband zur gesammelten
Ableitung des Kondensates in der Aus-
seneinheit fix verbaut, Anschluss 1"
+ Mit KUhlfunktion bei entsprechender Hydrau-
lik
* Hydraulische Anschliisse hinter Lamellengit-
ter
- Heizungsanschlisse 1%"
- Filterkugelhahn im Warmepumpenricklauf
eingebaut
+ Elektroanschliisse hinter Lamellengitter
- 400 V Hauptstromversorgung
- 230 V Steuerstrom, gespeist von der In-
neneinheit
- Datenkabel fur Busverbindung zur Innen-
einheit
+ Mit Montagematerial zur Befestigung der
Ausseneinheit am Untergrund

Inneneinheit Belaria® pro

+ Kompakte wandhangende Inneneinheit

* Gehdause aus strukturietem EPP, Farbe
Schwarz

* Regelung TopTronic® E mit TopTronic® E
BedienModul eingebaut

* Mit Warmepumpenautomat WFA-200S

* Integrierte Komponenten:
- Drehzahlgeregelte Hocheffizienzpumpe
- Durchflusssensor/Warmemengenzahler

* Hydraulische Anschlilsse unten
- Heizungsanschliisse 1%4"

Reduzierungen 1%2"-1%4" beigelegt

« Elektroanschliisse unten eingefiihrt

* Mit Montagematerial zur Befestigung der In-
neneinheit an der Wand

+ Absperrkugelhdhne sind im Lieferumfang
enthalten

Regelung TopTronic® E

Bedienfeld

+ Farb-Touchscreen 4.3 Zoll

+ Warmeerzeuger-Blockierschalter zur Be-
triebsunterbrechung

+ Stérmeldelampe

+ Netztrennschalter

2025/26

Modell-Reihe

Belaria® pro Heizleistung " Kuhlleistung "

Typ A-TW35 A2W35 A35W18
35°C 55°C kw kw kw

(24) 10| A++2 11.9-221  11.8-240  13.0-20.9

A" =D A" =D

Energieeffizienzklasse der Verbundanlage mit Regelung.

Y Modulationsbereich

TopTronic® E BedienModul

+ Einfaches, intuitives Bedienkonzept

+ Anzeige der wichtigsten Betriebszustande

+ Konfigurierbarer Startbildschirm

+ Betlriebsartenwahl

+ Konfigurierbare Tages- und Wochenpro-
gramme

* Bedienung aller angeschlossenen Hoval
CAN-Bus-Module

* Inbetriebnahme-Assistent

+ Service- und Wartungsfunktion

+ Stoérmeldemanagement

» Analysefunktion

+ Wetteranzeige (bei Option HovalConnect)

+ Anpassung der Heizstrategie aufgrund der
Wettervorhersage (bei Option HovalConnect)

TopTronic® E BasisModul Wérmeerzeuger
TTE-WEZ
* Integrierte Regelungsfunktionen fir

- 1 Heiz-/Kihlkreis mit Mischer

- 1 Heiz-/Kiihlkreis ohne Mischer

- 1 Warmwasserladekreis

- Bivalent- und Kaskadenmanagement
+ Aussenflhler
+ Tauchfiihler (Wassererwarmerfihler)
+ Anlegefiihler (Vorlauftemperaturfiihler)
+ RAST-5-Basissteckerset

Optionen zur Regelung TopTronic® E

» Erweiterbar durch max. 1 ModulErweiterung:

- ModulErweiterung Heizkreis oder

- ModulErweiterung Universal oder

- ModulErweiterung Warmebilanzierung
* Vernetzbar mit insgesamt bis zu

16 ReglerModulen:

- Heizkreis-/WarmwasserModul

- SolarModul

- PufferModul

- MessModul

Anzahl im Wéarmeerzeuger zusétzlich einbau-

barer Module:

- 1 ModulErweiterung und 1 ReglerModul
oder

- 2 ReglerModule

Zur Nutzung erweiterter Reglerfunktionen
muss das Erganzungssteckerset bestellt
werden.

Weitere Informationen zur TopTronic® E
siehe Rubrik «Regelungen»

113
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Hoval Belaria® pro (24)

Technische Dalen

Belaria® pro (24)
Typ

« Energieeffizienzklasse der Verbundanlage mit Regelung " (A+++ — D)
» Raumheizungs-Energieeffizienz «mittleres Kiima» 35 °C nS

* Raumheizungs-Energieeffizienz «mittleres Klima» 55 °C nS

* Saisonale Leistungszahl mittleres Klima 35 °C/55 °C
« Saisonale Leistungszahl A35W18 %
« Saisonale Leistungszahl A35W7 2

Max./Min. Leistungsdaten Heizen und Kiihlen nach EN 14511

= Max. Heizleistung A2W35
* Max. Heizleistung A-7W35
* Min. Heizleistung A15W35
* Max. Kihlleistung A35W18
* Max. Kiihlleistung A35W7
* Min. Kuhlleistung A35W18

Nennleistungsdaten Heizen nach EN 14511
* Nennheizleistung A2W35

* Leistungszahl A2W35

* Nennheizleistung A7W35

* Leistungszahl A7W35

* Nennheizleistung A-7W35

» Leistungszahl A-7W35

Nennleistungsdaten Kiihlen nach EN 14511
 Nennkihlleistung A35W18

* Leistungszahl A35W18

* Nennkiihlleistung A35W7

* Leistungszahl A35W7

Schalldaten

= Max. Schallleistungspegel Ausseneinheit Tagbetrieb

* Max. Schallleistungspegel Ausseneinheit Nachtbetrieb
* Schallleistungspegel EN 12102 Ausseneinheit ¥

» Schalldruckpegel 5 m ¥ *

* Schalldruckpegel 10 m 34

Hydraulische Daten

* Max. Vorlauftemperatur

* Max. Durchfluss Heizungsseite bei A7W35, AT 6 K

* Nenndurchfluss Heizungsseite bei A7W35, AT 5 K

= Max. Durchfluss Heizungsseite Kihlen, AT 3 K

* Druckverlust Heizungsseite bei Nenndurchfluss

* Restférderhdhe Heizungspumpe bei Nenndurchfluss
* Restférderh6he Heizungspumpe bei max. Durchfluss
* Max. Betriebsdruck Heizungsseite *

* Vor-/Riicklaufanschluss Heizung

* Nennluftmenge Ausseneinheit (A7W35 und Nenndrehzahl)
* Max. Luftmenge Ausseneinheit (A7W35 und max. Drehzahl)
* Hydraulische Verbindungsleitung max. Lange/Dimension innen

2025/26

35 °C/56 °C
%

%

SCOP
SEER
SEER

kW
kW
kW
kW
kw
kw

kw
COP
kw
COP
kW
COP

kW
EER
kW
EER

dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)
dB(A)

°C
m*h
mh
m¥h
kPa
kPa
kPa
bar

m¥h
m%h
m/DN

pro (24)

At/ A+++

5.7/4.2

30/40

225
165

5.6
3.2

24.0
221
12,6
20.9
19.1
13.0

14.5
49
16.7
5.7
14.8
3.6

18.6
45
13.8
34

62
52
56
37
31

70
3.9
29
55
10
60
35
25
1%
6600
8000
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Hoval Belaria® pro (24) Technische Daten m

Typ pro (24)
Kéltetechnische Daten

« Kompressor modulierend

+ Kéltemittel R290

« Kaltemittelftillmenge ka 4.4

* Kompressorélfullmenge PZ46M

» Kompressoréltyp I 0.9
Elektrische Daten

« Elektrischer Anschluss Kompressor ViIHz 3~400/50

« Elektrischer Anschluss Steuerung ViHz 1~230/50

« Elektrischer Anschluss Elektroheizeinsatz ViHz -

* Max. Betriebsstrom Warmepumpe A 19.5

*» Max. Betriebsstrom Kompressor A 19.2

» Max. Betriebsstrom Ventilator A 0.3

* Max. Betriebsstrom Elekiroheizeinsatz A -

* Max. Leistung Elektroheizeinsatz kW 5

* Max. Leistungsaufnahme Wéarmepumpe kW 11.9

* Max. Leistungsaufnahme Ventilator W 194

« Max. Anlaufstrom Wérmepumpe | A 19.2

» Leistungsfaktor 0.88

» Externe Absicherung Hauptstrom A C/K 20

« Externe Absicherung Steuerstrom A B/Z13

* Externe Absicherung Elektroheizeinsatz A -

* Fehlerstromschutzschalter Fl Typ B, 1An = 300 mA
» Empfohlene Leitung Cu 5x 4.0 mm?

* Elektrische Nennleistung bei A-7W35 kw 4.1

*» Hochste elekirische Leistung bei A-20W60 kW 1.4

» Wirkleistung Warmepumpe kw 10.5

* Max. Betriebsspannung Ub \' 3~400

* Max. Betriebsstrom Ib A 19.5

» Max. Ausgangsstrom Inverter A 24.0

* Pulszahl 3

= Max. Schalthaufigkeit je Stunde/Tag bei tn 0 °C n 3172

+ Standige Lastwechsel Nein

« Anfahren unter Last Nein

+ Riickspeisung ins Netz Nein

+ Blindstromkompensation Nein

= Anlaufhilfe Leistungssteuerung
+ Art der Anlaufhilfe Frequenzumformer
* Frequenzumformer 60-360 Hz (20-120 rps)
+ Verhéltnis Anlaufstrom/Nennstrom 0.99
Abmessung/Gewicht Ausseneinheit

* Abmessungen (H x B x T) mm 1461 x 1928 x 997
» Gewicht kg 450

* Schutzklasse P24
Abmessung/Gewicht Inneneinheit Belaria® pro

* Abmessungen (Hx B x T) mm 1005 x 550 x 280
* Gewicht kg 28

* Schutzklasse IP20

Din Bezug auf das mittlere Klima

2 EN 14825

% Die Schallwerte gelten bei sauberem Verdampfer. Diese Werte werden vor der Abtauung kurzzeitig tberschritten.

Y Die Schalldruckpegel gelten, wenn die Ausseneinheit an einer Fassade steht. Diese Werte reduzieren sich um 3 dB, wenn
die Ausseneinheit frei im Feld steht. Bei Aufstellung in einer Ecke erhéht sich der Schalldruckpegel um 3 dB.

% Maximaler Betriebsdruck der Anlage ohne Trenn-System 2.5 bar, da die Ausseneinheit mit 2.5 bar abgesichert ist.
Generelle Absicherung der Anlage im Geb&ude mit 3.0 bar vorsehen.
Bei Anlagendriicken von 2.5 bar oder mehr muss ein Trenn-System vorgesehen werden.

Die Verwendung eines Fehlerstromschutzschalters FI Typ B, 1An 2 300 mA wird empfohlen.
Landerspezifische Vorschriften sind zu beachten.
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|5WKI VA103-01: Luftvolumenstrom-Berechnung fiir Parkhéuser (Mittel- und Grossgaragen) Zusammenfassung  Blatt 1 |
[« T ®» [ e [ ¢ T o T 7+ T & [ 0 [« T v ]

[ 1][Projest:  Fichtlinie “Laftungsaniagen fir Parkhauser (Mitel- und Grossgaragen)’ Projekt-Nr:  SWKIVA103-01

T Objekt: . Neubau MFH Phase: Vorprojekt Erstellt: 29,10.2025 IGeéndert:

T Adresse: Waitblick |PLZ: 8593 Ort: Kesswil }amaslallon:_ Gittingan i [S1A 2028]

4| Architektur: Sachbearbaiter/in: Kontakt:

T Fachplanung; Gisler AG Sachbearbeiter/in: Bleona Krasnigi Kontakt: zumeri@gislerag.ch
Grundlagen Emissi le bel fahrieistung: ict Fahrzeugbestand 2015 (PW Schweiz)

[ Grenzwert bzw. Bemessungswerl CO CO\rax ppm 100 [2.2.2]
T Dichte von CO (unter Normalbedingungen) Pco kg/m® 1.25 [2.3.5)
s | Luftvolumensiromanteil zur Verdiinnung ven CO (pro g CO) ve m'lg 8.00 [2.3.5)
T CO-Emission von PW bei Kalistart (Konslantwert); bei B, =5 °C Ecop g'WB 1.79 (2.3.4)
? CO-Emisslon von PW bei Kaltfahrt (linear); bel 8ip, =5 °C Bco alkm 27.67 [2.3.4]
1_1 Prozentualer Zuschlag fir Inhomogenitaten fon % 40% [2.3.6]

12 Prozentualer Zuschlag fir Aussenluft-Vorbelastung foo0a % 10% [2.3.6]

; Prozentualer Grundzuschlag total fosot % 50% [2.3.6]
7 Luftvolumenstrom fir Kallstart (Konstantwert); bei 85, = 6 °C (mit Zuschlag, aufgerundet) Veog miwB 22 [2.3.6]
? Luftvelumenstrom fir Kaltfahrt (linear); bei 85, = 5 °C (mil Zuschlag, aulgerundet) V'eo m¥m 0.35 [2.3.6]
? Wartezeil an Tor bzw. Schranke (mil kaltem Moler) | s 10 [3.5.4]
? Aquivalente Fahrsirecke Iiir Wartezeil an Tor bzw. Schranke Sy m/wWB 25 [3.5.4]
? Luftvelumenstrom fir Wartezeil an Tor bzw. Schranke; bei 8ip, = 5 °C (aufgerundet) Vey mYWB 10 [3.5.4)
1o Fat ke fir Park ver (mit kaltern Motor) Sy miWe 10 [3.5.4]
; Luftvolumenstrom fir Parkmanéver,; bel O, = 5 °C Ve miwe 35 [3.5.4]
Faktoren

21| |Raumlufttemperatur Massgebende Aussenlufttemperatur (abh&nglg von Standort bzw. Klimastation) Bapa °C 0.3 [2.3.3]

; Massgebende Raumlufttemnperalur exponieries Geschoss Oipaesp °C 5.0 [2.3.3]
g Raumlufttemperatur-Faktor exponiertes Geschoss loaem - 1.00 [2.3.3]
g Massgebende Raumlufitemperatur geschiitzies Geschoss Oiapn °C 10.0 [2.3.3]
; Raumlufttemperalur-Faktor geschiitzies Geschoss Tioa pt - 0.77 [2.3.3)
26| A luft-Vorbel g Wohnbersict Topares - 0.90 [3.5.1]
|27 wenig Verkehr oo ! 0.95 (351]
F slarker Verkehr (Standard) Topia b - 1.00 [3.5.1]
20 Fahrzeuggruppen Personenwagen tya rw - 1.00 [3.5.2]
a0 Lieferwagen fua . 1,50 [35.2]
i Motorréder (inkl. Motoriahrrader) lvaun - 1.00 [3.5.2]

Z 1 g
az Gesch./Zone | Strémungs- Abluft Zuluft Anzahl Abluft WB total Abluft Raum- Luft-
E Bezeichnung | simulation? Vera Voaup Parkplatze pro PP pro Geschoss pro WB valumen wechsel
a4 - Ja/Nein mh mh Stk. m/{h PP) WB/h mYW8 m’ K
; Geschoss/Zone 1 uG1 Nein 850 765 28 30.4 14.0 60.7 2'125 0.40
; Rampe 1 UGt Nein 98 a8 - - - - 240 0.41
; Geschoss/Zone 2 0 Nein 0 0 0 0.0 0.0 0.0 1] 0.00
'3|| Rampe2 0 Nein 0 0 - - - 2 0 0.00
3_9 Geschoss/Zone 3 Nein 0 0 0 00 0.0 0.0 "] 0.00
o] Rampe 3 Nein —0 - 0 * = = = 0 0.00

41 Geschosszone_d - Nein 0 0 0 0.0 0.0 0.0 1] 0.00
; - Hamp; 3 - - Nein 0 0 - - - = - 0 T 0,00
; Geschoss/Zone 5 Nein 0 0 0 0.0 0.0 0.0 ] 0.00
? Rampe 5 Nein 0 0 - - - - 0 0.00
45 | |GeschossiZone 6 Nein 0 0 0 0.0 0.0 0.0 0 0.00
-1_5 Rampe 6 Nein 0 0 = - * = 0 0.00

-1?- Total = = 948 853 28 339 14.0 67.7 2'365 0.40

Bemerkungen

48
a0
50
51

52

Datel: SWKI Tiefgaragan Liftung.xlsx Register: Zusammenfassung Seite 1 von 1
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Bauherr : Tobo Generalbauunternehmung AG, Bahnhofstrasse 13a, 8580 Amriswil
Objekt : MFH Weitblick, Guttingerstrasse 9A, 8593 Kesswil

Architekt Carlos Martinez Architekten AG, Schnabelweg 8, 9442 Berneck
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